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dicht .

Wasserdichte

- und Wetten .

- E " .

Sie Deeken werden ans chemisch präparirten Stoffen in jeder gewünschten Grösse und Qualität schnellstens geliefert

UnkpriAlif beginnt Montag den 8 . October I
11161m UillvlIKlll Abends präcis 8 Uhr in der I

„ Stadt Franlsurt
" . Dortselbst werden Anmeldungen Höf- I

ttchst entgegengenommen .
5426 Hochachtungsvoll G . Diehl , Tanzlehrer .

ZUM grünen Dauw ,

msm vis - ä - vis dem Rathhaus , mmwi

Heute :

Solberrippeheu mit Sauerkraut 40 Pf .
A . Waldhaus .

Delicates Mainzer Sauerkraut
per Pfund 10 Pfg . empfiehlt
6239 Jac . Kunz , Ecke der Bleich - und Helenenstratze .

Frische Schellfische
heute erwarten

6223 Franz Blank ; Bahnhofstrasse 12 .

Frische Egm . Schellfische
in Mspackuug

treffen heute ein bei Adolf Wirth ,
6238 Ecke der Rheinstraße und Kirchgasfe .

Mein Handschuh - Geschäft habe ich verlegt von der Röder »

straße 41 nach Geisbergstrahe 16 . Empfehle das Paar
schon von 20 Pfennig an .

_______
Frau Merz .

rii -. M -mnnn ' « allen Mustern , Stück von 5 Pf .
> »l ' Kh ’

ppt ll zu haben Webergasse 46 , Parierre . 23
"” T

ÄW
einstube

von J . Sinss , 43 Friedrichstraße 43 .

flciitc Mud : GMWWlWk .

Restauratiün Göbel
,

Friedrichstraße 23 .

Heute Abend von 6 Uhr an :
___

Spansan ,
CO

Kalbskopf en tortue ,

W " auch anher dem Hanse .

6222 Hochachtungsvoll Gehr . Göbel .

Wirthschafts - Berlegnng .

- Allen Freunden und Bekannten , sowie einer geehrten Nachbar¬
schaft hierdurch die höfliche Anzeige , daß ich meine Wirthschaft
von Ecke der Hoch - und Platterstraße nach Walramstrahe 32 ,

5 ^ oib » Dachshähle “
,

verlegt .
Für das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens dankend , bitte

ich , mir solches in meinem jetzigen Lokale zukommen zu lassen
und zeichne in deren Erwartung

Mit aller Hochachtung

6237 Christ . Mertter .

J . F . Daniel , Orchesterdiener , wohnt jetzt
MW Hirfchgraben 26 , Parterre . 6200
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Bekanntmachung .

Montag den 5 . November L I . Nachmittags 4 Uhr
wird das dem Julius Niedner bezw . dessen Concursmaffe
und der Ehefrau Niedner , Amalie , geb . Ebel von hier ,
gehörige , in der Emserstraße belegene , zweistöckige Wohnhaus mit
Veranda , zweistöckigem Anbau und einstöckigem Seitenbau nebst
einem 23 Ar 69,50 Qu .- M . — 94 ° 75 '

großen Hausgarten , feld -

gerichtlich zu 100,000 Mk . taxirt , im Gerichtsgebäude , Markt¬

straße No . 2/4 , Sitzungssaal No . 22 , zum dritten Male meist¬
bietend versteigert , wobei jedem Letztgebot ohne Rücksicht auf den

Schätzungswerth die Genehmigung ertheilt werden wird .
Wiesbaden , den 28 . September 1888 .

268 Königliches Amtsgericht II .

Ciwhaw zu Wiesbaden .
Samstag den 6 . October Abends 8 */> Uhr

im weissen Saales

Reunion dansante .
( Ball - Dirigent Herr Otto Dornewass .)

Der Eintritt ist nur gegen besondere und personelle Reunions *
harte , dagegen für hiesige CurgHste gegen Vorzeigung ihrer Cur -
hauskarte ( für ein Jahr oder 6 Wochen ) gestattet Beikarbn für
Kinder und minderjährige Söhne , sowie Abonnementskarten berechtigen
zum Besuche der Räunions nicht .

Käuflich werden Reunionskarten nicht ans gegeben .
Ball - Anzug ist unbedingte Vorschrift ( Herren : Frack und

weisse Binde ) .
Es wird da - auf aufmerksam gemacht , dass Gesuche um Rdumons -

karten seitens hier weilender Fremden , welche keine zur Zeit
gültige Curhauskarte besitzen , unter allen Vanständen
unberücksichtigt bleiben müssen . Die Einführung Familien¬
angehöriger , weiche nicht im Besitze eigener Karten sind , ist nicht
gestattet .

1

Die Gallerten bleiben für Jedermann geschlossen .
Kinder , Schüler der Gymnasien u . s . £ haben keinen Zutritt .

Der Cnr - Director * F . Hey ’ l

MnÄerhöhle . I

Heute : Metzelsuppe .

Rheinischer Hof
,

dÄs Hellte Mcllin Metzelsnppe .

• Oucllfleisch , Schweinepfeffer ,
Bratwurst und Sauerkraut . • 6195

geschlachtetes Geflügel !
Versende fette Poulards , 5 Kgr . schwer , frankirt Mk . 5,60 ;

als auch nach Wunsch fette Truten , Gänse , Enten , Gansleber ,
Spanferkel , Ochsenzungen , Lungenbraten , Siebenbürger Salami
zu den billigsten Tagespreisen und gegen Nachnahme . Für
reelle Bedienung garantirt .

MedieiualWeruruth in 4 - Literfäßcheu . . L 8, — M .
Rothwein „ „ , . . , 4,50 „
Welsiwefu „ „ „ . . , 4, - ,

Eigene Fechsung .

M « Voigt , NealitätenLesitzer ,
_______ ______ WerfMetz , Süd -Kugarn . _____

Lebendfrische Egm. Schellfische 1
sowie Schollen zum Backen in Eispackung heute Früh eintreffend
bei Favvb ZLuuL , Ecke der Bleich - und Helenenstraße .

Aepfel und Birnen ( ftisch gepflückt ) sind in jedem Quantum
zu haben bei Korbmacher LLoLurUMU , Schulberg 21 . 6214

gute , gepflückte , per Centner 3 M . , per
Pfund 3 Pf . Saalgasse 13 .

Fristz serLiiherleu Aül < o
bei Hch . Eifert , Neugasse 24 . 6220

SW “ Kartoffeln .
" Ä

Dem Herrn Ohr . Marx , Moritzstraße 12 , habe ich den
Vertrieb dieser beliebten und wohlschmeckenden Kartoffelu
( Magnum Bonum ) übertragen , und werden bei genanntem Herrn ,
sowie bei Herrn Carl Frick , Röderstratze 41 ,
Bestellungen angenommen , sowie Probe » verabreicht . Für
Haltbarkeit wird garantirt .

Domäne Gnadenthal , October 1888 .
6181 Pb . F . Wagner »

5 ? Kehlen ! 5 ?
Melirte Ofen - und Herd - Kohlen , sowie Nußkohlen ,

nur prima Qualität , empfiehlt
6204

__________
W . Philippi , Hellmuudstraße 26 .

F - Beysiegel ,
f %

Kohlen - , Coaks - & Brennholz - Handlang,
/ X SW " Friedrichstraße 48 ,

- H « ? r X
Ecke der Schwalbacherstraße ,

empfiehlt alle Sorten in Ruhr - und Kohlscheider Kohle » ,
Coaks , Braun - und Steiukohlen - Briquettes , Brenn¬
holz re . in bester Qualität zu billigsten Preisen . 6179

Sonuenbergerstraße 4 sind zu haben : Reinette » und
Madäpfel , sowie Wiesenbirnen kumpf - und malterw . , geschüttelte
Aepfel und Birnen 15 Pf . der Kumpf , Nüsse 25 Pf . das Hundert .

Gepflückte Aepfel per Pfund 8 Pf . , Zwctscheu 100 Stück
18 Pf . und feinste Tafelbirueu zu haben bei Gärtner Brand -
scheid , neben der Blinden - Anstalt .__________________________

Die Birne » und Nüsse von zwei großen Bäumen sind zu
verkaufen .

___________
J . C . Koth , Wilhelmstraße 42 a . 6233

'

Aepfel » feine Sorten , p . Kpf . 40 u . 50 Pf . zu haben Steingasse 23 .

IJäS, « ! sowie alle Handarbeiten werden bMg und
llLLrlvi "

, prompt besorgt kleine Kirchgasse 2,1 . St . r . 6232

Höchste Preise DameukleideE Möbel ?
Strcfel , Schuhe , Uniforme » u . dergl . werden stets ge¬
zahlt von A . Görlach , 16 Metzgergasse 16 . 6219

NB . Bestellungen können auch per Post gemacht werden .”
1 Standuhr mit Glasglocke , 1 ovaler Spiegel ,

1 Fantasie - Garnitur , 1 Trumeaux mit Spiegel , 1 2th . Kleider -
schrank , 1 viereckiger Tisch , 1 Bett , hochfein , 1 Ofenschirm ,
1 Brüsseler Teppich , 1 Klavierstuhl , diverses Küchengeschirr re . ,
Alles fast neu , bMg zu verkaufen . Näh . Expcd .__________ 6236

Mehrere noch brauchbare , fertig angeschlagene Fenster zu
verkaufen Friedrichstraße 19 .

___________ ________________ 6230

Zwei neue , zusammengesetzte Wiegklötzer billig zu verkaufen
Moritzstraße 26 . __________ ________________

5768

Ein großer , sehr starker Kufer - Karre » ( mit abnehm ,
barem Kasten ) , sowie zwei schöne , für größere Räume dien¬
liche Oefen mit Marmor - Einfassung billigst zu verkaufe »
Rheinstraße 83 , Parterre .

Sicherheits - Zweirad
zu kaufen gesucht . Näheres Expedition .

__
6226

Ein brauner Porzellanofeu mit hermetischem
Verschluß für 16 Mk . abzugeben Rheinstraße 26,1 .

Gebrauchter Gäulenofen zu verkaufen Feldstraße 8 , Part .

Zwei gut erhaltene Oefen zu verkaufen Wellritzstraße 29 .
Ein wenig gebrauchter , großer Regulir - Füllofen , sowie

ein Porzellanofeu und zwei kleinere Sämeuöfen sind zu
verkaufen Neuberg 6 .

Mehrere gebrauchte Oefen billig zu verkaufen Nheiustraße 58 I .
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stW ^ Zu Jnserüonen * ^ g |
v für den Rheingan und Umgegend

ist her seit 1849 in Gestrlch und tzllviste erscheinende

„ Rhringanrr Kürgerfrennd "
-

( Gratis - Beilage „ Jllustrirtes Pl and erstüb ch en " )
bestens zu empfehlen .

Derselbe ist Amtliches Organ des König ! . Landrathsamts zu IlLdes -
6 Hm und hat den umfangreichsten Leserkreis aller im Rheingau er¬
scheinenden Blätter . Anserate finden dcßhald die weiteste Verbreitung und
erzielen erfahrungsmaßig den besten Erfolg .

Preis der 4spaltigen Zeile IO Pfg .
mit entsprechendem Rabatt von 4 maliger Aufnahme an .

Oestrich und Eltville .
Expedition des „ Rheinsraner Bürgerfreund “ .

gLei unserer Abreise können wir nicht umhin ,
allen Gönnern und Frennden ein herzliches

Lebewohl zuzurufen , für die Gastfreundschaft bestens
zu danken und zu bitten , uns ein freundliches An¬
denken bis Weihnachten zu bewahren !

Uns bestens empfohlen haltend
Lady . Ida . jLächelehen . Braunei .

Für Wiesbaden und Umgegend wird eine geeignete
Persönlichkeit gesucht , welche den Verkauf von

Maschinenöl , Wagen » , Mnf -

nnd Lederfett übernimmt . Lohnender

Verdienst . Offerten mit Referenzen sind an Jacob
Nass , Schneckenhofstrasse 10 , Frankfurt a . HL, zu
richten . (F . cpt . 10 ./X .) 58

L . K . 4s . Abhole « .

HMnfmtann Korbmacher und Stuhlflechter ,
. laUIiB8cI8b ! ! , wohnt vom 1 . October ab Schul -

berg 21 , gegenüber der „ Kinder - Bewahranstalt " .
________

6215

Vi Sperrsitz ( Eckplatz ) abzugcben . Näh . Exped . 5885

« Für Vereine und Wirthe .
"

Coneertflngel billig zn verkaufen . Näh . Exped . 6196

Ein noch sehr guter Winter - Ueberzieher für 15 Mark
zu verkaufen . Wh . Exped .

______________________________
6164

A « verkaufen : 1 Kleiderschrank , 1 Waschtisch ,
1 Küchentisch , I Rauchtisch , 16 Wiener Stühle , sowie
eine Parthie Bilder ( sehr geeignet für Wirthschaft ) . MH .
Häfuergasse 4 .

____________________________
Seegrasmatratzen zu 10 Mark , Strohsäcke zu 5 Mark

stets vorrüthig kl . Schwalbachersttaße 9 , Parterre .____________
568

Eine noch wenig gebrauchte Singer - Nähmaschine billig
zu verkaufen Metzgergasse 8 , 2 Stiegen .

_________________
6217”

Ein großer Küchenschrank und eine Bettstelle billig zu
verkaufen Wellritzstraße 21 .

__
1

~
Ein fast neuer Kinderwagen für 20 Mk . zu verkaufen

Dotzheimerstraße 47 .____________
Eine neue Theke und 8 armigen Lüster

zu verkaufen Langgasse 7 .
________

4923

«
Zu verkaufen 3 gebrauchte und 1 neuer Metzger - oder

Milchwagen , sowie 1 noch sehr gut erhaltener Landauer .
Näh . Helenenstraße 5 .__________ 3460

Break oder Korbwagen billigst gesucht . Offerten zu richten
Bahnhofstraße 20 , Parterrer echts .~~

Eichhörnchen mit Triller zu verkaufen Frankeu -
straße 15 , I rechts .

___________ ________________ __________________
Sandfänge und Schlammgruben werden gereinigt bei

_ _____ F . ( ürünthaler , Nerostraste 11 .

Pferdemist zu haben Kellerftratze 15 . 5157

Damen ,
(K - acto88Sä

welche ht den befferen Kreisen verkehren , bietet sich ein lohnender
Nebenverdienst durch Vermittelung von Aufträgen für ein
altes Bielefelder Leinen - und Wäschegeschäft . Gest .
Franco - Offerten unter F . 8883 an Rudolf Mosse , Köln .

Anstreicherarbeiten aller Art ,
Decken - , Zimmer - und Küchen -

wetsten ( gründliche Vertilgung der Wanzen und Käfer ) fertigt
schnell u . äußerst billig A . Westerburg , untere Webergasse 4 , Mtb .

6182

ntheil nahmen und sie zur letzten Ruhestätte

ireitag Nach¬
ebergasse 46 ,

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen
Georg Philipp Rösch .

so innigen Antheil nahmen und sie zur letzten Ruhestätte
geleiteten , sowie für die reiche Blumenspende , insbesondere
den barmherzigen Schwestern für die liebevolle Wege , sage

mit Tod abgegangen ist .
Die Beerdigung findet morgen

mittags 4 Uhr vom Sterbehause ,
ans statt .

In Anbettacht der großen Verdienste des Entschlafenen
um unseren Verein ersuchen wir unsere Mitglieder , chm
recht zahlreich die letzte Ehre zu erweisen .

Sammlung in unserer Turnhalle um 3 Vs Uhr Nach¬

mittags . Anzug : dunkle Hose , Jacke und dunkler Hut .

88 Der Vorstand .

Männer - Turnverein .

, Unseren Mitgliedern zur Nachricht , daß
unser langjähriger Cassirer , Herr

Georg Moritz Mösch
,

Tapeflrer - Immng .

Den Mitgliedern zur Nachricht , daß die Beerdigung
unseres Kollegen J . Baliing heute Donnerstag den
4 . October Nachmittags 3V - Uhr vom Leichenhause
aus stattfindet . Der Vorstand . 6191

Allen , welche an dem mich betroffenen so schweren Ver¬

luste meiner nun in Gott ruhenden Frau rind unserer Mutter ,

Sophie Stnrm
, 6,b . Reimes ,

Todes - Anzeige .
Verwandten , Bekannten und Freunden hiermit die ttcmrige

Nachricht , daß unser innigstgeliebter Gatte , Vater , Sohu
und Neffe , der Kaufmann

Höseh ,
am 2 . October Morgens 8 Uhr nach kurzem , aber schwerem
Leiden sanft dem Herrn entschlafen ist .

Die Beerdigung findet statt Freitag den 5 . October

Nachmittags 4 Uhr vom Traucrhauie , Webergasse
No . 46 , aus auf dem neuen Friedhöfe .

ich meinen herzlichsten Dank .

5936 Jacob Sturm nebst 5 unmündigen Kindern .
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Der Vorstand ,

6207

6155

erbeten . (Mcm . ^ !o . 19991 )

für Männer ä 1,00,1,25 , 1,70 , 2,00 , 2,50 Mk ,

für Frauen ä 1,25 , 1,50,1,75 , 2,00 , 2,20 M .
4 ) Neuwahl des Vorstandes ,

6218

dir . Wink , Maler ,
6170

Atelier für Zimmer - und . Decorationsmalerei .
Hol ® - und Marmor - Imitation ,

Sgrafflto , Embleme , Schilder n . dgl .
Proben in Holz und Marmor , sowie Skizzen und

Zeichnungen können jederzeit vorgelegt werden .

Billige und reelle Bedienung . — Steingasse 3 .

SF Stenotachygraphie ,

neueste Schnell - Kurzschrift , leicht erlernbar
in 10 — 12 Stunden ! — Der neue Kursus zu 5 Mark

beginnt in nächster Zeit und nimmt baldigst An¬

meldungen entgegen Herr C . A . Otto , Kellerstr . 11 . 5880

GcuM - NnsmmlM des ProMM - Amiis .

Zu der heute Donnerstag de » 4 . Oetober Abends
8 Uhr im „ Grünen Wald “ stattfindenden General -

Berfammlnng des hiestgcn Protestanten - Vereins werden die

Mitglieder hierdurch eingeladen .

Tagesordnung :

1 ) Rechenschaftsbericht ;
2 ) Vorbereitung für den Protestantentag in Bremen ;
3 ) Berachung über zu haltende Vorttäge ;

RtaiHta Hut - Bazar
,

Sh Hirchgasse Bb .

Bitte , genau auf die Kummer S " zu achten .

Halt !
Billig ! Billig !

Hüte
,

erste Neuheiten , in grösster Auswahl ,

in allen Farben und Formen .

Ein feiner Mut \ KM 0 ( 1
mit Seiden -Futter ) Blüh . Wy

ein Maar - Hut , I ML ß

elegante Form und Farbe , ) lelaA . V ,

sowie in jeder anderen Preislage
bis zu den feinsten Sachen ,

Knaben - Hüte und - Mützen
von 50 Pfg . an

r Tapeten , Teppiche ,

| Möbel - Stoffe ,

| Gardinen und Portieren ,

I Tischdecken ,
♦ Bett - & Reisedecke « , Läufer - Stoffe L Matten ,

t Treppenstangen , Angorafelle ,

t Fusskissen

Wr setzen den

Ausverkauf unseres grossen Lagers
bis zum 15 . d . Mts . fort und werden sämmtliche aufstehende
Waaren , besonders

Wachsköpfe und Puppen
zu und unter dem Einkaufspreise abgeben . 6208

Mann Engel M Sohn .

Zum weissen Lamm .

Heute Morgen :

Leberklös und Sauerkraut .
6209

_________ ___ _______ _______
Wilh . Mnller .

Ein gebrauchtes , noch gut erhaltenes
Pianino preiswürdig zu kaufen gesucht .

Offerte « unter B . 19991 au D . Frenz in Mainz

empfiehlt Carl Oaes . Bahnhofstraße 5
5866 Tricotagen , Wäsche und Strumpswaaren .

öooocKKXioooooooaoaGj
Mein äußerst reichhaltiges Lager in l

b deutschen , englischen und Wiener j

g Filzhüten \

§
für Herren und Knaben , vom billigsten bis zum ।
hochfeinsten Genre , sowie meine .

Pariser und Wiener Speeialitäten in I

g S Kinderhlten ihm ! Mützen E ]

§
erlaube mir dem geehrten Publikum bestens zu empfehlen .

J . Gibelius
,

EH
'

S8 Langgasse 2 ® .
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Schöuwisfenschastlicher

Zettschriftenzirkel .

Zn unserem Zeitschriften - Zirkel sind folgende Blätter

ausgenommen :

1 ) Aus allen Welttheilen ; — 2 ) Das Ausland ; — 3 ) Das

neue Blatt ; — 4 ) Blätter für literarische Unterhaltung ; —

5 ) Münchener fliegende Blätter ; — 6 ) Daheim ; — 7 ) Schorer
' s

Faunlienblatt ; — 8 ) Bom Fels zum Meer ; — 9 ) Die Garten¬

laube ; — 10 ) Die Gegenwart ; — 11 ) Globus ; — 12 ) Die

Grenzboten ; — 13 ) Der Hausfreund ; — 14 ) Preußische Jahr¬

bücher ; — 15 ) L ’Hlustration , Journal universel ; — 16 ) Kladde¬

radatsch ; — 17 ) Die Kunst für Alle ; — 18 ) Allgemeine Mode¬

zeitung ; — 19 ) The Ulustrated London Newa ; — 20 ) Nord

und Süd ; — 21 ) Revue de deux mondes ; — 22 ) Deutsche
Romanbibliothek ; — 23 ) Deutsche Romanzeitung ; — 24 ) Deutsche
Rundschau ; — 25 ) Der Salon ; — 26 ) lieber Land und Meer ;
— 27 ) Die illustrirte Welt ; — 28 ) Westermann

' s Monatshefte ;
— 29 ) Leipziger Muftrirte Zeitung ; — 30 ) Zur guten Stunde .

Der Umtausch dieser Zeitschriften findet wöchentlich zweimal in

der Wohnung der geehrten Leser statt und beträgt die Lesegebühr
für ein ganzes Jahr 15 Mark , für ein halbes Jahr 9 Mk .
und für ein Vierteljahr 5 Mk .

Leihbibliothek .

In unserer Leihbibliothek gelangten in letzter Zeit neben
vielen anderen folgende Bücher zur Aufnahme :

v . K apff - Essenther , Am Abgrund der Ehe . —

Kretzer , Ein verschlossener Mensch . Meister Timpe . —

Fanny Lewald , Josias . — Lohde , Auf dem Throne .
— Markewitsch - Lankenau , Olga . — Marlitt -

H e i m b u r g , Das Eulenhaus . — M y l i u s , Bienemanns
Erben . — Niemann , Coeur - As , Geschichte einer Leiden¬

schaft . — Parlow , Kultur und Gesellschaft im heutigen
Spanien . — Raabe , Das Odfeld . — Graf v . Schack ,
Ein halbes Jahrhundert . Aus zwei Welten . — Schobert ,
Fürstlich Blur . — Ossip Schubin , Asbe '

tn . — Spiel -

Hagen , Noblesse adlige . — v . d . Traun , Oberst Lumpus .
— Vogt , 1870 — 71 , Kriegstagebuch eines Truppen - Offiziers . —

Wachenhusen , Das Gespenst der Ehre . — Admiral Werner ,
Dirk Mallinga . — von Winterfeld , Frieden im Krieg .

In unserer Leihbibliothek deutscher , englischer ,
französischer und russischer Bücher finden alle gute , neu¬

erscheinende Romane , wie auch ernstere Schriften von allgemeinerem
Interesse stets sofortige Ausnahme . Die Lesegebühr berechnet sich nach
der Anzahl der stets zu gleicher Zeit entliehenen Bände und sind
die Preisansätze dafür aus unseren Bücherverzeichnissen zu ersehen .

167 Buchhandlung von Feller dk . Cx -eeks , Langgasse 49 (Ecke der Webergasse ) .

Habe noch von der vorjährigen 8 . Seelenfreund ’schen Coueursmasse herrührend

6168

für Herbst und Winter , von guten Stoffen , in bester Cvnfecnon , auf Lager , welche ich , um schnell damit zu
räumen , für die

vis - a - vis der „ Hirsch - Apotheke "
,

Magazin fertiger Herren - und Knaben - Garderoben .

abgebe .

Bernhard Fuchs
,

34 Marktstrasse 34 .
*

Zur gefälligen Beachtung !
Fritz Kilian , langjähriger Arbeiter des

Herrn Hof - Schornsteinfegermeisters Meier hier ,
empfiehlt sich tut Reinigen und Setzen von Oefen ,
Porxellanöfen , Herden , Luftheizungen , Wasser -

Heizungen , Dampfkessel , Malzdörren . Durch seine lang¬
jährige , praktische Erfahrungen ist derselbe im Stande , eine jede

geuerung , wo es an Zng fehlt , dieselbe auf das
este wieder herznstellen .
Bestellungen per Postkarte . 6166

Fritz Kilian , Parkweg , Distrikt „ Ankamm " .

Van Haagen ’
s MkML

löslichstes , wohlschmeckendes , aromatisches
Pulver , lose gewogen , per ’ /s Kilo Mk . 2 . 70 in
frischer Sendung . 3774

Kirchgasse 40 , 1 * 11 . Schlick , Kirchgasse 49 ,
Kaffee - Handlung und Brennerei .

Geschäfts - Verlegung .

Meinen welchen Kunden , sowie
einem geehrten Publitttm zur gefi .

Nachricht , daß ich mein Geschäft nach

13 Schiilgassc
verlegt habe und ein großes Lager
der modernsten Filz - und

Seiden - Hüte , Mützen
u . s . w . unterhalte .

Für das mir in so reichem Maße

geschenkte Vertrauen bestens dankend , bitte ich , mir dasselbe auch
in mein neues Lokal solgen zu lassen .

Wiesbaden , im October 1888 . 6176

Hochachtungsvoll

G . Ockel , Hutmacher .

NB . Alle Reparaturen werden schnell und bUig besorgt .

vk n . Ranggallerie ( Vordersitz ) abzugeben . Näh . Exp . 6159

W P



doppelten Brr

Um in der

6197

englischen Conversation
n vervollkommnen , wünscht ein junger Mann ,

Geschäfte thätig ist nnd

® n? ’^ e “ !£tcbe euch etwas Hausarbeit über -
iumt , sucht Stelle . MH . kl . Schwalbacherstraße 13 , Dachlogis .

® *? c Köchin nnd ein Hans -

WMDW8M Mädchen suchen wegen Abreise

^ . rn - ruryrrge Rvrkarverterin sucht danernde Go .
hastrgnng . Näh . Nerostraße 11 , 2 © liegen hoch .

bMluchtMmatstelle auf gleich oder 15 . Oktober .in M nol na 09 (Ti f a # * >

wünscht Unterricht in der

- - d .
E - - ™ » . *

BfflOSleSa ,
bweite Arbeiterin , welche auch im Ver¬

kaufe bewandert rst , sucht Stelle . N . Exp . 6194

Eme junge Dame ertheilt gründlichen Klaviernnterrickt
r Stunde 1 Mk . 20 Pf . Beste Referenzen . MH . Exped . 6203

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

bestens empfohlen . Näh . Villa „ Wald - Friedel
l - ste Stelle , Aushülfe - oder

Kochstelle . Näh . Schwalbacherstraße 23 .
® " e

£
iücht . Henschaftsköchin sucht Stelle . Näh . Exped . 6192

Empfehle Köchinnen , Haus - u . Zimmermädchen , Jungfern , Diener ,Bonnen , Haushältennnen , Kellnerin . Bur . „ Victoria “
, Weberg 37

Em ordentliäses Mädchen sucht Stelle als Zimmer -
'

robcE nls Stütze der Hausfrau und ebenso
«

tuch ' ge Herrschafts - Köchin . Mh . in der Gastwirthschast
„ Zum Täubchen "

, Neugasse 19 .
'

Ein junges anständiges Mädchen , welches nähen gelernt hat ,Haus - und Kuchenarbeit verrichtet , sucht Stelle in besserem Hause
Näh . kleine Kirchgasse 4 , 3 Stiegen .

* '

en ' bürg . kochen kann und alle Hausarbeit versteht .

ftrafce
*

18
“

f,
0tÜnbli ^ versteht , sucht Stelle . Näh . Bahnhos -

r -^ 2nriP̂ ^ en Ju ^ Stelle in einer kleinen Haushaltung . Näh .Schwalbacherstraße 27 , Hruterh . 2 Stg .
'

Ein junges , williges
'
Mädchen sucht Stelle . N . Bleichstraße 23 Stb

„ „
Ern lunges Mädchen , welches bügeln und etwas nähen

'
kann

2 ‘ebe Kindern hat , sucht Stelle in einem feineren HauseNah . Faulbrunnensttatze 11 , Hinterh . , Parterre .

„
,Em jung is ^ Mädchen ( Sächsin ) sucht auf 15 . Oktober Stelle

" is Haus - oder Kindermädchen d . Stern ’s Bur ., Nerostraße 10
Ern braves , sauberes Mädchen , welches kochen kann und alle

Hüfnergaffe
$
15

^ iMt ^ @ teCe unb fantl gleich eintreten . Näh .

Madien von auswärts , 27 Jahre alt , welches die gut -
burgerl . Küche verst . , sucht Stelle . Näh . Metzgergasse 14 , 1 Sta
1tJhilkIUs9Cf/

Sebildetes Mädchen , in allen Hans -

Sn ? ttJianrBe,tln erfahren , sucht auf 15 . Oktober
Rüh - c - S SuTALtzc z ? " ' " " * * “ S“ " 6ctn -

© in ordentliches , braves Mädchen , welches bei einer Herrschaft
gebient JaUi ^ t aig Hausmädchen Stelle . Näh . Schwalbacher -
straße - 3 , Hinterhaus links bei Frau Engelhart .

besseres Mädchen sucht Stelle als Hans -
m

« p
‘
h

) eU oBer 8 « 8 » <’ fteren Kindern . Näh . Goldgchse 17 .

Personen , die sich anbieten :
Eine geb . Dame s . Stelle als Gesellschafterin oder zur Stütze '

dieselbe ist tmt allen Hand - und Hausarbeiten bekannt Gehalt
2 ^ . .

^ nfnahme in der Familie beansprucht .
^

Offunter C . D . 1S nimmt die Exped . d . Bl . entgegen .
'

.
Eine tüchtige , zuverlässige Kinderftau (Norddeutsche) sucht Stelle

hurch ^ srn ' 8 Bureau , Nerostraße 10 .
Ein gebildetes Mädchen mit guten Zeugnissen

, aus feineren Häusern , perfect im Nähen , Frischen und
m oer Zimmerarbeit , sucht passende Stelle durch Bureau
„ Germania “

, Häfnergasse 5 . 6231
gewandter , gut empfohlener Diener mit prima Zeug -

msten sucht Stelle dmch Bur . „ Germania “
, Häfnerg . 5 , 6231

Personen , die gesucht werden :

Kindergärtnerin 9Km -

Verkäuferin für mein Weiß - u . Wollewacweu - Geschäft gesucht
H . Conradi , Kirchaasse 21 6211

Tüchtige Rock - Arbeiterinnen werden gegen hohes Salair
gesucht bei Mss Eacabanne , Taunusstraße 49

9

Ein Nähmädchen gesucht Mauergasse 19 , 2 Sta
'

6235
Ein Lehrmädchen in ein Papiergeschäft gesucht . Offerten

unter H . L . an die Exped . d . Bl . erbeten .
® ne tüchtige Waschfrau gesucht Wellritzstraße 82 1 Sta
Eme alleinst . Mouatftau wird gesucht Delaspäestraße 4 , 1 Tr .

J2 ' eil gestern Morgen von der Bleichstraße aus bis in die

fnTr W b8St ” Cr ^ tnn8 » Man bittet um Abgabe

Ein rothes Portemonnaie mit 2 Scheinen ä 5 £ in

im
Ö

n
° rcn - ^ eßeAno « Ute Belohnung abzugebenim „ 'Nassauer Hof "

, Zimmer No . 98 .
^ eine und ein größerer ) gefunden . Gegendie Einruckungsgebuhren abzuholen in der Exped . d . Bl .Em gelbbrauner Spitz zugelaufen Rheinstraße 20 , Parterre .

Angemeldet bei König ! . Polizei - Direetion

maaf \ finnCtiernüTa ^ $ Änab ^ ^ Rwg °i? Armband , em Centimeter -

mti Häkelarbeit , eine Vorstecknadel ein Strobbnt
'

aI § - " tlauLMS ?;

Eine Kleidermacherin sucht Kunden in und außer dem
Hause . Näh . Rheinstraße 56 , Gartenhaus .

________ § 193
© ine perfekte Schneiderin , welche ausgeht arbeiten , sucht

noch ewige Kunden . Näh . Marktstraße 8 , Papierladen .

d - E^ rfecte Schneiderin sucht noch Kunden in und außerdem Hause . Mh . Adlerstraße 21 .

^
Tüchtige Schneiderin empfiehlt sich in und außer dem Hause .

Näh . Hellmundstraße 41 , 1 Treppe links .
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wird gesucht . Näh . Exped . 6180

Angebote :

Gesuche :

£ zum 15 . November eine mö -

r blirte Wohnung v . 3 — 4 Zim¬
mern nebst Küche für eine

kinderlose Familie , Sonnenseite . Offerten nebst
Preisangabe sab A . X . 3 an die Exped .

Gesucht sofort 2 kleine , möblirte , heizbare Zimmer in der

Nähe des Kochbrunnens . Offerten mit Preisangabe unter Chiffre
A . 8 . 309 in der Exped . d . Bl . abzugeben .

Ein Herr — Beamter — sucht per sofort
in der Bahnhof - oder Louisenstraße ein

Ein junger Hausbursche wird gesucht Taunusstraße 17 . 6189
Ein br . Hausbursche ges . Adelhaidstraße 28 im Laden . 6188

Jg . Hotelhausburschen sucht Grunberg ’ s Bur . , Schulgasse 5 .
Ein Schweizer gesucht bei •

Job . Phil . Sprenger am Schiersteinerweg .
Ein Taglöhner für Feldarbeit gesucht Moritzstraße 30 . 6201

(Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Kirchgasse 30 , Vorderhaus , ein Zimmer und eine Küche sosort
zu vermiethen . . ,

6172

großes oder zwei kleine möblirte Zimmer
mit ganzer Pension . In den Zimmern werden keine Polster¬
möbel , sondern nur Rohrstühle gewünscht . Offerten unter

j D . E . 47 mit Preisang . beliebe man a . d . Exped . d . Bl . zu richten .

I » rinn rmcmnhf per 1 - Januar oder ftüher zum
Lauen gesucni Betriebe eines Metzger - Geschäftes .

Offerten unter H . E . an die Exped . d . Bl . 6095

Ein tüchtiges Hausmädchen zum 15 . October gesucht
Louisenstraße 10 . 62z *

Ein zuverlässiges Mädchen wird auf sofort gesucht
BW

~
kleine Burgstraße 1 .
Gränberg , Schulgasse 5 im Cigarren - Laden ,

yJultuu placirt stets gutempfohlenes Herrschafts - und Hotel¬

personal aller Branchen .
Ein Schreiuergehülfe gesucht Adlerstraße 18 .

Glasergehülse gesucht Friedrichstraße 19 . 6229

Glasergehülfe gesucht Metzgergasse 6 . 6184

Tüchtiger Spenglergehilfe findet dauernde Arbeit bei
Wilhelm Dom , Schwalbacherstraße 3 . 6216

Schuhmacher - Lehrling gesucht Moritzstraße 6 . 6167

jÄSfe . Ein Junge mit schöner Handschrift wird gesucht
Adelhaidstraße 24 , Parterre . 6225

Ein tüchtiger Packer ( guter Kistenmacher ) bei gutem Lohn

Ein braves , fleißiges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann ,

gesucht Walramstraße 4 , 1 Stiege links .

Gesucht Köchinnen , Hausmädchen , Kindermädchen , Bonnen ,
Küchenmädchen , Kellnerinnen d . Bur . „ Victoria “

, Webergasse 37 .

Ein fleißiges , williges , sauberes Mädchen mit guten Zeugnissen
zwn sofortigen Antritt gesucht .

Frau Dr . Wittzark , Wallau bei Wiesbaden .

Ein Dienstmädchen mit guten Zeugnissen in eine kleine Familie

gesucht Wellritzstraße 8 , 1 . Stock . 6162

Ein fleißiges Dienstmädchen für Küchen - und Hausarbeit
gesucht Römerberg 39 .

Gesucht ein freundliches , jüngeres Dienstmädchen in kleinen

Haushalt Jahnstraße .22 , 2 Stiegen .

Ein Dienstmädchen gesucht Saalgasse 22 .

Für zwei Kinder , 2 und 5 Jahre alt , wird ein Fräulein
(Kindergärtnerin ) für einige Stunden des Vor - und Nachmittags

gesucht . Offerten mit Gehaltsansprüchen bittet man unter Chiffre
P . P . 100 in der Exped . d . Bl . niederzulegen . ,

Ein ordentliches Mädchen , welches gut kochen
kann, , wird gesncht Rheinstraße 88 , Parterre .

Ein
'

braves Mädchen auf sosort gesucht .
.loh , Siegmundt , Mauergasse 14 . 6186

Ein braves Mädchen für Hausarbeit gesucht
Taunusstraße 43 , 2 . Stock . 6185

Ein älteres Mädchen oder Frau wird zu Kindern und zur

Mithülfe im Haushalt gesucht . Näh . Exped . 6190

Ein Kindermädchen sofort gesucht Kirchgasse 20 . 6187

Ein Mädchen gesucht Taunusstraße 55 , Laden .
Ein Dienstmädchen sogleich gesucht Kirchgasse 23 .

Ges . 4 Mädchen in kl . Familien durch Fr . S ch m i t t , Schachtstr . 5 .
Ein gut empfohlenes Mädchen , welches selbst -

ständig kochen , waschen und bügeln kann , wird zum
15 . October gesucht Herrngartenstratze 4 .

Ein starkes Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht Röder -

straße 15 . 6210

Ein älteres Mädchen , welches alle Hausarbeit gründlich versteht ,
auf 15 . October gesucht Hellmundstraße 42 , I .

Ein braves , fleißiges Mädchen gesucht . Näh . Exped . 6178

Ein braves Mädchen mft guten Zeugnissen in einen kleinen

Haushalt sofort gesucht Frankenstraße 3 , 1 Stiege . 6175

Ein Mädchen , welches kochen kann , zur Aushülfe gesucht
Adolphsallee 13 , 1 Stiege .

Eine ältere Person zur Führung des Haushaltes sofort gesucht

Adlerstraße 48 , zwischen 1 und 2 Uhr Mittags . 6234

iW * Gesucht sofort über 30 tüchtige , fleißige
Mädchen durch Stern ’s Bureau , Nerostraße 10 .

Brave Mädchen für hier und auswärts sucht
Er . Wintermeyer , Häfnergasse 15 .

Gesucht ein Mädchen bei 3 Leute Mauergasse 9 , 1 Stg . ________. . . . .

Gesucht für eine herrschaftliche Familie von 3 Personen ein I Römerberg 39 gut möblirte Zimmer , 1 . Etage , mit oder ohne

braves , fleißiges Mädchen mit guten Zeugnissen , welches die Pension zu vermiethen .

bürgerliche Küche versteht und Hausarbett übernimmt , Louisen - I Saalgässe 30 ein schönes Zimmer und eine große , heizbare
straße 33 , zweite Etage . I Dachstube , möblirt , zu vermiethen . 6199

Gesucht 1 gesetztes Hotel - Zimmermädchen , Walramstraße 22 ist eine sehr schöne , heizbare , möblirte

1 Hotel - Köchin und 1 Hotel - Hausbursche I Mansarde zum 15 . October zu vermiethen . 6174

mil guten Attesten . Bur . „ Germania “
, Häfnergasse 5 . 6231 I Schöne Wohnung vou 2 oder mehr Zimmern und Zubehör sofort

Gesncht ein reinliches , fleißiges Mädchen , im Kochen erfahren I oder später zu vermiethen Schwalbacherstraße 51 .

und mit guten Zeugnissen , sowie ein Kindermädchen Nicolas - I Ein kleines Dachlogis ( 2 Zimmer , Küche ) auf sofort
Aaße 16 , 2 . Stock . 5852 I an ruhige , kleine Familie billig zu vermiethen . Näh . Exped . 6198

Ein Alädchen , daS selbstständig kochen kann , wird in Herrschaft - I Ein oder zwei gut möblirte Zimmer einzeln oder zusammen zu

liche kleine Familie ( 2 Personen ) für sofort gesucht durch I vermiethen Albrechtstraße 7 , 2 Stg .
Ritter ’ s Burau , Taunusstraße 45 . 6228 I Ein einfach möblirtes Zimmer zu vermiethen . Näh . Wbrecht -

Ein zuverlässiges , besseres Mädchen mit guter I straße 7 , Hinterhaus , 1 Stg . rechts . 6160

Empfehlung zu einem Kinde sofort gesucht Adolphs - I Möbl . Zimmer zu Denn . Näh . Goldgasse 2 im Fnseurladen . 6173

aller 22 , Parterre . I Schön möbl . Zimmer zu vermiethen Metzgergasse 7 , Laden .

Ein besseres Mädchen , das sich als Verkäuferin ausbilden I Ein sep . , möbl . Zimmer zu vermiethen Schwalbacherstraße 69,1 St .
will , wird unter günstigen Bedingungen gesucht durch | Ein möblirtes Zimmer mtt 1 oder 2 Betten ist zu vermiethen

Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 6227 I Mauergasse 19 , 2 Stg . 6213

Gesucht für gleich ein Herrschafts - Zimmer - I Möbl . Zimmer mit separatem Eingang , zu vermiethen . Näheres
™

' Mädchen , Köchinnen , 1 franz , und englische I Oranienstraße 15 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch . 6202

Bonne , 1 kräftiges Hausmädchen , 1 tüchtiges Mädchen zu zwei I Schön möbl . Zimmer zu Derrn . Kirchgasse 49 , 3 . St . 6206

Damen , Mädchen allein und 1 Küchenmädchen . I Ein reiul . Arbeiter erh . Kost und Logis Webergasse 44 , Hth . 3 Stg .
Bureau „ Germania “

, Häfnergasse 5 . 6281 I (Fortsetzung in der 2 . Beilage .)
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Haufe . « ’ -• " 1

Hierdurch die ergebene Mittheilung , dass die bekannten

ST Filz - Pantoffeln
in seligster , warmer Waare wieder eingetroffen und zu dem staunend billigen Preis von

SO und TO Pfg . per Paar « 177

nur in meinen beiden Geschäften

D
„ SCirchgasse 2 und ÜHarlctstrasse 29

zum Verkauf gelangen .

Kircliggasse S , C - OGDWP FohlTOl *
* Filiale : Marktstrasse 29 .

FBissMeer
Größt - , »srbrsit -tste deutsch- Senne , all- gebiete umfassend. Musterhafte Ge¬
diegenheit , amüsanter Inhalt durch Mitariciter u.Künlller I . Ranger verbürgt .W-rwoll - Kunstblätter und Extrabeilagen . Bester Blatt für jede Familie .

Sut 1 Mari jeder Heft . Wegen hoher Auslage bester JnserlionSmitte !. 01 In

V Stickmuster zum Aufplätten , Z
S Schablonen ™

empfiehlt in reicher Auswahl
6158 ( j . Schellenberg , Goldgasse 4 .

f Hasenkrecher
,

I
vorzüglich und praktisch Zur ^ M
Lranchirvng der Hasen ,

MW empfiehlt El . Eberhardt ,
« *6188 Langgaffe 28 .

DaGedeckMlgen mit unzerreWarer
imprägnitter Dachleinwand 17494 I

® B9B von M . Schere in Mainz , s ® ®

fertig gedeckt und gestrichen , per Q « . - Meter 1 . 20 Mk .
( bei größeren Mchen billiger ) , zum Selbstdecken stets
auf Lager per Qu .- Mtr . 80 Pfg . Durch

' die große Halt -

I
barkeit und nach jahrelangem Gebrauch wieder
verwendbar , fault nie , geringe Unterhaltung ,
ist diese Bedeckung billiger als mit Dachpappe . Auch
kann die Dachleinwand mit ; edem Oelfarbenton an¬
gestrichen werden .

Die Dachleinwand ist sehr zu empfehlen zum Ab¬
decke » vo « Mauerwerk gegen Feuchtigkeit re .

Alleinige Vertretung für hier und Umgegend .

MV " Jahrelange Garantie . **VI

Moritz Kleber , Jahnstraße 5 . |

B
Altdeutsche Kierstube .

Heute Abend :

Metzelsuppe .

Morgens : Quellfleisch , Bratwurst und
Schweinepfeffer . Es ladet freundlichst ein

Jos . Kraft .

MM Turn - Verein .

rnm W Samstag den 13 . Oktober er . Abends

Uhr :

Haupt - Versammlung
im Vereinslocal Hellmundstraße 33 .

Tagesordnung : 1 ) Bericht über den Mittelrhein . Turn¬

tag in Mainz ; 2 ) sonstige Vereins -Angelegenheiten .
Um recht zahlreiches und pünktliches Erscheinen ersucht

119 Ser Vorstand .

CACHENEZ
in Seide , Halbseide , Wolle und Baum¬
wolle empfiehlt in reicher Auswahl

billigst

4546 Pari CiaeSg Bahnhofstrasse .

W “ “ Heute ,
" WA

Vormittags 9 ^ und Nachmittags 2 ^ Uhr anfangend ,

der Mobilien - Bersteigerung des W c u e r s '
sche u

Pensionats im

„ Römer - Saale "
,

15 Dotzheimerstraße 15 .
Es kommen zum Ausgebot :

Tisch - « nd Bettzeug , als : Tisch - und Taseltücher ,
Servietten , Plumeaux - und Kissenbezüge , Bettdecken , Bett¬
tücher , Handtücher ; ferner : Mobilien aller Art , Christofle ,
Lüster und sonstige Gegenstände .

will » .
234 Auktionator und Taxator .

Anstrich mit schwarzer Imprägnirungsfarbe
auf Cement oder Eisen -Balkonen , Zinkdächer « ,
Käudeln re . , wodurch sich die Löcher und Riffe
schließen . Dieser Anstrich eignet sich seiner Wider¬
standsfähigkeit und Härte wegen sehr gut für Pappe¬
dächer , Schuppen , Gartengeländer re . und braucht
nur alle paar Jahre nachgestrichen zu werden .

Ei « Anstrich pro Quadratmeter 15 Pfg .

| W * Zum Selbststreichen pro Kilo 20 Pfg . - Wq
Moritr , Kleber , Tüncher und Lackirer ,

B 11549 Jahnstraße 5 .

Anfertigung aller Putzarbeiten in und
lllWluo . außer dem Hause . Näh . Langgaffe 27 , 2 St .

Rotationsvressen -Druck und Verlag der L . Sch .ellenbcrg 'scheil Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .
Für die '

Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg
' iw Wiesbaden .
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DormeeKag den 4 . Oetsder

Wiesbadeneri

Militär - ä Verein . |
Bereinslocal : Kirchgasse 2V . % a

Da unser vorjähriger Auftuf an die entlassenen Reser - a
eiHrpn »IHN Beitritt in obiaen Verein uns viele neue 8

X 5619 Prospecte gratis und franco !
g

CO © © © CXXX1 © OOO0OOOOOOOO '

pro Band 5 Pf . per Tag .
Jos . Dillmann

Buchhandlung , Marktstrastc 32 .il 5958

(

Der Vorstand 135

5860tt

6044
t ,

Ci

5851

Pjg - LsUp werden Zum iFärben und Faconniren
F 68Ä . I6UIÜ angenommen .

5914 Von heute an befindet sich meine Wohnung nebst

Garantie angefertigt , getragene Döerkstätte 0 # nahe der

lcugafsc 12 . 15678 . Langgasse . Christoph Schlett , Küfer . 6115 :

tb
t .

Fritz Heidecker . g
00000000000800000

Tanz - Unterricht .

des „ Wiesbadener Militär -Vereins " .

Listen zum Beitritt in obigen Verein uns viele neue

Mitglieder zuführte , so erlaubt sich der unterzeichnete

Vorstand , auch dieses Jahr die Kameraden zum Beitritt

einzuladen . Der Verein zählt über 288 Mitglieder ,
unterhält eine Gesangs - Abtheilung und besitzt eine

Vereins - Bibliothek , wodurch den geselligen , sowie

sonstigen Ansprüchen derKameradeuRechnung getragen wird .

Der Verein hat ferner das Bestreben , kranke oder in

Noth gerathene Kameraden , sowie Reservisten und

Landwehrleutc , welche zu Bedungen einberufen
werden , thatkräftig zu unterstützen , wozu die Vereinskasfe
reichliche Mittel besitzt . AlS Monatsbeitrag wird jähr¬

lich nur ein geringer Betrag erhoben und sind die

in diesem Jahre entlassenen Reservisten bis zum

Januar k . I . von jeder Zahlung befreit .
Wir geben uns der Hoffnung hin , daß viele

Reservisten durch ihren Beitritt die Bestre¬
bungen des Vereins fördern werden . Zu

: näherer Auskunftsertheilung ist Kamerad Lang ,
Schulgasse 9 , gerne bereit .

Herrenkleider werden unter <

sorgfältig reparirt und gereinigt Ncugassc 12 .

letal - Sterbe - Versidiemigs - Kasse .

Zur Zeit wird kein Eintrittsgeld erhoben . — Anmel¬

dungen zum Beitritt ( auch Auswärtrger ) nehmen entgegen die

Herren Heil , Hellmundstraße 45 , Croniin . Friedrichstraße 4 ,
Schumacher , kleine Dotzheimerstraße 4 , Rohrbasser ,
Emserstraße 36 . 229

3 ®
. Bnrgeer9

Ingenieur und Bauunternehmer .

Während meiner Abwesenheit
vertritt mich Herr Dr . A . Pfeiffer , Schwalbacher -

strafie 22 .
Sonstige Anfragen beliebe man Emserstrafie 51

zu richten . Dr . Albert Eosenau .

Wickel und Siemerling , $
kuck - , Kunst - und

" " "
Handlung , Ö

IVilhehnstrasse 2a . Wilhelmstrasse 2a . y

Journal - Zirkel . 2

Musikalien - -Leitinstitut . &

Bnrean Wohnung
vom 1 . Oktober ab

Karlftratze 25 ,
2 Tr . h .

■ © haHotte Schükowski ,

Schwalbacherftrafie 39 .

Meine Kurse beginnen Donnerstag den 4 . Oetober und

bitte , ich diesbezügliche Anmeldungen baldgef . in meiner Wohnung ,

Goldgasfe 9 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch , machen zu wollen .

Privatunterricht einzelner , sowie aller Tänze z « jeder

gewünschten Zeit gegen mäßiges Honorar .
Hari Muller , praktisch - theor . gebild . Tanzlehrer .

Uuterrichtslokal : „ Saalbau zu den drei Kaisers ,

Stiftstratze 1 . 5657

Der kleine Büchman « ,

elg . geb . , tadellos neu ,

statt 2 Mk . nur Mk . 1 . 2 # .

Antiquariat und Buchhandlung

Keppel & Müller ( j . Bossong ) ,
i 45 Kirchgasse 45 .

Iüurnlll - Lesezrrkel
der beliebtesten Zeitschriften . Abonnement vierteljährlich 3 W .,
4 Mk . 25 Pf . und 5 Mk . Wöchentlich einmaliger Wechsel . Ein¬

tritt jeder Zeit .

HeihbibliotheK .

Abonnement monatlich 1 Alk . , vierteljährlich 2 Mk . 50 Vf . ,

halbjährlich 4 Mk . 50 Pf . , jährlich 8 Mk . , außer Abonnement

@ © >@ © @ © © @ © ® © © ® © © @ © @ © ® © © @ @ © © @ ® © ®

© Baldgefällige Anmeldungen zu meinem am 8 . Oktober g
I beginnenden _ __ _ G
® ™ ™ g

nehme in meiner Wohnung , Bteichstrafie 12 , entgegen .

| Local : „ Boiner - Saal “
Z

g P . € . Schmidt , Tanzlehrer , g
© © © © © © © © © © © © © © © © © Z >GZW © © © © © © © © ©

1888 .

ntiiiwi iiBBi — nm
Hl irVTHWfflMBMHBSHHMBiM!Uf HUIi llll>HillI MH

ÖOOOO ^ OOOOOOOOOOOOOOOQ

Anmeldungen zu dem Mitte October beginnenden 9
Tanz - Cursus werden in meiner Anstalt , Schützen - H
hofstrasse 3 , entgegengenommen . Achtungsvoll 0
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Rechtes Hauseoer Krad
von Herren J antz & Hofmann in Hausen in 2 und
4 Pfund - Broden empfiehlt täglich frisch eintreffend

A . II . Linnenkohl ,
4749 Ellenbogengasse 15 .

Weintrauben - Versandt
hat begonnen und empfiehlt haltbare

feinste Spalier - Trauben per PfiL 35 Pfg .
in 5 - und 10 - Pfund - Körbchen , sowie einzeln 5671

Langgasse , Friichte - Halle
,

WeMMMbelliMOlL la tm .

bekanntlich die feinsten , gesündesten und haltbarsten
Speisekartoffeln , daher zum Einkellern in diesem
Jahre ganz besonders empfehlenswerth , treffen per
Ende dieser Woche die ersten zwei Waggons ein .

Bestellungen und Proben in meiner Wohnung
30 Dotzheimerstraße 30 , I .

Fr . Heim .

. ( Garantie für haltbare , durchaus gesunde la Qua¬
lität . Seit 10 Jahren von mir hier eingeführt .)

Alle Aufträge werden rasch und reell erledigt . 6146

Schneeflocken - oder Biscnit - Kartoffeln
eingetroffen bei

5859
A . Meulderinans ,

Ia ( 1 Waggon gelbe Westerwälder
S -v f f IrIM - 1 u . 1 Waggon sächsische Biscuit - )

lade Ende dieser Woche aus , sowie nächste Woche Branden¬
burger und blaue Pfälzer Kartoffeln . Empfehle diese als beste
Sorten für den Winterbedarf .
6076 Ferd . Alexi , Michelsberg 0 .

ÄMrau küoiiei -

Milch , 3 Mal täglich frisch gemolken , zu haben Adlerstr . 33 . 6027

Gepflückte Aepfel LS - 2
°L -

'
„
" S

Lleichstraße 12 find fortwährend Aepfel und Birnen
in jedem Quantum zu haben . 5042

Aepfel per Kumpf 30 und 40 Pf ., gute jKochbiruen
per Kumpf 30 Pfg ., neues Sauerkraut per Pfund 8 Pfg .
empfiehlt L . Hacker , Kirchgasse 23 . 5473

^ nfhhirnpn ausgezeichnet , per Kumpf S5 Pfg . zuEWUimrnen , verkaufen Geisbergstraße 26 . 5061
M - Helenensträße 17 sind gepflückte Winterbirnen

per .Kumps 30 Pfg . zu haben .
______

5980- "
Verschiedene Sorten Koch - und Tafeläpfel sind per Centner

u :- ) per Kumpf zu haben Mainzerstraße 10 .
______________ 5443"

Tute Kochbirne » zu haben bei Ang . Hornberger !
Montzstraße 7,

____________________________ f715
’

Schwalbacherstraße 39 siird gefallene Birnen per Kumpf 20 Pfg
sowie alle Sorten gepflückte Aepfel und Birnen kumpf - und
meterweise zu haben . qo54
I epfel Per Kumpf 25 Pfg . zu haben Römerberg 24 , Part !

Zwetschen das Hundert 15 — 18 Pfg . »ü
haben Biebricherstraße 17 . 815z

Stück - und Halbstück - Fässer zu verk . Wrechtstraße 33g, . 3939

Wirthschafts - Uebernahme .
Einem verehrten Publikum zur Nachricht , daß ich von Montag

den 1 . October ab die Mrthschast
H

» Zum weihen Kamm "
.

Ecke der Marktstrasse und Ellenbogengasse ,
übernommen habe .

. Schnelle Bedienung und nur gute Speisen und Getränke bei
cwüen Preisen werden meine werthen Gäste in jeder Beziehung
zufnedenstellen .

Frühstück :

Hasenpfeffer , saure Nieren
, Goulasch .

Achtungsvoll

6042 Willie Möller «

Wirthschafts - Uebernahme .
Einem geehrten Publikum und Nachbarschaft , sowie meinen

Bekaunten mache ich hiermit die ergebene Anzeige , daß ich am
1 . October das

Restaurant „ Kaoaria "
,

Friedrichstraße 31 , Ecke der Neugasse ,
übernommen habe . Es wird mein eiftigstes Bestreben sein , die
mich beehrenden Gäste durch vorzügliche Weine und Biere ,
sowie durch eine in jeder Beziehung gut geführte Küche bei civileu
Preisen in jeder Weise zufriedenzustellen .

Hochachtungsvoll
Perez - Moreyra ,

früher Chef de cuisine im Hotel „ Zur Rose "
6080 und im „ Rhein - Hotel "

hier .

Mrthschasis - Eröffnung .

Meinen Freunden und Bekannten , sowie einer verehrl . Nachbar¬
schaft hierdurch die ergebene Mitthcilung , daß ich unter dem
Heutigen die Restauration 3 Schwalbacherstraße 3 über¬
nommen habe . Es wird mein eiftigstes Bestreben fern , die mich
beehrenden Gäste in jeder Weise zufriedenzustellen .
6070 Hochachtungsvollst Gg , Lanfer .

Dom 1 . Oktober ab befindet sich mein

Export - Flaschenbier - Geschäft
PW " * Wellritzstrasse 30 .

-
MI

6023
________ __ _ __________

W . LOOS .

Eine Dampf - Aepfelmühle ,

sowie große und kleine Keltern halte zur gefällige »
Benutzung bestens empfohlen .
4762 Adolf Honsack , Dotzheimerstraße 48b .

Wn frische Wer Sprotte « &
» » » Wcklingv *8slt

heute eingetroffen . Hch . Eifert , Neugasse 24 . 6066

Empfehle frische bayr . Eier
1 - Sorte : 25 St . 1 M . 40 Pf ., 1 St . 6 Pf .
2 . Sorte : 25 St . 1 M . 30 Pf . , 2 St . 11 Psi ,

im Hundert billiger .
Fh . Geyer , Eierhändlung, Marktstraße 8 .
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am L October in dem Hause

Ich beehre mich die höfliche Mittheilung zu machen , dass ich unter der Firma

CARL BRO OT

Wiesbaden , den 1 . October 1888 .

6024

eine

Drogen-
,

Colonial -
,

Material - und Farbwaaren - Bandhmg
errichtet habe .

Ich werde mich bemühen , durch Lieferung der besten Waaren meine werthen Kunden zufrieden zu stellen
und empfehle mich

“ ‘

ao,
“ ' " Kronen - Bierhalle

,
empfiehlt jeden Morgen ansgewähltes Frühstück , besonders
Donnerstags Leberklös und Sauerkraut und Montags
Schweiuerippche « , Sauerkraut u . Kartoffel - Püree .
5456

______________________________
Willi . Riess .

Heute : Fortsetzung
des

großen ftm - Kegklns
in der Kegelbahn des „ MÜnner - Turnvereins "

, Platter¬
straste IS , wozu ich alle Bekannte und Kegelfreunde hiermit
freundlichst einlade . Hochachtungsvoll
5277

_______________
Carl Kohlstädt .

Mirthschasts - Gröffmmg .

Meinen werthen Freunden und Gönnern , sowie der verehrten
Nachbarschaft zur Nachricht , daß ich die Wirthschaft Adler¬
straste 14 und Hirschgraben 10 eröffnet habe und wird es
mein eiftigftes Bestreben sein , durch Verabreichung guter Speisen
und Getränke meine Gäste zuftiedenzustellen .
6046

____________________
Achtungsvoll J . Schick .

Birn - Most ,
selbstgekelterten , süßen , zum Einkoche » von Montag früh 9 Uhr
Per Liter 22 Pf . Schwalbacherstraße 39 im Mittelhaus links .

Mepfel p . Kpf . 30 Pf . zu haben Schwalbacherstr . 4,2 Tr . 4674

I !,
r r

' H/f ;

UZ

Die MZrmmrLhschafL

5 Langgasse 5 ,
empfiehlt :

Weisse Weine «
Laubenheimer . . . per Flasche — Mk . 60 Pfg .
Bodenheimer . . . „ „ — „ 70 „
Winkler 1 „ - :

Bothe Weine «
Mddoc ....... per Flasche 1 Mk . — Pfg .
Affenthaler . . . . . . „ „ 1 „ 10 „
Ingelheimer ...... . „ 1 „ 40 „

Niederlage bei Frau S . Becker , Jahnstraße 2 . 5850

Geschäfts - Verlegung .

Meinen werthen Abnehmern , sowie einem verehrten Publikum
zur gefälligen Kenntniß , daß sich mein Geschästslokal vqm
1 . October ab bis zur Fertigstellung meines Neubaues
vis - ä - vis im Hause Nerostraste 24 befindet , und bitte
ich , das ' mir seither geschenkte Vertrauen auch dorthin folgen zu
lassen . Hochachtungsvoll

5946 A . Edinggslaans ; Metzger .

Hanswacher Leberwnrst ,

Hanswacher Schwartenwagen ,

Schinkenwnrst , sowie alle Wnrftsorten
empfiehlt 4679

L ? « MaUk4 > Enesins9 Neugasse 8 .

Feinstes

Confect - und Back - Mehl
in bekannter Güte empfiehlt

A . M . 3Jinnenkolil9
4748

__________________
Ellenbvgengaffe 15 .

_______

Nene , große bosnische Pflaume «

per Pfund 80 Pfg . ,

neue Tafelfeigen per Pfund 40 Pfg . ,

nene Malaga - Citronen per Swck s « nd 10 Pf .
frisch eingetroffen .

5823 MeZZ « WiLe ^ t - Neugafse 24 .

Süßrahm - Tafelbutter ,

hochfein , Mk . 8 . 00 , Gntsbntter , beste , Mk . 7 . 00 , sendet in

Postk . mit netto 8 Pfd . fraueo Nachn . ( M . - N0 . 577 .)
13

_______
Johs . Meck sen . , Langenau , Württbg .

Feinste Speise - Zwiebeln
,

in Sandboden gewachsen und deshalb haltbar ,

versendet ä Mk . 4,20 ohne Sack per Ctr . gegen
Nachnahme . ( i ? . acto 187/9 )

Sa . Kerber
,

58 in Rödelheim bei Frankfurt a . M .
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Für das seither in reichem Maße geschenkte Vertrauen dankend , bitte ich, mir

solches in mein neues Geschäftslocal folgen zu lassen .

Hochachtungsvoll

A . Brettheimerj
Wilhelmftratze 2 , Este der Rheinftratze ( gegenüber dem Taunus - Bahnhof ) .

Geschäfts - Verlegung .

Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum mache die erg . Anzeige , daß
ich mein Herren - und Kuabeu - Garderobe - Geschäft von der

14 Langgasse 14
5874

2
,

Ecke der Rheinstrasse
( gegenüber dem Taunus - Bahnhof )

Preise fest .

Sämmtliche Gegenstände durch GewerbeM - Berem yt Wesbaden
,

Begutachtimgs -Conmnffiongeprüft ZM " kleine Sehwalbaclierstrasse 10 . " WLZ hingen werden prompt ans -
nnd taxirt . = Gegriindet L8GZ . = geführt .

Zusammenstellung eompleter Schlaf - , Wohn - , Speisezimmer - und Salon -Einrichtungen , alle sonstigen Arten von

Kästen - und Polstermöbel , Spiegeln und eompleten Betten . 269

J Ausverkauf wegen Gescbäfts - lnfgabe i
8 in Unterzeu § ?eii9 Strümpfen , Sneken , Trient = Taillen etc . etc . ||

zu sein * reünörten Preisen .

| Witiielfflstese Q q | * | Tfl SSillSj Willielnistrasse ।

M PW - Daselbst ist per 15 . Oetober die Laden - EinriehtiBng zu verkaufen . ^ Dtz 4897 äe-
....... ... ... .. .. .... ..... ..... . w

’WW
’

W1
'
WWW WWW ®

Ausuerknuf wegen Smmerimürrung .

Verkaufe ,
von heute an eine Parthie Pliantasie - Fransen <Reste ) , schwarze und farbige , matte und Perl -

Agrements , sowie verschiedene Sorten JKnopfe , schwarze und farbige Spitzen zu bedeutend reduzirten Preisen ,

Gottschalk
,

4019 W * 7 ee ^ Elleubogeugafie IW 7 .
" MU

t | Einige Kunden im Rasiren können noch außer dem Hause
Auftrag - j bedient werden . Näh . int Amerikanischen Rasir - , Frisir - und
' I Haarschneide - Salon I . Elaste Bahnhofstraße . 6 . Carl Adami . 5623

MW iMUJMWt "
t —

gebers vollständig gereinigt . Hiegemann , Louisenstraße 41 .
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Peter Braunf
Herrenschneider

,

zeigt den

g$ : Empfang sämmtlicher Neuheiten
seinen werthen Kunden und donnern ergebenst an .

6072
Wllhelmstrasae ( „

Hotel vier Jahreszeiten “
) .

AUgemeine Renten - Arrstalt | it Stuttgart , ß
Unter Ansficht der Königlichen Staatsregierung . L

Gegründet L88L . — Gesnwmtverwögen 56 Millionen Mark .

Anlage von Kapitalien ans sofort beginnende lebenslängliche Leibrente .
Jährliche Rente ans einer Einlage von 1 © OO Mark

Alter beim Eintritt z . B . 40 4
'
5 50 55 60 65 70 Jahre . S

Betrag der Rente Mark 64 .10 68 .50 74 .— 80 .80 89 .30 100 .30 116 .10 .

Diese Rentensätze erhöhen sich noch um den Betrag der Dividende . Bei dem gesunkenen Zinsfuß ist es für viele . S

Personen , namentlich solche , welche ans die Erträgnisse ihrer Kapitalien angewiesen find , von großem Werth , eine Gelegenheit 9

zu haben , ihr Einkommen wesentlich zu erhöhen . Pension und Kapital - Versicherungen , Lebens -Versicherungen
zu den billigsten Prämiensützen . Statuten , Prospekte -und jede nähere Auskunft durch die

11952 Haupt - Agentur Jacob Zingel , große Bnrgftratze 13 .

Für Ausstattungen
fiemdentnche ,
Madapolams ,

Pitpw
'

s , Keeper ,
Satins , Barchen .de ,
rothe und weisse

Damaste ,
Baumwoll - Flanelle ,
W oll - Flanelle ,
Tisch ge decke .

Tafeltueher ,
Theegedecke ,
Hausmacher - und

Damast - Hand¬
tücher ,

Parade - Handtücher ,
Küehen - Hand -

t ü c h e r ,
Bielefelder Leinen .

Schlesiseh - Ijeinen ,
Betttuch - Deinen und

Halbleinen,doppelt¬
breit ,

Glaser - und Teller -

Tücher ,
Tischläufer ,
Speise - Tisch -

decken ,

empfehle :

I
Vorhänge ,
Waffel - und Pique -

Decken ,

I

wollene Decken ,
Tischdecken ,
Chenille - Decken ,
Kaffee - Decken ,
Bett - und Sopha -

Vorlagen
unter Garantie für beste Qualitäten zu reellen billigen Preisen .

M » Ballmann
, kleine Burgstrasse 9 .

Bis 20 Oktober ! — HW
3 Webergasse 3 . v 3 Webergasse 3 .

Um Platz zu gewinnen , beabsichtigen wir vor Eingang der Weihnachtswaaren unser grosses
Eager noch bedeutend zu räumen und gewähren für alle Artikel auf unsere bisherigen Preise noch
200o Rabatt .

Diesen Vortheil für § >Ut ® clxlPdl empfehlen

6103

Schian <& Cts Spielwaaren - Magazin ,

HBH * ' 3 Webei '
gasse 3

Mäntelsdmeider Conrad Meyrer
wohnt nicht mehr Steingasse 3 , fonderrr Mauergasse 19 . 6091

Meine Wohnung befindet sich jetzt Bleichstraße 1 ,
Parterre . Chr . Kunz , Maurer . 6108

heute an wohne ich in meinem .Hanse Schul -
'OilU berg 21 , Parterre .

5971
_______

Adolph Maurer , Fuhrunternehmer .

Kirchhossgasse 3 , Part . , werden Putz arbeiten in
l
’ lvUViJ . u . außer dem Hans geschmackvoll angefertigt . 26234



Oefen

3638

ist wieder vollständig assortirt und empfehle ich eine grosse Auswahl

Begttlirofen in schönen neuen Mustern , mit oder ohne Schüttelrost .

Anthrarit - Bejpiliröfen mit leicht auswechselbarem Schüttelrost und continuir -

lichem Brand .

Kodlöfen .) Säulöfen und Blccll ^ FulIÖfcils '
letztere theilweise mit

wesentlichen Verbesserungen .

Die mit den höchsten Auszeichnungen in Frankfurt a . HL , Berlin und London prämiirten

Füll-

,
Begiilir- und Liftiw - Ofc

( verbessertes amerikanisches System )

der Buderus ’
schen Eisenwerke habe ich im Alleinverkauf kür Wiesbaden und Umgegend

und empfehle ich dieselben als das Beste und 8S @ Iideste9 was in Amerikaner - Oefen
existirt

SM - 14 Miesbäbsner Tagblatt .

Wiesbaden : N . Moebus
, Tannnsstratze 25 .Niederlage in

Langeuschwalbach : Ang . Presber . ( ä 813,6 B .)

Franz Christoph s Fissteden - Qlanzlack
,

geruchlos und fchueü trocknend ; Zimmer Können sofort wieder benutzt werden .

Möbel - . Betten -
, Tische -

, Spiegel - rc . Verlauf
_______

22 Michelsberg 22 . 197
_ _ • Prof . Dr . Scheibler ’a

A antiseptisches Mundwasser ,
W dargestellt nach dem D. R . - P . CL 30 (Gesundheitspflege )

N ° . 20913 von
Ernst Glanz , Berlin W ., Buchenstrasse No . 6 ,besteht aus reinen antiseptischen Thonerdesalzen und ist

« aiNi-iÄSSi» : jW kein Heilmittel , aber ein vorzügliches Präservativ gegen
2 OösUjS : üblen Geruch aus dem Munde : es dient zum Reinigen der
: : W ! Mundhöhle und Zähne , zur Conservirung der letzteren

ggl und zur Verhütung der durch hohle Zähne entstehendenIgH & ÄssteaiHfflHIi Zahnschmerzen , verhindert auch die Auflockerung des
c Zahnfleisches und der Mundschleimhaut und schützt vor
• '0B1 üblem Geruch der Transpiration . Dieses Mundwasser ist

=s£ ~ ä± :i ÄJU seit vleIen Jahren in zahlreichen der höchsten Familien 1
SEESSSS : ein unentbehrliches Präservativmittei geworden . Die <

P Flasche mit 420 ccm Inhalt kostet Mk . 2.— mit Gebrauchs -
anweisung . Engros -Versandt durch Ernst Glans .11 " iiii* nnr.trss*- Abilin W7, Buchenstr . No . 6. f

Echt zu haben in tifiesbaden bei H . J . Viehoever , Drog . 150 |

Möbel - Berkans !
Durch günstige Einkäufe bin ich in der Lage , folgende Möbel ,

als : 1 Salon zu 1000 Mk ., 1 Speisezimmer in Eichen
zu 700 Mk ., 1 Schlafzimmer zu 850 Mk ., sowie Schränke
aller Art , Büffets , Kommoden , Confole , Herreu -
und Damen - Schreib - Bureau , Kanape , Chaise¬
longue , Schlaf - SopHa , Seeretär , Betten versch .
Sorten , Küchenschränke , Stühle , Spiegel , Ober¬
betten und Plnmeanx , Kleiderstöcke , Handtuchhalter
,2c . , zu billigen Preisen zu offeriren . 3855

V . lüevitta , Langgasse 10 , I . Stock .

Ein - und zweithür . Kleider - und Küchenschränke , Bett -
stellen , Waschkommoden , Tische , Küchen - und Nachttische zu ver -
kaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Thurn . 18295

Alte Sachen , Kleider rc . werden angekauft von A . Kneip ,
Meichstraße 7 , Frontspitze . Bestellungen bitte per Postkarte .

^ Wetragenc Herren - und Damenkleider , sowie Schuhe
WD und Stiefel , Uniformen , Möbel , Bettenu . s . w .

werden stets zu den höchsten Preisen angekauft bei
S . Rosenau , Metzgergasse 13 .

Bestellungen werden auch per Post entgegengenommen . 3205

Zither , noch neu , billig zu verkaufen Hainerweg 6 .
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Heerlein & Momberger9
Röderstraße 30 , Kapellenstraße 18 ,

Bartwaterialien - Herndlung ,

Lagerplatz an der Gasfabrik ,

empfehlen Dachpappe in 5 Nummern , Kalk , Cement ,

Tuffsteine , Jsolirplatte « , Carbolineum , Küchen¬
abfallröhren und Clofetröhren , sowie alle gangbaren
Canalifations - Artikel mit zugehörigen Eisentheilen werden

zn billigsten Tagespreisen frei Baustelle geliefert . 4647

Bingerkalk , Tufsteme
empfehlen zu den bMgsten Tagespreisen
4729 J . & G . Adrian , Bahnhofstraße 6 .

0 . Frifee
’
s Berasteii - M - Lackfarbe

zum Selbst - Lackiren von Fussboden in bekannter vor¬

züglicher Qualität . gEgr Niederlagen bei

A . Berling , gr . Burgstr . 12 . 1AHsodderrnans , Bleichstr .

A . Cratz , Langgasse . Th . Humpf , Webergasse .

F . Klltz , Ecke der Taunusstr . | A . Schirg , Schillerplatz .
4659 F . Strasburger , Kirchgasse 12 .

Gelbe Fussbodenlack - Farbe
(Biebricher Lack ) , in wenigen Minuten trocken .

Ich empfehle meine allgemein als vorzüglich anerkannte

gelbe Fußbodenlack - Farbe hiermit bestens . Der Fußboden -

iack, der eine angenehm gelbe Farbe hat , wird sehr rasch trocken ,
äußerst hart und kann mit Wasser gewaschen werden , ohne den

Glanz zu verlieren . 5347

Biebrich , Adolph Börger , Firniss - Fabrik .

Niederlage bei Herrn 5 . Bapp , Goldgasse 2 , Wiesbaden .

Umzäunungen 4962

fertigt billig an E . Debus , Hellmundstraße 43 , Hth .

Emmericher Kaffeebrmuer ,

groß und fast neu , für Hand - und Maschinenbetrieb eingerichtet ,
wird billig abgegeben . Näheres bei Herrn
6005 C . Breidt , Webergasse 34 .

Aepfelwem - Msser ,

8 Fuder und 25 Halbstück , gebraucht , sind zu verkaufen .

6119 Louisenstraße 25 .

Kühe
,

schöne , neumelkige , worunter zwe

Schweizer Kühe , sind sofort zu ver -

kaufen . Näh . Exped . d . Bl . 5428

In Bierstadt , Kirchgaffe No . 13 , ist eine junge , hoch -

trächtige Kuh zu verkaufen .
__________________ _ _ _

/Ataar , Drossel , Buchfinken und Kanarienvögel
ö billig zu verkaufen Theodorenstraße 3 . 5953

Ein Bernhardinerhund ( Prachtexemplar ) , sehr treu und gut

dressirt , preisw . zu verkaufen . Näh . Schwälbacherstraße 11 . 5235

Walramstraße 5 , 1 Stiege hoch , sind 4 sehr schöne , junge ,
weiße Pudel zu verkaufen . 5576

Wilh . Kessler
,

XX

/ \ Kohlen - ,CollKs - & KotzhandlMS , / X
W 2 Schulgasse 2 ,

- ^ 8

empfiehlt bei Bedarf sein Lager in den verschiedensten Sorten

Kohlen und Coaks zu allen Feuerungsanlagen von den besten

Zechen und Coakereien bei prompter und reeller Bedienung .

Ferner halte auf Lager Holzkohlen , Braun - und Stein¬

kohlen - Briquetts , Lohkuchen , Feueranzünber , sowie

buchenes und kiefernes Brennholz in nur la Qualität .

Preisverzeichnisse stehen zu Diensten . 6011

liniirkelilen X
in stets frischen Bezügen empfehle für den Winterbedarf zu nach¬

stehenden Preisen :

Gewäsch . Nußkohlen , 25/45 Mm .
ditto nochmals gesiebt .....

Gewäsch . Nußkohlen , 40/80 Mm .
bitte nochmals gesiebt -. . . . " .

gewasch . , mel . , ca . 60 °/o Stücke und

4O °/o Nuß III . . . . . . .

Anthraeit ohne Coaks . . . .

Braunkohlen - Briquettes . .

Steiukdhlen -Briqucttes . . .

Buchen - Scheitholz la Qual . , ganz
ditto geschnitten und gespalten . .

Kiefern - Holz , geschnitten . . .

Lohkuchen , größte Sorte . . . .

Anzündeholz , trocken .....

p . 1000 Ko . 19 .— M .

nun 20 - n
n n n 20 . „
n n n 21 .— „

n n n l8 .— „
n n n 24 . „
n n n 21 . „
n n n 21 . „
„ Rmtr . 8 .50 „
„ „ 10 .50 „
„ 100 Ko . 3 .20 „
„ 100 Sick . 1 .50 „
„ 100 Ko . 4 .40 „

Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder Briqnettes gewähre
2 ° /o Rabatt , bei Baarzählung 2 °/o Sconto . 4662

Neropche 17 . 7K . 8e ^ Wsi88guik , Neropahe 17 .

Ruhr " Coaks ,

gewaschene Nußkohlen , mel . Kohlen von den renommirtesten

Zechen , sowie alle einschlagende Artikel empfiehlt
A . Brunn , Moritzstraße 13 ,

3492 zugleich Inhaber des A . Koeh ’schen Kohlengeschäfts .

A % Alle Sorten Kohle « AX
X \ in nur la Qualitäten und stets frischenBe - / N

zügen ; Roddergr . Braunkohlen - Briquettes ; kiefernes
ff . Anzündeholz , sowie buchenes Brennholz ; buchene
Holzkohlen , Lohkuchen und Patent - Feueranzünder
empfiehlt Hch . Heyman , Mühlgasse 2 . 5891

Ruhrkohle « ,

stückreiche Waare , per Fuhre ( 20 Ctr .) über die Siadtwaagc

franco Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 15 Mk . , Nußkohlen
20 Mk . empfiehlt 1068

Biebrich , den 11 . Juli 1888 . A . Eschbächer .

sind karrenweise zu haben bei
Z . imnierspanne g . Gerner , Feldstraße 6 . 4481

2 weiße Porzellanöseil Mbrechtstt .
$
25a

^
5010

Ein schöner , moderner Porzellanofen , sowie
eine gebrauchte , gut erhaltene Mahagoni - Bett -

ftielle mit Sprungrahme find billig zu verkaufeu
Philippsbergstraße 3 , Parterre .

_______
5959

Ein gemauerter Herd und mehrere Sänlenöfsu billig zu
verkaufen Wellritzstraße 23 . _____________________

4920

Ein großer , weißer Porzellan - Ofe » billig zu verkaufen .
Johann Engel & Sohn ,

6059 Kranzplatz im „ Englischen Hof "
.
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Enid .

Roma » von Martin Bauer .

(2 . Forts .)

Er bejahte schweigend , mit den schönen verdüsterten Augen
voll leidenschaftlicher Angst in Myra

' s Gesicht forschend , das unter

diesem forschenden Blicke zu Stein Zu erstarren schien . Sie hob
wie abwehrend die Hand — dann , mit rascher Entschlossenheit
wandte sie sich kurz um .

„ Verplaudern Sie sich nicht gar zu sehr , mon prince , Tant¬

chen war eine Schönheit und gilt noch heute für eine gefährliche
Frau .

"

„ Ihre Tante , Baronesse, " sagte Fürst Kalugin bedeutungs¬
voll , dann trat er nach einer tiefen Verbeugung zurück , und wieder
kam das flackernde Licht in die tiefliegenden Augen , wie sic begehr¬
lich über Myra ' s prachtvolle Gestalt hinschweiften . Fürst Kalugin
liebte Kostbarkeiten , er war ein leidenschaftlicher Sammler , sein
unermeßlicher Reichthum gestattete ihm jede Passion , er war cs

gewöhnt . Alles zu erreicheri , wonach er verlangend die Hand aus -

strecüe , Gold ebnet alle Wege, - warum hätte er als größte Kostbar¬
keit seinen übrigen Reichthümeru nicht auch ein schönes Weib hin¬
zufügen sollen , das schönste Weib der Erde , als das Myra seinen
leidenschaftverblendeten Augen erscheinen wollte ? Daß er,

'
ein Fürst ,

die arme deutsche Baronesse zu sich empor hob ? Darnach fragte
man in Rußland nicht , Überbein war Myra

' s Mutter eine Prin¬
zessin — sie stmrden sich gewissermaßen gleich gegenüber . Rasche ,
haltlose Erwägungen , die durch sein Hirn flogen und doch den
Keim zu einem festen Entschlüsse in sich trugen . „ Befiehlt die

hohe Herrin den Aufbruch ? "

„ Sie wünscht ihn wenigstens,
"

lächelte Myra , mit dem

Lächeln , das so bezaubernd über das kalte Antlitz glitt . Sie
drückte das Hütchen tiefer in die Stirn und zog die Schleppe über
den Arm , dann flog ein suchender Blick ringsum . Ja so , da lag
die Gerte , zerbrochen , unbrauchbar — thörichte Wallung eines

unbewachten Augenblicks ! Myra lächelte in mitleidigem Spott über

sich selbst und richtete den strahlenden Blick auf den jungen
Offizer : „ Ich war vorhin ungeschickt und zerbrach meine Gerte ,
Sie werden so liebenswürdig sein , Graf , zu meinen Gunsten einen

beliebigen Hafelnußstrauch zu plündern . En avant , messieurs !

Ihren Arm , Fürst ! Abicn , Tante , sieh zu , daß wir bei unserer
Rückkehr den Thee fertig finden , aber extra gut , Fürst Kalugin
behauptet : Thee dürfe

' man nur in Rußland trinken , und er soll
vom Gegeniheil überzeugt werden . "

Graf Wallroden öffnete die Thür und ließ das Paar an

sich vorbei gehen , Myra sah gleichgiltig dankend auf , und der Fürst
machte einen schien Scherz , aber der junge Mann fühlte etwas
wie einen wilden Schmerz im Herzen , als er die Beiden , Arm
im Arm , an sich vorüber schreiten sah . Den unschönen , alternden
Mann , dem nur sein Rang und Reichthum Geltmrg in der Welt

verschafften und auf dessen Arm doch die kleine Mädchenhand , in
dem eng anschließenden Stulphaudschuh , so sicher und zuversichtlich
lag , und zum ersten Male haderte er mit dem Geschick — kam

ihm das Bewußtsein , daß persönliche Vorzüge in den Augen der
meisten Menschen dem goldenen Kalbe gegenüber werthlos seien .
Wie die Ahnung eines unabweisbar über ihn hereinbrechenden
Unglücks überkam es ihn , als et dem voranschreiteuden Paare
folgte , tiefe , böse Falten Zwischen den Augen und um den streng
geschlossenen Mund , aber festen Schrittes und in tadelloser , stolzer
Haltung .

Tante Adele saß noch immer am Fenster ; sie hatte die

Abschiedsgrüße bet Herren erwidert , ruhigfteuudlich , wie es ihre
Gewohnheit war , und bann sah sie zu , wie drunten vor den
Steinstufen , auf dem breiten Kieswege , Myra ' s Fuchs vorgeführt
wurde , wie sie ihm schmeichelnd den Hals , klopfte und dann sich
von dem Fürsten in beit Sattel heben ließ , wobei ihr schmaler
Fuß einen Augenblick in feiner Hand ruhte , während Graf Wall -
rodeil von dem nächsten Strauche eine schlanke Gerte schnitt , um
sie mit tiefernstem Gesichte der schönen Amazone zu überreichen .

Und bann — Fürst Kalugin bestieg eben sein englisches

Vollblutpferd — mußte Graf Wallroden etwas gesagt haben ,
Tante Adele konnte die Worte nicht verstehen , sie sah blos die
Bewegung der Lippen , Myra zuckte zusammen , und ihr Pferd
bäumte sich . Graf Wallroben griff in bie Zügel , der Augenblick
bet Aufregung war vorüber , das Pferd stand ruhig , und Myra
faß hoch und stolz aufgerichtet im Sgttel , einen abweisenden Zug
nm die Lippen , der junge Manu trat zurück und ließ fein Pferd
vorführen , und Fürst Kalugin brachte durch einen einzigen , kaum
merklichen Fingerdruck seinen prachtvollen Rappen neben Myra .

Ein kleines , hübsches Genrebild für den unbefangenen
Beobachter , und doch schien es Tante Adele nicht ganz zu gefallen .
Sie sah entschieden unzuftieden aus , als sie den Dreien nachblickte ,
die soeben im langsamen Schritt den breiten Parkweg entlang
ritten , bis sie bie nächste Biegung des Weges ihren Blicken ent¬
zog , bann stand sie auf , nicht ohne vorher sorgsam ihre Arbeit in
das bereitstehendc Körbchen gepackt zu haben ; sie wollte einen
Blick in das kleine Zimmer werfen , das sie befohlen hatte in
Stand zu setzen . Enid kam morgen , sie durfte im Vaterhanfe
Nichts vermissen , mochte Myra reden , was sie wollte , sie war .
einmal ihres Vaters Kind , und sie stand ihrem , der Tante Herzen ,
ebenso nahe wie die schöne , glänzende , vornehme Nichte , ja vielleicht
— und fast überkam es die gute kleine Frau wie ein Gefühl des
Vorwurfs gegen sich selbst — um Vieles näher .

Enid war weder schön noch glänzend , sie war , wie Myra so
oft höhnisch hervorhob , ein Halbblut , ein auf bett edlen Stamm
gepfropftes wildes Reis , und doch — Standesvorurthcile waren
der guten Tante Sache nie — sie befaß ein mütterlich warmes
Herz für die arme , schutzbedürftige Kleine , sie würde sie mit offenen
Armen empfangen .

Und Myra ? Hatte sie nicht gewissermaßen Recht , wenn sie
sagte : sic müsse Platz machen , war sie nicht über die Verhältnisse
des väterlichen Hauses hinaus gewachsen , hatte sie überhaupt
jemals hineingepaßt ? Ein mäßig begüterter Landedelmann und
eine Tochter wie Myra — konnte das einen guten Klang geben ?
Biel genug , daß es so lange gegangen war , meinte die Taste
still überlegend bei sich , bann griff sie nach dem Schlüsselkörbchen
— sie war eine musterhafte Wirthin — und ging ihren häuslichen
Geschäften nach .

Zweites Capttel .

Baron Ludwig Berndal war in seiner Jugend — viele Jahre
waren seitdem vergangen , und man sah es dem vor der Zeit zum
Greise gewordenen Manne nicht mehr an — - ein bildschöner
Cavalicr gewesen , dessen fabelhaftes Glück bei den Damen beinahe
sprichwörtlich geworden war . Dieses fabelhafte Glück war sein
Unglück geworden , wie man in befreundeten Kreisen mit vielsagen¬
dem Augenblinzeln und verftändnißvollem Lächeln einander zu¬
flüsterte , wenigstens konnten es Vorurtheilslose wirklich als kein
Glück für den allgemein beliebten jungen Mann betrachten , daß
die alternde Prinzessin Natalie Stachnowska , gelegentlich eines
Hofballes , eine heftige Neigung zu dem um mehrere Jahre jüngeren
Mann faßte und Himmel und Hölle in Bewegung setzte , um seinen
Besitz zn erlangen .

ES war gelungen , Prinzessin Natalie wußte die etwaigen
Hindernisse zu umgehen , sic erkannte sie einfach nicht an — in
so bevorzugter Lebensstellung lernt sich das Zgnoriren mißliebiger
Dinge frühzeitig — und eines Tages war der lebenslustige Garde¬
offizier der erklärte Bräutigam einer frühgealterten Prinzessin , die ,
wie boshafte Zungen behaupteten , niemals jung gewesen war .

Wie die Sache eigentlich zugegangen , hätte der Bräutigam
kaum zu sagen gewußt , er war eben in Besitz genommen worden ,
im Sturm erobert , und würde ebenso geheirathet werden . Baron
Berndal und Prinzessin Stachnowska waren ein Brautpaar , die
Residenz hatte für mehrere Tage reichlichen Conversations -
stoff -

'
(Forts , f .y
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Donnerstag de « 4 . Oetoder 1888 .

Bekanntwachrrng

Der Vorstand .

Bitte , Firma zu beachten .

statt .

Die Mitglieder werden unter Hinweis auf die §§ . 7

und 8 der Statuten hierzu eingeladen .

Einige Salon - , Speise - und Schlafzimmer -

Einrichtungen , sowie einzelne Betten und Garnituren
billig zu verkaufen . B , Schmitt , Friedrichstraße 13 . 21

Die Herstellung der im Laufe des Jahres für das CanalLau -

ureau
"
erforderlichen Umdruck - Zeichnungen soll vergeben

verden . Angebote sind verschlossen und mit entsprechender Auf¬

christ versehen bis zum 6 . Oktober er . Mittags 12 Uhr
m Nathhause , Canalbaubureau , Zimmer No . 57 , einzureichen ,

woselbst auch die zu den Angeboten erforderlichen Unterlagen in

Empfang zu nehmen sind .

Wiesbaden , den 2 . October 1888 .
Der Ingenieur für die neue Canalisation : Brix .

grosser Stuttgarter

Schuhwaaren - Ausverkauf .

10 Kisten Schuhwaaren
habe ich wieder direct von Stuttgart nach Wies¬
baden beordert und sollen dieselben womöglich
ganz und sonders ausverkauft werden , dabei

empfehle ich namentlich
500 Paar Herreu - Stiesel

( prima Handarbeit ) von 6 Mk . 50 Pf . an ,
1000 Paar Dameu - Stiefel

in Stoff , Filz , Kid - , Seehund - und Wichsleder ,
sehr schön gearbeitet , von 4 Mk . 50 Pf . an .

Großes Lager aller Arten
Kinder - Stiefel

, schon von 60 Pf . an , Schul - Stiefel für
Knaben und Mädchen , prima Qualität , billig .

Große Posten Haus - Schuhe
in Stoff , Filz , Leder , Stramin und Plüsch ,
mit guter Ledersohle , schon von Mk . 1 .30 an .

Ebenso noch großer Vorrath Sommerwaaren , welche , um
ganz zu räumen , zu den denkbar billigsten Preisen abgegeben werden .

Durch großen Einkauf und billige Ladenmiethe bin ich in
den Stand gesetzt , nur gute Waare zu den bWigsten Preisen abzu¬
geben unr im billigen Schuhladen Häfnergasse 10 .

Achtungsvollst
Wille . Wacker .

M Die Proben finden von jetzt ab wieder regelmäßig

| Montag und Donnerstag ,
und zwar um 8h

's Uhr für die Damen , .
S unb „ 9 „ „ „ Herren

Sr Z « verkaufe « 35
frischgeleerte ftr - Stück - Fafser und Oxhoft im
6169 . .Bhein * Hotel “ .

Abonnement
auf Bazar , Frauenzeitung , Modenwelt , Mode und
Haus , Für ' s Haus , Dies gehört der Hausfrau rc . ,
8and und Meer , Gartenlaube , Daheim , Jlluftrirte
Welt , Buch für Alle , Chronik der Zeit , Jlluftrirte
Romane , Fels zum Meer , Salon , Fliegende Blatter ,
Kladderadatsch , Schalk rc . , sowie auf sämmtliche Fachzeit¬
schriften werden erbeten und schnellstens geliefert .

Jos . Dilämanii ,
5965 Buchhandlung , Marktstratze SS .

1

Walkmühlstrasse ,
dicht am Walde .

Tür Hervöse , Rheumatiker , Gelähmte , Magenleidende ,
Erholungsbedürftige beste Pflege und passende
Behandlung : Wasserheilverfahren ( auch Moor - und

Sandbäder ) , Electricität , Massage , Diät .- Curen . Das ganze
Jahr geöffnet . Prospecte auf Wunsch . Bader auch för

nicht in der Anstalt Wohnende .

1668 - v P . Brauns . Dr Fr . Cuntx .

Garnirte

Daaen - Hite
,

elegante
Modell - Hüte

,

Blumen
,

Federn etc .

findet man in grösster Auswahl zu den aller *

billigsten Preisen bei

P . Peancellier
,

34 Marktstrasse 34
,

bekannt grösstes und billigstes Geschäft für
Putz - und Mode - Waaren . 6129

a 48 Mark
werden eomplete Herren - Anzüge nach Auswahl elegant
und solid von mir angefertigt .

Jean Reof
, Herrenschneider ,

Schwalbacherftraße 12 , Part .

Durch directen Einkauf der Stoffe , durch Ersparung der Laden¬

miethe und durch eigene Arbeitskräfte bin ich in den Stand gesetzt ,
einen completen Herren - Anzug nach Maaß zu obigem Preise
zu liefern . Probe - Anzüge zur Ansicht . 2664
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Italienischer Unterricht wird von einer Italienerin
ertheilt . Näh . Rheinstraße 34 , 1 . Etage .

QOOOOO 0 € » <ö0 =0

Keiker
'
s Cmstmwliim iinö MMsUle . s
Schwalbacherstrasse No . 11 . Q

0 Klavier - , Violin - , Violoncello - und En - 0
0 semblespiel , Solo - und Chorgesang , Theorie ,

ö Composition und vollständige Ans - 0
0 für das musikalische Mehrfach A

A bis zum Staatsexamen . — Eintritt zu jeder Zeit X
Y — - Anmeldungen und Prospecte durch den j

J Director Meinricii JBeeker . 5634 *
6 _ 0
ooooooooooo -ooooooooooo

I

Musik - Unterricht . |
Eine deutsche Dame , auf dem Conservatorium in Stutt - H

gart als „ Biusiklehrerin "
ausgebildet , welche viele Jahre in |

England und die letzten 9 Jahre speziell in London als |
Musiklehrerin thätig war , welcher die besten Zeugnisse zur |
Seite stehen , hat sich in hiesiger Stadt als Musiklehrerin |
niedergelassen . Dieselbe ertheilt gründlichen Unterricht in i
Piano , Zither und Gesang . Auf Wunsch wird g
die Conversation während des Unterrichts in englischer i
Sprache geführt . Adresse : Frl . E . , Nerostraße 18 , 2 . Et . |

Zither - Unterricht
ertheilt gründlich zu mäßigen Preisen 5360

A . Walter , Zitherlehrer , Schwalbacherstratze 79 .
Gesangschule von Frau von Tempsky , Nicolas -

stratze 30 , 2 . Etage . Daselbst Anmeldung zum „ Damen -
Gesangverein " . Uebungsstunde jeden Mittwoch von ^ 5 bis
1,'? 7 Uhr . Sprechstunde von 12 — 1 Uhr . 3931

Gesang - und Klavierunterricht wird erth . Moritzstr . 30 . 5548

Heute und morgen
werden Umzugs halber noch sehr billig abgegeben :

1 hochfeine Salon - Einrichtnng in Mahagoniholz , bestehend
in 1 hochfeinen , geschnitzten Garnitur , 1 Sopha , 2 Sesseln und
6 Stühlen mit gepolsterten Rücklehnen , 800 Mk . , 1 Verticow 60 Mk .,
1 Damenschreibtisch 50 Mk . , 1 Spiegelschrank 85 Mk . , 1 ovaler

Lisch 40 Mk . , 1 Secretär 85 Mk . , 1 Etagere 10 Mk . , 1 Teppich 60 Mk . ,
1 Spiegel mit Trumeau 35 Mk . , prachtvolle Gemälde von 5 bis
150 Mk . , 1 Speisezimrner - E inrichtung in Nußbaumholz ,
bestehend in Buffet , Ai ^ ziehtisch , 12 hochlehnigen Stühlen , Spiegel
mit Console , 1 stummen Diener , 1 Regulator , 1 altdeutschen Divan ,
Teppich 950 Mk ., sowie noch Betten , Kommoden , Schränke , Kanape

' s ,
Stühle , Eisschrank , 4 ovale und 3 eckige Tische , Kinderbett , 6 einzelne
Sessel , Portiären , Vorhänge , Cassette , Kerzenlüster , Wandarme für
Gas , Bücher , 1 Standuhr , Teppiche , darunter sehr große Vorlagen ,
Lampen , 4 schöne Waschkommoden mit weißem und grauem Marmor ,
Nachttische , 4 zweithür . Kleiderschränke , Krystall - Kaffeeservice für
12 Personen , 12 Spiegel aller Größen , Ofenschirme , 1 Backensessel
mit Nachtstuhleinrichtung , 1 großer Spiegel , 3 Mir . 50 Cmtr . hoch ,
1 Mtr . 20 Cmtr . breit , mit Jardinieren , 1 Küchenschrank mit
Anrichte , Gartensessel , Figuren , Nipptische , Käfige/1 Geige , Kleider¬
haken , 6 Einmachfässer , große und kleine , tannene Waschkommoden ,
1 Goldtrumeaux , 1 kleiner , transportablersHerd , Rouleaux , 6 wollene
Kulten , 2 Kleiderstöcke , Waschgarnituren mit Eimer u . s . w .

Die Möbel werden einzeln oder auch im Ganzen verkauft und

zu jedem Preise abgegeben . Näh . Mainzerstratze 54 ,
Bel - Etage .

_________________
Frankfurlerstraße 10 ein Büffet zu verkaufen .

Bom Circus - Abbruch
werden Borde , Diele , Latten , Schalter und Bauhölzer aller Art

zu sehr billigen Preisen gegen Cassa abgegeben . Dachpappe
per Meter 15 Pf . Bei Abnahme von über 100 Stück werden
die Bretter loco hier frei an ' s Haus geliefert .
6156

______________ ________
Will ». Gail Wwe .

Wer gibt einem bedrängten Familienvater , dem es in Folge ^

harter Schicksalsschläge schwer fällt , seine zahlreiche Familie zu
ernähren , Nebenbeschäftigung m schriftlichen Arbeiten ?
Derselbe ist Beamter und in allen Zweigen der

Verwaltung durchaus erfahren . Gefl . Offerten unter
K . 8 . 50 an die Exped . d . Bl .

___________
5877

Perfecte Klcidcrwachernr übernimmt Arbeit in und außer
dem Hause . Näh . Langgasse 3 , 2 St ._____________________ __

Eine durchaus perfecte Kleidernracherin sucht Kunden
bei Berechnung billigster Preise . Näh . Frankcnstraße 20,2 Tr . 5876

Ein tüchtiger Klavierspieler empfiehlt sich bei Hochzeiten
und Herrschafts - Bällen , Näh . Walramstraße 32 , 2 St . Daselbst
ist eine gute alte Geige zu verkaufen ._____________________

Unterricht im Porzelianmalen in und außer dem
Hause von F . W . Nolte , Maler , Karlstraße 44 , eine
Stiege hoch . Gekittet wird alles Porzellan feuerfest . 86

Ein elegant gebautes , gut erhaltenes Halbverdeck ist zu
verkaufen Bierstadterstraße 24 .

_____________________________
Zu kaufen gesucht ein Krankenwagen für ein Kind von

7 Jahren . Näh . Exped . 6123

»

T -tz» ♦ Villen in allen Preis - I
/QU WUlUlifUU * lagen , Hotels , Bad - , ß

Geschäfts - und Privathänser in erster Lage der A
Stadt , Bauplätze unter vorthcilhaften Bedingungen , i
Näh . im Möbel - Magazin v . WilJh . Schwenek . 1865 i

Geschäftshaus mit 3 Läden in bester , frequenter Geschäfts¬
lage preiswürdig zu verkaufen . 31 . Linz , Mauergasse 12 .

Billa Kapcllenstraße 55 mit Garten zu verk . Näh . Exped . 1528
Ein Eckhaus in guter Geschäftslage im westlichen Stadttheile ,

mit großem Hofraum und Oeconomie - Gebäuden , zu jedem
Geschäftsbetriebe , auch zur Einrichtung von Läden oder einer
Wirthschaft geeignet , Rentabilität sehr günstig , ist unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näh . Exped . 3417

neuerbaule Hofrairhe mit Herrschaftshaus ,
wy so Morgen Land , vielen Obstbäumen ist gegen ein

Land - oder Privathans hier oder in der Nähe Wiesbadens

zu vertauschen , auch billig zu verkaufen . Offerten unter
F . 8 . an die Exped . 5912

Für Gärtner und Gaücnliebhaber .
Ein größeres Grundstück , nahe der Stadt , mit

ausgedehnten älteren Obstbaum -Anlagen , kl . Wohnhaus u . s . w .,
zu verpachten . Näh . Exped . d . Bl . 6009

Feineres Geschäft mit Haus , event . auch Haus zur
Herrichtung .von Läden geeignet , von solvent . Käufer
sofort gesucht . Offerten unter „ Geschäftshaus " an die
Exped . d . Bl . erbeten .

1000 Mk . werden gegen doppelter Sicherheit auf 1 Jahr zu
leihen gesucht . Offerten unter H . H . M an die Exp . 5504

( auch auf gute 2 . Hypotheke ) zum
Äd ; vW 1 . Januar 1889 auszuleihen . Off .

unter H . J . 407 an die Exped . d . Bl . erbeten . 6144
100,000 Mk . auf 4 °/o , auch getheilt , auszul . durch 31 . Linz .
30 — 40,000 Mk . und 60 — ^ O,000 Mk . auf 1 . Hypo¬

theke auszuleihen durch 31 . Linz , Maucrgasse 12 .
12 — 15,000 Mk . und 20 — 25,000 Mk . auf 2 . Hypotheke

auszuleihen durch 31 . Linz , Mauergasse 12 .
Restkaufschilling v . 10 — 12,000 Mk . z . übern , ges . d . Linz , Mallerg . 12 .
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Mühlgasse 2 , I . 6001

Gesucht ein tüchtiges , zuverlässiges Mädchen mit gutem
Zengniß Karlstraße 29 , HI . 5888

6006

W . Thomas , Webergasse 23 .5743

Suche unter günstigen Bedingungen für meine Drogue » -

Handlung einen Lehrling .
W . Hammer , Kirchgasse 2 a . 5621 ;

Ein Lehrling gesucht von
Bäcker Minor , Bahnhofstraße 18 . 5214 ;

werden noch angenommen beim Bahnbau auf der Baustelle unter¬

halb des Chausseehauses . Näheres beim Schachtmeister ,
Etzelmüller bei der (Santine oder in Hahn beim Ingenieur
Derigs .

Nu tWtzcr , kräftiger WMW ,

welcher zugleich die Schreinerei verstehen muß , findet sofort
Stellung bei

SL Malpert , Webergasse 31 . giöo

heiratheter Schreiner hat den Vorzug . Näh . Exped .

Erdarbeiter

Ein gesetztes , gut empfohlenes Mädchen , das in bürgerlicher
Küche nicht unbewandert , wird für Küche und Hausarbest gesucht
Ecke der Weber - und Spiegelgasse 2 , 1 Treppe . 5472

Ein Mädchen , das melken kann , gesucht Rheinskatze 40 .5714
Ein einfaches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sofort

gesucht kleine Burgstraße 8 , Blumenladen . 6049
Ein braves , reinliches , nicht so junges

Mädchen , das etwas felbstftä » dig koche »
kann , für Haus - und Kücheuarbeit gesucht Frantz -

furterstraße 19 . 5981
Ein älteres , Erfahrenes Mädchen zu einem kleinen Kinde ge¬

sucht . Näh . Mainzerstrabe 44 , Parterre . - 6074
Ein solides , arbeitsames , sauberes Dienstmädchen sucht

C . Stephan , Moritzstraße 27 . 6116
Ein tüchtiges Mädchen für Haus - und Zimmerarbeit wird

gesucht Langgasse 34 . 6056
Ein einfaches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sofort

gesucht Schulgasse 7 . 6087
Ein ordentl . Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat , auch mit

Kindern umzug . weiß , sofort ges . N . Nerostraße 46 im Laden . 6147

Ein braves Mädchen zu zwei Kindern und für Hausarbeit gesucht
Steingafle 8 , 2 Treppen links . 6135

Ein solides Mädchen wird für Küchen - und Hausarbeit gesucht

Personen , die sich anbieten :

Eine perfekte Jungfer , welche mehrere Lahre in feinem i

Herrschaftshause gedient und neben Schneidern im Weiß -

nähen , Stopfen und Bügeln geübt , sucht eine ihren

Leistungen entsprechende Stelle in feinerem , gediegenen
Hause , würde auch etwas feinere Zimmerarbeit mitübernehmen .

Kef . Offerten unter K . T . an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein Mädchen sucht Kunden im Ansbesfern der Wäsche in und I

außer dem Hause . Näh . Adelhaidstraße 19 , Hinterhaus .

Eine junge , fl . Frau sucht Monatstelle . N . Frankenstraße 17 , Dchl . j
Eine perf . Köchin , welche vollständig unabhängig ist und gute I

Zeugnisse aufweisen kann , wünscht des Tages über Stelle im Kochen I

oder auch sonstige Beschäftigung . Näh . Oramenstraße 11 , Hth . , 2 Tr . I

Ein Mädchen aus guter Familie sucht Stelle als besseres |
Hausmädchen , Stütze der Hausfrau ober angehende Jungfer . I

Langjähriges Zengniß . Näh . Hellmnndskaße 51 , 1 St .
Ein Mädchen , im Nähen und Bügeln erfahren , sucht Stelle als

besseres Hausmädchen . Näh . Saalgasse 18 , 2 . Stock .
Ein von seiner Herrschaft gut empfohlenes Mädchen

sucht Stelle als Hausmädchen oder Mädchen allein .

Näh . Weilstraße 18 , Parterre .
Ein anständiges Mädchen sucht Stelle in kleinem Haushalt

oder als Hausmädchen . Näh . Exped . 6080 I
Ein junges , geb . Mädchen ( Hannoveranerin ) ,

welches schneidern , waschen , bügeln und serviren
kann , sucht Stellung als feines Hausmädchen oder j
zu größeren Kindern auf 15 . October . Offerten
unter O . N . 60 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein gebildetes Fräulein , welches perfect Kleider machen , weitz -

nähen und bügeln kann , sucht per sofort oder 15 . October Stellung I
bei Kindern oder als Jungfer . Ges . Offerten unter E . M . 1OO |
an die Exped . d . Bl .

Ein gesetztes Mädchen , das Hausarbeit versteht , kochen , nähen
und bügeln kann , sucht Stelle . Näh . Adlerskatze 81 im Laden . |

Ein solides Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle . Näh . I
Hermannstraße 3 , Hinterhaus , 2 Stg .

Ein junger , gewandter Herrschaftsdiener und ein Mädchen ,
welches die feinbürgerl , Küche versteht , suchen wegen Abreise ihrer
Herrschaft , welche sie bestens empfiehlt , znm 15 . October , auch später
hier oder auswärts Stelle . Näh . Kapellenskatze 44 .

Personen , die gesucht werden :

Dienstsuchende Mädchen SWSft
durch Fran Schug , Kirchgasse 3 b , Hinterhaus . 6041

Ein Ladenmädchen für Schweiuemetzgerei gesucht Langgasse 5 . 4967

Perfecte

TaAcn - Arbeiter und - Arbeiterinnen
finde » dauernde , gutlohnende Beschäftigung

Webergasse 21 .
ein geübtes , findet Arbeit im Ge -

IldmHcmVlIÜII , schäft gr . Burgstraße 7 , 2 St . 6161
Zur Erlernung der Mode , sowie Confection ist eine gute Lehr¬

stelle frei . Näh . in der Exped . d . BI . 3663
Eine perferte Büglerin gesucht Frankenskaße 22 .
Eine geübte Strickerin für Baby - Sache »

gesucht . Näh . Exped . 6085
Ein tüchtiges Waschmädchen gesucht Helenenskaße 5 .
Eine Mufwärterin für de » ganze » Tag gesucht

Wilhelmsplatz 12 , Parterre .
Ein tüchtiges Küchenmädchen gesucht .

W . Müller , Bleichstraße 8 . 4642

Gesucht für sofort ein einfaches , braves Mädchen für alle Haus¬
arbeit . Nur solche mit gute » Zeugnisse » wollen sich melden

Grnbweg 6 , Parterre . 6163

Gesucht ein besseres Mädchen , welches nähen kann , nach Eng¬
land . Näh . Expeo . 6157

Ein junger Mann , welchem viel Gelegenheit geboten
ist , sich im Zeichnen ausznbildeu , wird in das Bauburea «

Wilhelmstratze 15 gesucht .
Tüchtige , junge Leute von 15 — 18 Jahren

zum Auskagen von Zeitschriften gegen hohen Lohn
sofort gesucht . Näh . durch 5 . Magin , Schwalbacher -

straße 27 , Wiesbaden .

Tüchtige Glasergesellen
gesucht . Fr . Breidecker , Mainz . 96

Spengler - Gesuch .

Ein tüchtiger , selbstständiger Arbeiter wird für dauernde Arbeit

gesucht ; derselbe kann auch verheirathet sein . Näh . Exped . 6092

Ein tüchtiger Lackirergehülfe sofort gesucht .
E . Eisholz , Lackirer , Nerostraße 23 . 4275

Schneidergehülfe gesucht Schwalbacherskaße 22 . 5373

Tüchtige Schneidergehülfe « gesucht Stiftskatze 24 , Garteuh .

Schneidergehilfe gesucht Orauienskaße 22 , Seiteub . 1 St .
Ein Wochenschneider gesucht Schwalbacherskaße 39 . 5893 ;

für ein hiesiges Hotel zum fo *

| fertigen Eintritt gesucht . Wer »

Für mein Strumpf - u . Tricotwaaren - Geschäft

suche ich einen Lehrling und . ein Lehrmädchen .
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Paul Schllkowski
Spiegel « . Fenster - Gallerien

Michelsberg 6 ,Uhrmacher ,

5872

Frau Schmidt , Hebamme ,6077

5640 ]

Erstes Wiesbadener Eis - GeschäftPet . Weis , Tapezirer , Kirchgasse 30 ,

von

$

e

bester Blumendünger , empfiehlt
H . Becker , Kirchgasse 8 .456

?

Aepfeltrester
in größeren Quantitäten abzugeben in der Aepselwein - Kelterei
6136 J . C . Bürgener , Hellmundstraße 35 .

«

' S

§
fa
ir .
®

io

4599
■ , . fi

M . Wenz ,

Ich empfehle mich den Damen zum Frisiren in und außer
dem Hanse zu billigen Preisen .

_________ Frau Scheidt , Kirchgasse 23 , Hinterh ., 1 St . h .

KchMfenller - Rsuleaur
in allen Größen und Schriftarten liefert billigst

kaust man gut und billig im Laden 1 Grabenstraße I ,
erster Laden von der Marktftraße .

A . Bauer ,
Spiegel - und Bildereinrahmungs - Geschäst .

ehemals Spiegelgasse 4 , EanggUSSe 53 , ehemals Spiegelgasse 4 .
am Kranzplatz .

Diejenige » verehrlichen Eis - Consumenten , welche

ihren Eisbedarf noch fortzunehmen wünschen , erhalten den¬

selben noch um den seitherigen Tagespreis weiter . 6102

Adolf Wild ,
Tapeten - Handlung ,

16 große Burgstraße 16

i Ersharjdlunig ■

IkWENZJI
kair-gsjass e 53Tim Spiegel

Owei Bettstellen , pol . mit hohen Häupten , Sprungfeder -

rahmen , Roßhaarmatratzen und Keil , eine Garnitur Polster -
möbel ( Fatasiestoff ) , eine Chaise -longue , zwei kleine Sesselchen
( Granit , oliv ) , 5 Stück sehr schöne Sophaspiegel in Nußbaum¬
holz , sowie desgl . 1 Pfeilerspiegel , 2 Stück Nußbaum - Säulen
und noch verschiedene andere Polstermöbel ohne Bezug verknust ,
um schnell damit zu räumen , zu ganz besonders billigem Preis

Am Abbruch
Ecke der Quer - und Nerostraße sind billig zu verkaufen :

Thüren , Oefen , Fenster , Läden , Ban - und Brenn¬

holz ' Dachziegeln re . , außerdem 2 Erker mit
Rollläden und Zubehör . Näh . Feldstraße 17 und

Castellstraße O . 6120

Ein gebraucht ., guterhalt . , amerikanischer Ofe «
wird zu kaufen gesucht . Offerten unter B . B . an

die Exped . d . Bl . erbeten .______ ________________________
Im „ Hotel Adler " sind 3 Fuder - Fässer (zu Aepfelwein -

lagerung geeignet ) zu veÄamm . 5969

Wohne vom 1 . October ab IW Adlerstraße 24 .
"“Wl

5975 Joh . Hartmann , Herrnkleidermacher .

Ein eleganter Wintermantel für 25 Mark zu verkaufen
Bleichstraße 8 , 2 Treppen .

empfiehlt sein Lager in goldenen und filberne »

Herren - und Damenuhren , Regnlatenren ,
Weckern , sowie alle Arten Wanduhren unter

Garantie und zu den billigsten Preisen .

Große Auswahl in Herren - u . Damenketteu .

Anlage von Hans - Telegraphen und Fern -

sprech - Einrichtungen .

Reparaturen werden gut und billig unter Garantie

ausgeführt . 5625

ast » « * Pianoforte - Handlung Moritzstraße .

von

Gustav Schulze .

Patent - Mgel und Pianino
'
s

von Ed . Westermayer in Berlin .

5jährige Garantie mit 5jähriger Stimmung .

Neueste Patent - Klavier - Stühle ,

durch einen leichten Handgriff verstellbar . 4862

LaB ” a ” e E . Wagner , LaT,sse
Musikalien - Handlung und Leih - Institut

Pianoforte - Handliiiig .

( Verkauf und Miethe . ) 254

Meine Wohnung befindet sich vom 1 . Oktober ab

W Oberwebergasse 5O .

d
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Wilhelm Heppe ,

11 grosse Burgstrasse 11 -

empfiehlt sein Lager von 4327

Porzellan -
,

Cristall - & Glaswaaren
in grosser Auswahl und zu den billigst

gestellten Preisen .

Bei grösseren Abnahmen extra Rabatt .

Fabriklager in Meissener ! Weisse Porzellane
Zwiebelmuster . j zu Fabrikpreisen .

Ersatztheile zu Servicen und Thürschilder mit
Aufschrift werden rasch und billigst angefertigt .

-tfSL ... , selbstverferttgte , empfiehlt Lammert ,

» Sattler , Metzgergasse W 37 .
”

Gebrauchte Koffer werden eingetauscht . 5815

ü is fei nikSs 6i A welche ein fertiges Bett enthalten ,

MimSOBnaS .
Raum - Ersparniss - Betten , welche

i ? sich in Kommodengröße zusammen¬
stellen , empfehle als Speeialität billigst unter Garantie ; alle

sonstige Tapezirerarbeiten finden billigste Berechnung .
C . Hiegemann , Decorateur , Louisenstraße 41 . - MH

Mein Geschäftslocal 6684

befindet sich von jetzt an

1 Mühlgasse Z -

Ecke der großen Burgstraste
( gegenüber der „ Wilhelms - Heil - Anstalt "

) .

Z ? . E . Hüboitter , Posamentier .

Joseph Dichmann
Lauggasse 10

MM empfiehlt als besten Schutz MM
MH gegen kalte oder kranke Füße MM
SSL Prof . Dp - Jäger

’
s

Dieselben sind ans den besten reinen Wollstoffen
mit « nd ohne Lederbesatz für Herren und Damen

in allen Größen am Lager und leiste für größte
Haltbarkeit Garantie .

Eine große Parthie MD

HM StulpstiefeL für KnabenE ^
-MWW von 4 — 14 Jahreik ,

sehr stark und gut passend , gebe wegen zu großen
Borraths sehr billig . Ferner empfehle für Herbst
und Winter alle Sorten Filz - und Lederstiefel
für Herren , Damen und Kinder .

Mmi -
, TM - Md AWutze ,

Eiulege - Sohletk u . s . w .

Schnelle Besorgung von

Reparaturen und Maaß - Arbeit .

« Joseph 3 > ichinaiMi ,

5843 MU - Langgasse IO . " MZ

OOOQOOOOOOOO oooooooooo

heue Sech- mH Setttaterialien - Hamiatj
V Einem verehrlichen Publikum die ergebens Mittheilung , 0
y daß ich in der Nerostraße 35 eine h

| Buch - und SchreibinateriiiHeii - Ilandlinig 9

errichtet habe . Alle mir übergebenen Aufträge finden unter n
X Berechnung der billigsten Preise schnellste Ausführung .
X Hochachtungsvoll X

§ 5999 MLLMSZ . Q
Ö ^ 000000ö0000 ^ € ^ 000 € » 0 © a

Zur grfl . Krachirmgl
Der Unterzeichnete hat mit dem heutigen Tage die Reparatur -

Werkstatt des Instrumentenmachers Herrn Carl Wolff über¬
nommen und empfiehlt sich im Repariren und Stimmen von

Pianos , Flügeln rc . unter Zusicherung solider und reeller Aus¬

führung . — Bestellungen bitte ich der Pianosorte - Handlung des Herrn
Carl Wolff , Rheinstraße 31 , freundlichst übermitteln zu wollen .

Hochachtungsvoll Hugo Smith , Instrumentenmacher ,
Louisenplatz 7 — Rheinstraße 31 . 5943

I GOW - UerlezW & - WOhMs . \
g Mt dem Heutigen verlegte ich mein Geschäft von Ellen - &

3 bogengasse 10 nach

Zk 16 Reugaffe 16 . qg
A Für das mir bis jetzt geschenkte Wohlwollen bestens dankend ,

•

W bitte ich , mir dasselbe auch dorthin folgen zu lassen . K

Hochachtungsvoll 6099 1

Carl ® asteier9 Installateur . |

Wohnungswechsel .

Wohne von heute nicht mehr Schwalbacherstraße
No . 55 , sondern kW " 8 Römerberg 8 . - W
6013 M . Schwan , Hebamme .

Meine Wohnung befindet sich jetzt j

| 16 Frankenstrasse 16 . |
K C . Reppert , |

Vertreter der Firma

C . & E . Hamm , Wipperfürth .

Äi 5989
"

Geschäfts - Verlegung .

Meine Wohnung nebst Werkstätte befindet sich Goldgasse N .

Achtungsvoll
6141 W . Dvppenschmidt , Tüncher und Lackirer .

W ohnnngsweclisel .

Von heute an befindet sich mein Geschäft Helenenstraße 16 .
Bitte mir das zeitige Wohlwollen auch dahin folgen zu lassen .

Wiesbaden , den 1 . October 1888 . Achtungsvoll
Heinrich Ernst , Sattler .

Eine Schlafzimmer - Einrichtung (neu ) , nußb . , matt und

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 , 25290
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zu vermiethen Helenensttaße 13 . 5694

Cmferstrafi
Kartoffeu

2 j . Leute erh . schönes Logis Moritzstr . 1 , Vdh . , III , b . Baum . 5638
Ein anständ . Mann erhält Kost und Logis Römerberg 6 , 2 Tr .
Ein anständiger Arbeiter kann Kost und Logis erhalten Moritz »

straße 50 , Frontspitze . 5348

Gut möbl . Zimmer zu verm . Hellmundstraße 21 , H 1345
Ein schönes , möblirtes Zimmer mit separatem Eingang , mit oder

ohne Pension , billig zu vermiethen Hermannstraße 1 , I . 5476
Ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen

kleine Schwalbacherstraße 2 , 2 . Stock . 3661
Möblirtes Zimmer für 18 Mk . zu verm . Michelsberg 9,2 St . l . 5317

Hobelbänke , Kehlhobel , Fournierböcke billig zu ver¬
kaufen . Näh . Exped . 5216

Kurze Mrttherlrmgeu
über den Entwurf eines bürgerlichen Gesetzbuches

für das deutsche Reich . XXI . (Schluß .)

Hausbesitzer und Wohnungsmiether .

Das in der Ueberschrift bezeichnete Rechtsverhältniß gestaltet
sich in seinen wesentlichen Beziehungen nach dem Entwurf bi
folgender Weise :

Der Miethvertrag bedarf zu seiner Gültigkeit keiner Form ;
es genügt also stets mündlicher Abschluß .

Der Perm i et her ist verpflichtet , dem Miether die Wohnung
in einem zu dem vertragsmäßigen Gebrauche geeig¬
neten Zustande zu überlassen und in diesem Zustande die¬
selbe während der ganzen Miethzeit zu erhalten ,
falls nicht im Vertrage ausdrücklich bestimmt ist , daß der Miether
die erforderlichen Reparaturen auf eigene Kosten Herstellen muß .
Leidet die Wohnung zur Zeü der Ueberlassung an den Miether

Fein möbl . Salon und Schlafzimmer dauernd an einen oder zwei
Herren zu vermiethen Oranienstraße 24 , Parterre . 3346

Gutmöblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen
Frankenstraße 6 , 2 St . 4524

Ein freundlich möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Preis 15 Mk . Räh . Bahnhofstraße 12 . 4391

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 6 , Part . r . 5486
Ein möblirtes Parterre -Zimmer zu vermiethen . MH . Franken¬

straße 18 , Parterre . 5422
Ein möblirtes Zimmer mit Pension auf gleich billig zu ver »

miethen Mühlgasse 5 , 2 . Stock . 5488
Ein gr . fein möbl . Zimmer zu verm . N . Adolphstratze 8 , P . 5221
Ein schön Möblirtes , heizbares Zimmer ist zu vermiechen Louisen -

straße 14 , Seitenbau rechts , Parterre . 5615
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Schillerplatz 4 , HI . 5907
Ern großes , gut möblirtes Zimmer in der Nähe

der Kaserne billig zu vermiethen Hellmund¬
straße 18 , 8 . Stock rechts . 5580

Ein möblirtes, ^ heizbares Zimmer nütj oder ohne Pension zu ver¬
miethen Feldstraße 10 , 1 Stiege links . 5792

Möbl . Zimmer mit 2 Betten monatl . zu 16 Mk . z . vm . Emserstr . 19 .
VV " Freundl . möbl . , heizb . Zimmer mit separatem Eing . ,

event . auch Wohn - und Schlafzimmmer mit oder ohne
Pension sofort billig zu vermiethen . Näh . Exped . 6078

Ein freundliches , möblirtes Zimmer für 15 Mk .
z « vermiethen . Näh . Exped . 6098

Möbl . Zimmer mit Kaffee per Monat 15 Mk . z . vm . Emserstr . 19 .
Ein elegantes , 2 fenstriges Zimmer mit oder ohne Pension zu

vermiethen Dotzheimerstraße 47 .
Ein möbl . Zimmer zu verm . Helenenstraße 16 , Hinterhaus , Part .
Kleines möbl . Zimmer mit Kost zu vermiethen Saalgasfe 22 .
Gut möbl . Zimmer zu vermiethen Emserstraße 19 .
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 39 , 1 St . rechts .
Schönes , großes , möblirtes Zimmer , auf Wunsch mit Clavier ,

n ivwtitxö - CLiv ^ et etc n .
*

- ■■ ' . ■■ ■ ö ■ • ' 7 ■' 7J

Angebote :

Delaspäestraße 3 ( „ Centtal - Hotel "
) , 2 . Stock , schönes , möbl .

Zimmer an einen anständigen Herrn für 30 M . Monatmietbe
sogleich zu vermiethen . Anzusehen von 12 — 2 Uhr . 6113

Friedrichstraße 47 , 1 St . h ., ist ein großes , gutmöblirtes
Zimmer sofort zu vermiethen . 5777

Geisbergstraße 6 , Parterre , 2 schön möblirte oder unmöblirte
Zimmer preiswürdig zu vermiethen . Einsicht der Zimmer von
10 — 12 Uhr Vormittags . 6028

Geisbergstraße 28 hübsch möbl . , freundl . Zimmer zu vm . 5697
Untere Kapellen st raße 16 , Bel - Etage , sind 5 — 6 möbl . Zimmer

ganz oder getheilt zu verm . ; auf Verlangen auch Küche . 5338
Kirchgasse 36 ist eine Wohnung sogleich zu vermiethen . 4738

Kirchgasse 36 ist ein Zimmer auf gleich zu vermiethen . 5847

Lahnstraße 1 find in dem neuen Hause die elegante Bel - Etage
von 5 Zimmern , Küche , Vorrathskammer , Badestube , Mägdestube
Kohleuaufzug rc . und die Frontspitz - Wohnung von 3 Zimmern
und Küche auf gleich zu verm . Näh . Lahnstraße 2 . 4864

Langgasse G , II , mSblirt . 6052

Mainzerstratze 24
Nicolasstraße 6 möblirte Parterre -Zimmer zu vermiethen . 5454

Rheinbahnstraße 5 ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension
M vermiethen . Näh . im Souterrain . 23054

Rödera llee 28a ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche und
Zubehör im 3 . Stock auf sofort zu vermiethen . Näheres
Röderallee 30 , Parterre . . 615

Schwalbacherstraße 43 schön möbl . Zimmer zu verm . 22241

Schwalbacherstraße 71 ein Zimmer auf gleich zu vermiethen .
Steingasse 28 kl . Wohnung sogleich oder später zu verm . 6073
Stiftstraße 21 ein leeres Zimmer z . verm . b . Frau Grimm . 4757

Tannnsstrasse 45 , Sonnenseite , & 9 €bS « w
mit oder ohne eingerichteter Küche und einzelne Zimmer sofort
zu vermiethen . 5614

Weilstraße 5 , Bel - Etage , ist ein fchö « möblirtes

Zimmer zu vermiethen . 995

1 £ 3 Zimmer und Zubehör , neu
JLO hergerichtet , per 1 . Januar zu

vermiethen . Aussicht in 'S Grüne .
Eine schöne Eck - Wohnung von 5 Zimmern und Zubehör im

2 . Stock ist zum Preise von 600 Mk . sofort zu vermiethen .
Näheres Expeditton . 5897

Eine freundliche Wohnung zum 1 . Januar zu vermiethen Platter -
sttaße 11 . 6118

Ein Zimmer u . e . Mansarde z . verm . Moritzsttaße 50 , Part . L 4973

Für den Winter ein möblirtes Hans zu vermiethen .
Anzusehen von 10 — 12 Uhr . Näheres daselbst
Kapellenstraße 55 .

Neu möblirte Wohnungen zu vermiethen Bahnhofstraße 8 . 11457

Möblirte Bel - Etage ;U
Möblirte Bel - Etage zu verm . Rheinstraße 57 . 4892
Möblitzte Wohnung Adelhaidstraße 16 . 25107

Südseite , Langgasse 6 , II , auch
IllUUlil l , einzelne Zimmer ( 10 — 4 Uhr ) . 6053
Möbl . Zimmer mit Küche zu verm . Taunussttaße 49 . 3844

Möblirte Zimmer
sofort billigst mit oder ohne Penfio » z « vermiethen

Kirchgasse 28 , 2 . Etage .

UrlnhlirtP Zimmer mit oder ohne Pension sind von gleich zu
glUVUuut mäßigem Preise z . vm . Rheinstr . 84 , HI . 5789
Gut möblirte Zimmer (Sonnenseite ) , mit oder ohne Pension

zu vermiethen Taunussttaße 47 , I .
Möblirte Zimmer zu vermiethen . MH . Römerberg 89 . 6094
Möblirte Zimmer zu vermiethen Moritzsttaße 84 , I . 20971

Ein möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Kirchgasse 14 . 23853
Ein anständiges Mädchen , welches in ein Geschäft geht , findet

Wohnung mit oder ohne Kost . Näh . Taunusstraße 21 , P . 5766
Emferstraße 10 ist ein großer Keller als Lagerraum für

Kartoffeln , Aepfel oder sonstige Gegenstände auf gleich
zu vermiethen . 5858
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an dem Mangel einer ausdrücklch zugesicherten Eigenschaft
oder an einem Mangel , welcher ihre Tauglichkeit zu dem
vertragsmäßigen Gebrauche aufhebt oder mindert , z . B .
Feuchtigkeit oder Ungeziefer , oder tritt später ein Mangel der
einen oder anderen Art ein , so kann der Mieth er von dem
Vertrage in der Regel sofort zurücktreten , falls nicht der
Vermiether ohne Verzögerung Abhülfe schafft . Will
der Miether nicht zurücktreten , so braucht er für die Zeit ,
während welcher die Wohnung ganz untauglich ist , keinen
Miethzins , und für die Zeit , während welcher die Tauglichkeit
nur gemindert war , nur einen verhältnißmäßigen Theil
des Miethzinses zu zahlen . Außerdem hat der Miether einen
Anspruch auf Schadenersatz gegen den Vermiether , wenn einer
der oben bezeichneten Mängel schon zur Zeit des Vertragsschlusses
vorhanden war oder später durch Schuld des Vermiethers ein¬
getreten ist , oder wenn der Vermiether die Beseitigung des Mangels
verzögert hat . Abgesehen von vorstehenden Rechten steht dem
Miether die Befugniß zu , die nothwendigen Veranstaltungen
zur Beseitigung von Mängeln , wenn der Vermiether dieselben
verweigert oder verzögert , selbst zu treffen und dann den Ersatz
der nothwendigen Auslagen vom Vermiether zu fordern .
Wird eine dem Vermiether obliegende Ausbesserung der Sache
nöthig , so ist der Miether verpflichtet , dem Vermiether hier¬
von unverzüglich Anzeige zu erstatten ; falls er diese An¬
zeige unterläßt , haftet er für den Ersatz des dadurch ent¬
standenen Schadens .

Dem Miether steht das Recht zu , einem Andern den
vertragsmäßigen Gebrauch der gemietheten Wohnung zu über¬
lassen , insbesondere auch dieselbe weiter zu vermiethen
(Untermiethe ) . Es bedarf hierzu nicht der Genehmigung des
Vermiethers , falls nicht der Vertrag ein Anderes bestimmt oder
überhaupt das Weitervermiethen ausdrücklich verbietet .

Nach Ablauf der Miethzeit muß der Miether die Wohnung
in demselben Zustand zurückgeben , in welchem er sie empfangen
hat ; er haftet jedoch nicht wegen Verättderungen und Ver¬
schlechterungen , welche durch den vertragsmäßigen Gebrauch,

'

durch Aller oder durch einen andern von ihm nicht zu vertreten¬
den Umstand entstanden sind .

Der Miethzins mutz , sofern nicht ein anderes vereinbart ist ,
postnumerando gezahlt werden , und zwar , wenn er nach Wochen
oder Monaten bemessen ist , nach Ablauf dieser Fristen , sonst am
1 . Januar , 1 . April , 1 . Juli und 1 . October .

Der Vermiether hat wegen seiner Forderungen ( Miethzins ,
Schadenersatz wegen Beschädigung der Wohnung rc .) ein gesetz¬
liches Pfandrecht an den eingebrachten Sachen des
Miethers , mit Ausnahme derjenigen Sachen , welche auch im
Wege der Zwangsvollstreckung nicht gepfändet werden dürfen ,

B . die unentbehrlichen Kleidungsstücke , Bellen , Haus - und
Küchengeräthe , die zur persönlichen Ausübung des Berufes von
Künstlern , Handwerkern , Hand - und Fabrikarbeitern unentbehr -
s4 e n Gegenstände u . s. w . Zur Wahrung seines Pfandrechts
rst der Vermiether befugt , auch ohne Anrufung des Gerichts , also
durch Vermittelung der Polizei oder nöthigenfalls durch Selbst -
hllfe , die Entfernung der seinem Pfandrechte unterliegenden
Sachen zu hindern , und , wenn der Miether die Wohnung räumt ,
dieselbe in seine Jnhabung zu nehmen ; diese Befugniß erstreckt
sich jedoch nicht auf diejenigen Sachen , zu deren Entfernung der
Miether rat regelmäßigen Betriebe seines Geschäftes
oder dadurch veranlaßt wird , daß die gewöhnlichen Lebens -
Verhältnisse die Entfernung mit sich bringen . Wenn der
Miether hetmUch oder gegen den Widerspruch des Ver -
vnethers dem Pfandrechte desselben unterliegende Sachen fortschafft ,
jo kann der Vermiether vom Miether die Zurückschaffung der -
selben fordern , falls der Miether nicht anderweit Sicherheit leistet ;
abgesehen hiervon kann der Vermiether sein Pfandrecht an den
heimlich oder gegen seinen Widerspruch fortgeschafften
Sachen unter gewissen Voraussetzungen auch dritten Personen
gegenüber geltend machen .

Das Miethverhältniß endigt mll dem Ablaufe der Zeit , auf
welche es erngegangen ist . Wenn also z . B . Jemand eine Wohnung
^ rucklich Mf ein Jahr miethet , so endigt das Miethverhällniß
nod ) Ablauf des Jahres , ohne daß es einer Kündigung bedarf .
Ist keine bestimmte Dauer der Methzeit festgesetzt , so kann

^ wohl der Vermiether als der Miether das Verhältniß durch
Kündigung lösen . Die Kündigung muß vor Beginn des
Kalender - Vierteljahres erfolgen , mit dessen Ablauf das Miethver -
hültnrß endigen soll ; es muß also immer spätestens am
31 . März , 30 . Juni , 30 . September , 31 . December gekündigt
werden . Wenn der Miethzins monatlich gezahlt wird , mutz
spätestens am 15 . des Monats , wenn wöchentlich , spätestens am
Montag der Woche gekündigt werden , damit das Miethverhältnitz
am Ende des betreffenden Monats resp . der betreffenden Woche
endige .

Es kommt im praktischen Leben sehr häufig vor , daß der
Miether nach Ablauf der Miethzeit — sei es nun , daß der
Endtermin im Verttage auf einen bestimmten Tag festgesetzt
war oder daß er aus der erfolgten Kündigung sich ergiebt —
die Wohnung nicht räumt , sondern den Gebrauch derselben
fortsetzt . Für diesen Fall schreibt der Entwurf vor , daß das
Miethverhältniß als verlängert angesehen werden soll ,
wenn nicht der Vermiether oder Miether binnen einer zwei¬
wöchigen Frist dem anderen Theile seinen entgegenstehen¬
den Willen erklärt . Die Verlängerung gilt jedoch alsdann
nicht etwa auf dieselbe Zeit , welche in dem ursprünglichen
z . B . dreijährigen MiethSvertrage festgesetzt war , sondern das
Miethverhältniß gilt als auf unbestimmte Zeit verlängert ,
woraus folgt , daß für die Zukunft vierteljährlich gekündigt
werden kann resp . am 15 . jeden Monats resp . an jedem Montag ,
wie dies oben näher angegeben ist .

Stirbt der Miether , so kann sowohl sein Erbe als
der Vermiether mit vierteljährlicher Frist kündigen , selbst
wenn der Miethvertrag auf längere Zell geschlossen oder eine
längere Kündigungsfrist vereinbart ist . In gleicher Weise kann
ein Beamter oder eine Militärperson im Falle der Ver¬
setzung nach einem anderen Orte seine resp . seiner Familie
Wohnung vierteljährlich kündigen , auch wenn er auf längere
Zeit gemiethet oder eine längere Kündigungsfrist vereinbart hatte .
Wenn also z . B . ein Miether rat ersten Kalender - Vierteljahr stirbt
oder ein Beamter im ersten Kalender - Vierteljahr seine Lersetzungs -
ordre erhält , so kann er bis spätestens am 31 . März kündigen
und dadurch die Beendigung des Miethverhältnisses mit dem Ab¬
lauf des zweiten Kalender - Vierteljahres , d . h . mit dem 30 . Juni ,
herbeiführen .

Der Vermiether kann ohne Einhaltung einer Kündigungs¬
frist von dem Vertrage zurücktreten , hat also das Recht auf
sofortige Exmission be § Miethers , wenn der Miether ungeachtet
einer Abmahnung seitens des Vermiethers entweder von der
Wohnung einen vertragswidrigen Gebrauch macht , insbe¬
sondere dieselbe unbefugter Weise einem Dritten überläßt ,
oder wenn der Miether durch Vernachlässigung der ihm obliegenden
Sorgfalt die Wohnung erheblich gefährdet , oder eMich wenn
der Miether mit der Entrichtung des Miethzinses oder
eines Theiles desselben für zwei aufeinander folgende
Termine sich im Verzüge befindet . Selbstverständlich steht es
den Parteien frei , durch Vertrag noch andere Gründe festzusetzen ,
bei deren Vorhandensein der Miether ohne Kündigung die Wohnung
sofort räumen muß , wie überhaupt die sämmtlichen im Vor¬
stehenden dargestellten Vorschriften des Entwurfes nur Anwendung
finden , wenn und soweit die Parteien nicht anderes vereinbart
haben .

Es würde zu weit geführt haben , bei diesen Millhellungen
über die Wohnungsmiethe überall hervvHuheben , welche Vorschriften
des Entwurfes mit dem bisherigen Recht Lberemstimmeu , welche
eine Aenderung enthalten ; da nur die wichtigsten und im prak -
llschen Leben am häufigsten vorkommenden Beziehungen des
Wohnungs - Miethverhältnisses besprochen sind , so darf vorausgesetzt
werden , daß der sich für diesen Rechtsstoff interesstrende Leser die
Unterschiede gegen das bisherige Recht leicht finden wird . Eine
wichtige und tief einschneidende Neuerung soll jedoch besonders
hervorgehoben werden , welche der Entwurf für das Gebiet des
preußischen Allgemeinen Landrechts , sowie auch für die Landes -
theile , in welchen französisches Recht und für einige andere Rechts¬
gebiete enthält ; es ist dies die Einführung eines Rechtsgrund¬
satzes , welcher gewöhnlich in die Worte zusammengefaßl wird :
„ Kauf bricht Mi et he "

, obgleich diese Fassmtg nicht wörtlich
zu nehmen ist . Während z . B . nach preutzischem Landrecht den -
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jettige , welcher ein Haus freihändig kaust , ohne Weiteres an

die von dem Vorbesitzer geschlossenen Miethverträge gebunden ist
und die Wognungsmiether vor Ablauf ihrer Verträge nicht ver¬

treiben darf , soll nach dem Entwurf dem Käufer eines Hauses
das Recht zustehen , den Miethern unter Beobachtung der gesetz¬
lichen oben mitgetheilten vierteljährlichen Kündigungs¬

fristen zu kündigen , selbst wenn die Miethverträge noch auf

Jahre hinaus laufen . Der Miether muß alsdann die Wohnung
räumen — insofern wird allerdings die Miethe durch den Kauf
gebrochen — ; es bleiben ihm aber seine Rechte aus dem Mieth -

vertrage gegen den Verkäufer des Hauses , von dem er ge -

miethet hatte , d . h . er kann von demselben Schadenersatz

wegen Nichterfüllung des Miethvertrages fordern , und in¬

sofern ist es nicht richtig , daß „ Kauf die Miethe bricht
" . Um

sich gegen diese Schadenersatzforderung zu schützen , werden die

Hausbesitzer wohl in der Regel bei Verkäufen ihrer Häuser aus¬

drücklich vereinbaren , daß die Käufer in die bestehenden Mieth -

verträge eintreten , und in solchen Fällen wird der Satz „ Kauf

bricht Miethe " keine praktischen Folgen haben . Wenn aber ein

heruntergekommener Häuserspeeulant beim Verkauf seines Hauses
den Uebergang der bestehenden Miethverträge auf den Käufer nicht
vereinbart , so muß der Miether , dem gekündigt wird , ausziehen und '

sein Schadenersatzanspruch gegen Den , von dem er gemiethet hatte ,
wird wegen Vermögenslosigkeit desselben meist gegenstandslos sein .
Dies ist der Grund , weßhalb namentlich in den großen Städten

schon setzt lebhaft dagegen agitirt wird , daß jener Rechtsgrundsatz in

das bürgerliche Gesetzbuch Aufnahme finde . Bemerkt muß aller¬

dings werden , daß derselbe auch im Gebiets des preußischen Allge¬
meinen Landrechts schon heute dann gilt , wenn ein Grundstück
im Äkge der Zwangsversteigerung verkauft wird . ---

Wir schließen hiermit diese Mittheilungen über den Entwurf
des bürgerlichen Gesetzbuches . Daß dieselben den Inhalt dieser
bedeutenden gesetzgeberischen Arbeit auch nicht annähernd erschöpfen ,
bedarf wohl keiner besonderen Rechtfertigung . Unsere Absicht
konnte nur sein , den nicht rechtskundigen Lesern ein ungefähres
Bild davon zu geben , in welcher Weise die in das praktische Leben

am meisten eingreifenden Rechtsinstitute von den Verfassern des

Entwurfes geregelt worden sind . Vieles Wichtige mußte über¬

gangen werden , weil die betreffenden Rechtsstoffe einer gemeinver¬
ständlichen Darstellung , wenigstens wenn dieselbe kurz sein soll , sich

entziehen , so z . B . das Pfandrecht , bezüglich dessen nur bemerkt

werden soll , daß tut Wesentlichen die Uebertragung des preußischen
Grundbuch - und Hypothekenrechtes auf das ganze deutsche Reich
beabsichtigt ist . Wenn es uns gelungen ist , das Interesse für das

geplante monumentale Gesetzgebungs - Werk anzuregen und zu er¬

höhen , so ist der Zweck dieser Darstellung erreicht .

An gekommene Fr emde .

(Wiest ). Bade -Blatt vom 3 . October 1888 .)
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\ Donnerstag den 4 . Oetsber

-o - Ihre Köuigliche Hoheit die Fra « Nrittfesstn Kttist VS «
Vrevßen ist gestern Vormittag von ihrem Sommeraufenthalte auf
Schloß „Montfort " am Bodensee wieder hierher zurückgekehrt .

* Der Gemeindevath faßte in seiner vorgestrigen vertraulichen
Sitzung den Beschluß , der vorgerückten Jahreszeit wegen von der Inangriff¬
nahme des mittleren Pavillons ( gegenüber dem Musikzelt ) des Trink -
h al len bau es am Kochbrunnen für diesen Winter Abstand zu nehmen ,
den Halleubau an der Saalgasse aber so rasch wie möglich fertig stellen zu
lassen . Im Laufe des nächsten Sommers sollen dann alle Vorarbeiten 10
wett gefördert werden , daß im künftigen Herbste der Bau in Angriff ge¬
nommen und in kürzester Zeit vollendet werden kann , so daß die Tnnkcur
durch diese Bauten m keiner Weise gehindert wird .

- o - Der Ktadt - Ausfchrttz verhandelte in seiner geftttgen Sitzung zir -
» öchst über die Klage des Conditors W c l l e n st e i n gegen die König ! . Potizei -
BeMbe wegen verweigerter Concession zum Ausschank feinerer Lichreure m

Lokales « ad UroVinnelles .

- o - Schöffengericht . Sitzung vom 2 . Oct . Vorsitzender : Herr
Amtsgerichtsrath Birkenbihl , Vertreter der König ! . Staatsanwaltschaft :

.Ser ’" Asiessor Schröder , Gerichtsschreiber : Herr Actuar Schmidt . —

Der
'

Übertretung der Gesinde - Ordnung beschuldigt ist die Christine K . von
Sonnenberg . Sie macht jedoch durch ihr Benehmen die Verhandlung
unmöglich , so daß der Gerichtshof den Beschluß faßte , zunächst die Angeklagte
auf Geistesgestörthest untersuchen zu lassen . - Der Maurer Peter L . von hier
konnte Sachen , welche eine bei ihm als „Haushälterin

"
thättg gewesene

Frauensperson zurückgelassen hatte , als diese sie verlangte , nicht mehr
zurückgeben . Er hatte fte angeblich dem „Lumpenkrämer " verkauft . Wegen
Unterschlagung erhält er eine dreitägige Gefängnißstrafe . — Der Sachbe¬
schädigung hat sich der Wirth Ad . SB . von hier dadurch schuldig gemacht ,
daß er einen Hund durch eisten Büchsenschuß tödtlich verletzte . Er
will durch den Hund auf unerträgliche Weise belästigt worden sein .
Derselbe sei sogar bösartig gewesen , einmal habe er seinen Neffen in die

Brust gebissen. Durch den Schuß wollte er das Thier nur erschrecken , nicht
tobten . Der Besitzer taxirt den ihm entstandenen Schaden auf 300 M . Das
Gericht erachtete SB . der Sachbeschädigung für schuldig und verurtheilte ihn zu
einer Geldstrafe von 20 M . — Der Müller Sebastian B . von Dotzheim ist
ebenfalls der Sachbeschädigung angeklagt . Als Eigentbümer des Bachpfades
will B . dessen Benutzung durch die Dotzheimer Waschfrauen absolut riicht
dulden . Dies wissen nun auch alle und „fliehen schon, wenn sie B . kommen
sehen

"
, wie eine Zeugin bekundet . Am 2 . Juni d. I . hat B . nun wieder

einige Frauen nut ihren Waschbütten aus seinem Pfade betroffen . Die

8über flogen in Stücken sofort weit auf die Wiesen sammt Wäsche und
tärke , welche sich dann befand . Dies glaubten sich aber die Waschfrauen

nicht bieten lassen zu sollen . Sie stellten Strafantrag , ihren Schaden auf
etliche Mark berechnend . Der Gerichtshof erachtet das Verfahren
des B . als ein recht brutales und verurtheill ihn zu 20 Mk . Geldstrafe .
— Der Barbierlehrling Karl W von Biebrich hat seinem Dienst -

B20
Pfg . unterschlagen , welche er für Haarschneiden eingenommen

Die
'

ihm zudicttrte Strafe lautet auf 1 Tag Gcfängniß . —
n Körperverletzung und Sachbeschädigung , die sie sich gegenseittg zu¬

gefügt , haben sich der Taglöhner Georg B . und der Taglöhner Josef Schl .,
Beide von hier , zu verantworten . B . zergliedert die Sache folgender¬
maßen : Am 4 . Juni d . I . sei er Abends nach seiner in der Ludwigstraße
belegenen Wohnung gekommen und . habe dort einen schrecklichen Scandal
wahrgenommen , welcher seine Frau in große Angst versetzt hatte . „Der
Krawall war so groß "

, bemerkt er , „daß das ganze Häuschen gewackelt
hat .

" Er habe jedoch keinen Streit haben wollen und sei in seiner Stube
D -lieben . Plötzlich rief seine Frau : „Er ( Schl .) reißt die Blumenbank ab ."

Mit fürchterlichem Krachen seien auch gleich darauf zwei Fensterscheiben
zertrümmert worden nnd die Butterdose , welche auf dem Blumenbrett
stand , flog B .' s Frau gegen die Brust . Jetzt sei er hinausgeeilt , doch im
Hausflur sei ihm schon der bei ihm wohnende Taglöhner E . entgegen¬
gekommen mit den Worten : „Herr B ., es ist besorgt,

"
ihm dabei einen

Knüppel überreichend , welcher über die Bedeutung dieser Worte keinen
Zweifel aufkommen ließ . Dieser Besorgung

" mittelst des Knüppels soll
sich nun B . schuldig gemacht haben . Er erklärt jedoch , niemals etwas
mtt Schl , zu thun gehabt , ja , „noch kein böses Wort mit ihm gewechselt " zu
habem Zur weiteren Aufklärung der Sache wird der Termin behufs
Beweisaufnahme vertagt . — Wegen Diebstahls zum Nachtheile ihrer hiesigen
Dienstherrschaft wird die Dienstmagd Katharine E . zu 4 Tagen Gefängniß
verurtheilt . — Wegen Beleidigung eines Oberwächters und einer Nachtwache
hat der Taglöhner David F . von hier in jedem stalle eine Geldstrafe von
5 Mk . zu zahlen . — Von der Anklage , sich der Mißhandlung seiner Dienst¬
magd schuldig gemacht zu haben , wird der Kaufmann Karl H . von hier
kostenlos freigesprochen . — Die z . Zt . in Untersuchungshaft in Darm¬
stadt intermrte Dienstmagd Katharine B . von Postbauern in Bayern
hat sich des Diebstabls an Kleidungsstücken zum Nachthelle ihres früheren
Dienstherrn , eines hiesigen Metzgermeisters , schuldig gemacht und erhält
dafiir eine Gefängnißstrafe von 1 Woche .

* Wiesbaden , 8 . Oct . Die Prüfungen über die Befähigung zum
Betriebe des Hufbeschlag - GeWerkes werden im vierten Quartale
1888 zu Frankfurt a . M . am 13 . November , zu Wiesbaden am 7 . No¬
vember , zn Diez und Dillenburg am3 . November abgehalten werden .

* Kiedrich , 2 . Oct . Der Turn -Verein Amöneburg
"

beging am
verflossenen Sonntag sein erstes Abturnen , verbunden mit Preisturnen für
Turner , Zöglinge und Schüler . Bei dem letzteren erhielten den 1. Preis
Turner Wilhelm Bäumer mit 47 Punkten , den 2 . Preis Zögling Franz
Oel mit 42 Punkten , den 3 . Preis Zögling Heinrich Eppelmann mit
39l/ »>Punkten , den 4 . Preis Zögling Martin Dürolf mit 367a Punkten ,
den 5 . Preis Turner Ernst Kohl mit 34 Punkten . Von den Schülern ,
erhielten den 1 . Preis Wilhelm Boos mit 36 ’ 7 Punkten , den 2 . Preis
August Zwinkan mit 307 » Punkten und den 3 . Preis Langert Bäumer
mit 2877 Punkten .

-n Dotzheim , 2 . Oct . Heute Früh starb hier der 49 jährige Maurer
Fried . Will ). Wagner 2r infolge eines Unglücksfalles . Tags vorher
war er an der Ausführung eines Baues in Wiesbaden beschäftigt ,
wobei ihm ein 30 Centner schwerer Sandstein auf den Unterleib fiel . In
einer Droschke wurde der Verunglückte heimgebracht . Aus der Bewußt¬
losigkeit , in die er verfallen , erwachte er nicht wieder . Der Verstorbene
hinterläßt eine Frau und 9 Kinder , welche letztere größtenthells unmündig
sind . Der Mann war ein tüchtiger Handwerker . und em sehr braver

Familienvater , weßhalb sein unerwarteter und leider allzufruh erfolgter
Tod umsomehr zu beklagen ist .

* Zollhaus , 1 . Oct . Bei der gerichtlichen dritten Versteigerung der
chemiichen Fabrik „ Sommerau " ( Gebr . Georg ) legte der Vertreter der .
Hypothek -Gläubigerin Fran Victor Mayer Wwe . von Limburg mit
10,000 Mk . das letzte Gebot ein .

- g . Limburg , 2 . Ott . Der weitbekannte „Dietkircher Markt " war
heute des kalten Regens halber nur wenig besucht nnd hatte ein frühzeitiges
Ende . D e Viehpreise blieben im Ganzen auf der seitherigen Höhe . Von
den mehreren taustnd Schafen , die angetrieben waren , blieben die meisten
unverkauft . Die retten Schweine sind im Preise geftiegen und stellten sich
im Pfund aus 48 - 51 Pfg . Junge Schweine sind in Menge vorhanden ,
aber nicht sehr gesucht , da die Kartoffelernte gering ausfällt . Der Kram »

feinem Geschäftslocale kl. Burgstraße No . 10 . Der Stadt -Ausschuß erkannte
unter Würdigung der vom Kläger vorgebrachten Gründe dessen Antrag
entsprechend und sprach demselben die Concession zum Ausschanke feinerer
Liqueure zu . — Im zweiten und leisten Falle klagte der Gastwirth Wilh .
Hoßfeld hier gegen die Königl . Polizei -Behörde . Dersttbe suchte s. Zt .
um die Genehmigung nach , in dem von ihm gemiethcten Gasthause „ Zum
Goldenen Lamm in der Metzgergasse in einigen Zimmern Fremde zu
loairen . Dies wurde von der Polizei - Behörde abgelehnt , weil diese
Zimmer den gesetzlichen Anforderungen , namentlich in Bezug auf ihre
Höhe , nicht entsprächen . Demgegenüber machte der Kläger im heutigen
Termine geltend , daß die Zimmer schon in früheren Jahren als Logir -
zimmer benutzt worden wären , und wenn , wie seither , Famllien von
ca . 6 Personen darin wohnen und kochen konnten , könnten doch ganz
gewiß eine oder zwei Personen darin übernachten . Wenn die Zimmer auch
die vorgeschriebene Höhe von 2,80 Meter nicht ganz hätten , so besäßen
dieselben doch den vorgeschriebenen Cubikinhalt reichlich und zwar noch
6 bis 7 Cnbikmtter mehr . Der Stadt -Ausschuß erachtete ans diesem
Gesichtspunkte die Zimmer als den sanitätspolizeilichen Vorschriften genügend
und ettheilte dem Kläger die verlangte Concession .

* Der „ Kängerchov " des Wiesbadener Lehrer -Vereins wählte den
Pianisten Herrn Spangenberg , ersten Lehrer am hiesigen Freuden -
berg

' schen Konservatorium , zum Dirigenten .
- o - Conrnrs . Ueber das Vermögen . des Orgelbauers Heinrich

Voigt und dessen Ehefrau Katharina , geb . Müller , von Igstadt
ist das Concnrsverfahren eröffnet worden . Concursforderungeil sind bis zum
24 . Dctober 1888 bei dem Amtsgerichte VI hier anzumelden . Termin
zur Prüfung der angemeldeten Forderungen ist auf Freitag den 2 . No¬
vember 1888 Vormittags 10 Uhr vor dem Königl . Amtsgerichte VI , Markt¬
straße 1 , Zimmer No . 18 anberaumt worden . Ansprüche auf abgesonderte
Befriedigung sind bis zum 24 . October bei dem Concursverwalter Herrn
Rechtsanwalt Guttmann hier anzuzeigen .

- o - Kssttzmechset . Herr Zimmermeister und Bauunternehmer
Hch . Wallmerscheidt hat eines seiner Häuser in der Gnstav -Adols -
straße für 54,000Mk . an Herrn Hauptlehrer Hch . Müller hier verkauft .

Stimmen ans dem Prrdlilmm .
* Bei dem eingetretenen regnerischen Wetter macht sich der Umstand

wieder recht unangenehm fühlbar , daß das Trottoir vor den Häusern
No . 3 und 5 der Sedanstraße noch immer nichthergestcllt ist , obgleich
auch No . 5 schon bewohnt ist . Dazu kommt , daß diese neue Straße über¬
haupt noch keine Gasbeleuchtung hat , die Passanten am Wend also an¬
gewiesen sind , entweder sich eine eigene Laterne mitzunehmen oder bis an
die Knöchel im Schmutz zu waten . Da die Trottoirkosten schon vor Er¬
richtung der Gebäude sichergestellt werden müssen , ist nicht recht einzusehen ,
warum die Ausführung sich so lange verzögern muß . W .
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Jahrgangs , das wie gewöhnlich einen Rcichthnm an nützlichen
igen Belehrungen jeder Art für Gewerbetreibende und Techniker

— ....... Sine geschickt rcdigirte Ucbersicht der neuesten Fortschritte auf
allen Gebieten menschlicher Thätigkcit läßt die Zeitschrift für Jedermann
lehrreich und anregend erscheinen , und niachen wir besonders Freunde der
technischen Gewerbe auf die wcrthvolle Lectürc aufmerksam . Die Siebaction
vermittelt auch in geschicktester Weise den Verkehr ihrer zahlreichen Leser
durch einen in jedem Falle Auskunft gebenden Fragekasten , durch Be¬
sprechung neuer Patente literarischer Erscheinungen : c. Zahlreiche Illu¬
strationen bilden eine Hauptziel der in jeder Hinsicht vortrefflichen Zeitschrift ,

* » Neueste Erfindungen und Erfahrungen " auf bett
Gebieten der praktischen Technik , der Gewerbe , Industrie , Chemie , der
Land - und Hauswirthschast re . ( A . Hartlcbcn ' s Verlag in Wiens .
Von dieser gediegenen gewerblich- technischen Zeitschrift erschien das 10 . Heft
ihres 15 . Jahrgangs , das wie gewöhnlich einen Rcichthnm an nützliche»
und wichtigen Belehrungen jeder Art für Gewerbetreibende iinb Techniker
enthält . Eine geschickt rcdigirte Ucbersicht der ncuestcn Fortschritte auf

* Das Scheuen der Pferde , dessen Ursache , Folge und
Abhilfe . Ein Beitrag zur Pfcrdebehaudlnng , Dressur und Rcbtcssut
von Berthold Schönbeck . Dresden 1888 , Verlag FriescLvou
Pu11kamer . Preis 1 Mk . 50 Pfg . Der Autor , welcher in einer 25jährigen
Praxis reiche Ertahrungcn sammelte , sagt in seiner Vorrede : „Vielfach bitt
ich von Pferdebcsitzcrn und Freunden der Reitkunst um Rath gefragt
worden , was sie Anfängen sollten , wenn ihre Pferde diese oder jene lästige
Angewohnheit , diesen oder jenen Gcbrauchsfehlcr zeigten . Wenn ich auf
den Grund der Ursachen ging , handelte cs sich in den meisten Fällen mit
» das Scheuen der Pferde - . Dies brachte mich auf die Idee , ein Handbuch
zu entwerfen , welches diese unangenehme Neigung und Anlage vieler Pferde
behandelt , sowie näher auf die damit verwandten und daraus entstchende »
Untugenden cingcht ." Der Verfasser , eine Autorität auf dem Gebiete der
Hippologie , der bei den hervorrageudsteit Fürsten des In - und Ausländer
in seinem Fache tljätig war , hat in der obigen Abhandlung ein Werk ge¬
schaffen , welches in enter Linie den hohen Werth und Stutzen hat zur all-
gcmcitten Sicherheit im VerkehrSlcben und Beförderttngswcscn beizurrageil .
Werthvoll wird das Werk noch dadurch , daß in zweiter Linie das Thema
„Pferdebehculdlung , Dressur und Redressur " besondere Berücksichtigung ge¬
funden hat . Dabei ist die Schreibart des Verfassers eine derart leicht-
verständliche , daß sie jedem Laien Eclcgenhest bietet , den größten Nutze»
daraus zu ziehem

* Jllustrirte Hausbibel (Süddeutsches Verlags - In¬
stitut , vormals Emil Hänselmann ; Stuttgart ) . HcrrDiakonu »
vr . Rudolph Pfleiderer am Münster zu Ulm hat die Bibel nach
Luthers Uebcrsetzung , mit Bildern der Meister christlicher Kunst heraus -
gegeben . Rian hat es hier mit einer wirklichen Hansbibcl für Erwachsene
und Kinder zu lhiin , reich geschmückt mit den gediegensten Illustrationen ,
welche die schönsten und großartigsten Schöpfungen Der christlichen Kunst
umfassen . Durch seinen außergewöhnlich billigen Preis (50 Pfg . das
Heft ) ist die Anschaffung des Werkes jedem Stande möglich .

Deutsches Reich .
* Weder dir Kaiserreise liegen die folgenden neueren

Berichte vor :
München , 2 . Och Der Kaiser nahm Vormittags den Vortrag des

Grafen Herbert Bismarck entgegen und besuchte die Königin -Mutter , wo¬
selbst er frühstückte . Hierauf besuchte er den Prinzen Leopold , die Prin¬
zessin Gisela , den Herzog Maximilian , den Prinzen Arnulf , Den Herzog
Max Emanuel , die Prinzen Ferdinand und Alphons . Sie beabsichtigst
Besichtigung der Kunstausstellungen und des Rathhauscs und der Empfang
der Deputationen der Stadt mußte wegen Zeitmangels unterbleiben . JScjt
Kaiser erklärte sich bereit zur Einzeichnung tn ein zu übersendendes städti¬
sches Gcdenkbuch . Nach dem Frühstück unternahm der Kaiser mit dem
Brinzregentcu eine Rundfahrt durch die Stadt . Dieselbe dauerte andert¬
halb Stunden und erstreckte sich auf die äußeren Stadttheile , sowie auf
den Ausstellungspark . Ueberall begrüßte das Publikum mit Jubel du

markt , sonst von vielen Tausenden Menschen besucht , wurde größtentheils
zu Wasser . Der morgige Tag ist den Belustigungen gewidntet und bei
schönem Wetter pilgert unsere ganze Stadt hutaus auf den Dietkirchcr
Markt , um die Pfennige und Markstücke auf alle mögliche Weise los zu
werden .

* Limburg , 2 . Cct Der vorige Woche in der Schcid ' schen Maschinen¬
fabrik verunglückte Schlößer Fr . Lenz aus Burgschwalbach ist heute
Morgen von feinen Leiden durch den Tod erlöst worden .

* Gms , 3 . £ )ct Herrn Hauptlehrer Geis dahier ist anläßlich seines
50jährigen Dienst - Jubiläums der Adler der Inhaber des Königs . Haus¬
ordens von Hohenzollern verliehen worden .

KimS , MiflerrschafL , Meralur .

* Königliche Schauspiele . Am 17 . October wird im Hoftheater
das Kleist 'sche Trauerspiel „Die Familie Schroffen st ein , in der
Neubearbeitung von Gottfried Stommel aufgeführt . Das Werk hat , wie
feiner Zeit berichtet , schon am Düffeldorfer Stadttheater die erste Probe
mit Erfolg bestanden .

* Aus Leu Shsaterwett . Herr Salomon , Regisseur und stell¬
vertretender Dircctor der Berliner Hofoper , hat am Jahrestage seiner
85jährigen unnnterbrochcuen Thätigkcit an der Hofbühne seine ehrenvolle
Pensionirung als Sänger erhalten . Als Regisseur bleibt Herr Salomon
im State . — Im alten Stadttheater zu Leipzig konnte am Samstag
nicht gespielt werden , west der eiserne Vorhang absolut nicht in die Höhe
zu bekommen war .

* Der rmgervotzrtte Erfolg . Das „Berl . T .
"

erzählt : In einer
französischen Provinzialstadt sollte eine neue Sstten -Comödie gegeben werden ,
die tn Paris bereits großen Erfolg gehabt hatte . Plötzlich erkrankt der
Träger der Hauptrolle . Der Director bestimmt einen anderen Künstler ,
der icdoch stets das Unglück hat , nicht vor das Publikum treten zu können ,
ohne ausgezischt zu werden , die Hauptrolle zu übcrnehmcm Der arme
Teufel weigert sich natürlich , das Experiment zu wagen , aber schließlich
— war cs ja auch ganz gleichgültig , in welcher Rolle er cinSgepsiffen wurde .
Der erste Abend der Vorstellung ist da : Zischen empfängt den mißliebigen
Künstler . Indessen läßt man ihn einstweilen weiterspiclen . Unb in der
That , er spielt gar nicht so schlecht , wie man erwartet haben mochte . Denn
bald darauf vernimmt man im Zuschauerranm beifälliges Murmeln , etwas
später vereinzelte Bravo ' s und endlich , als der Vorhang sich nach dem
ersten Akte senft — donnernden Beifall . Jetzt erscheint der Schauspieler
kreidebleich unb mit verzweifelter Miene auf ber Bühne . „Hochverehrungs¬
würdiges Publikum "

, beginnt er mit zitternder Stimme , „da ich der feiten
Ueberzenguug war , von Ihnen ausgepfiffen zu werden , glaubte ich, Sie
würben mich höchstens den ersten Akt zu Ende spielen lassen . Verzeihung
. . . es ist der einzige , den ich gelernt habe . . . von den anderen --
weiß ich keine Silbe !" — Tableau !

* Garst Reinecke , ber berühmte Kapellmeister der Gcwandhaus -
Coneerte in Leipzig , hat soeben ein Werk vollcnbet , welches nicht verfehlen
wirb , allgemeines Aufsehen unb ungeteilte Bewunderung zu erregen .
- SBmt der Wiege dis zum Grabe " hctßt diese neueste Schöpfung , die sich
tn 16 2 - und Ihändigcu , nicht schweren Clavierstücken präsentirt . Der Herr
Profeffor spielte bas Werk kürzlich vor einem erwählten Künstler - und
Freundeskreise und errang allgemeine Begeisterung und Entzücken . Ein
Poetischer verbindender Text , vor den einzelnen Stücken vorgetragen , wird
das Interesse an dem Werke noch wesentlich erhöhen , das bereits Mttte
October im Verlage von Jul . Heinr . Zimmermann in Leipzig erscheint .

* Die Kritik sanft and fetzt . Unsere raschlebige Zeit stellt auch
an die Theaterkritik heutzutage ganz andere Anforderungen als früher , und
das Lese -Publikum mancher Zeitung ist feit lange daran gewöhnt , bereits
am Morgen nach eiltet Ptemiöre , selbst wenn Dieselbe tu vorgerücktester
Abendstunde zu Ende ging , eine eingeheudc Besprechung derselben zu lesen .
Wir wollen über den Werth oder Unwerth einer solchen Schnellkritik hier
teilte Betrachtungen anstelle « unb nur coiiftatireu , daß früher ber Kritiker
sich etwas mehr Zeit nahm , sein Urtheil abzugeben . So wurde beispiels¬
weise am 8 . Januar 1798 im Berliner Nationaltheater Lcjsing

' s „Emilia
Galotti "

aufgeführt . Drei Wochen später , am 28 . Januar , crfchie » in der
von C . A . Nikolai Sohn herausgegebenen trefflichen Wochcuschrift „Nene
Berlinische Dramaturgie " eine Besprechung der obigen Aufführung , welche
56 Druckseiten des Blattes , also dreieinhalb Nummern beffclbeit vollständig
füllte und deren Schluß am 17 . Februar 1798 , also 40 Tage nach der
Vorstellung , erschien . Mst ber gleichen Gründlichkeit wurden aber auch
minberwerthige Werke besprochen , so beispielsweise Kotzebue 's Schauspiel :
- Die silberne Hochzeit

" in 27 Druckseiten , während der auf die Premiöre
folgenden 18 Tage , vom 2 . bis 20 . Januar 1798 , Was man wohl heute
zu solch ' einem kritischen „Geschäftsgang "

sagen würde ?

Nom KNchovtifch .
* Eine „Umgebungskarte von Wiesbaden "

auf Leinwand
gezogen unb in 8 ° gefalzt , im Maßstabe von 1 : 38,333 , entworfen von
G . Schott , erschien soeben tm hiesigen Verlage von Feller & Gecks
zum Preise von 1 Mk . 50 Pfg . Diese neue Karte zeichnet sich durch die
ganz eigenartige Behandlung Der Bodenfläche aus . Das dadurch ge¬
wonnene Bild der Höhen und Tiefen ist von überraschend körperlicher
Wirkung unb erhöht Die Deutlichkeit nub die Ucbersicht ber Karte in hohem
Grade . Statt ber sonst gebräuchlichen Lithographie ober des Stiches ist
' nr die Vervielfältigung der Lichtdruck angemenbet worden unb es hatdie Munich bekannte Auftaft von Römmler & Jonas tn Dresden Die
Ausführung übernommen . Die Handzeichnung ist bei diesem Lichtdruck -
verfahren m allen ihren Feinheiten und Eigenthümlichketten wiedergegeben

worden . Die Karte ist mit peinlicher Genanigkest und mit Benntzuna bT- 1
besten Hilfsquellen entworfen und gezeichnet worden , so daß sic bei bem <
angewandten großen Matzstabe von 1 : 33,833 zu einem bequemen und
iiDcrläffigcn Führer tn den schönen waldigen Bergen unserer näheren i
lmgebilng wird .

* Wohl selten hat uns eine Erscheinung auf dem Büchermarkt so an .
heimelnd berührt , wie die im Verlage von Carl Zieger Nackt
Berlin W ., Winterfeldtstraße 27 , erscheinende Lieferungs -Ausgabe vo»
Capttän Marrpat ' s Romanen (40 Pfg . pro Lief .) , deren erstes geft
uns vorliegt . Marryat gehört zu den wenigen Schriftstellern , bereit '
Erzeugnisse einen ungeteilten Beifall besitzen . Die edle Charakteristik die
anmuthige Darstellungsweise , die geist - und gcmüthvolle Denkart haben
Marryat 'S Romanen einen bleibenden Werth verliehen . Marryat hat bet
Literatur ein neues Feld eröffnet , indem er das Gebiet des Seeromans
betrat . Wohl sind seitdem von mancher Seite ähnliche Versuche gemacht
worden , ihm zu folgen , aber Niemand vermochte Marryat zu erreichen
ober gar zu übertreffen . Diese Art ber Literatur hat auf den Deutschen
schon von jeher einen fesselnden Einfluß auszuüben gewußt , durch fte
konnte er die Sehnsucht nach unbekannten Gegenden , nach fernen Aben¬
teuern aller Art stillen , dem Triebe der Wanderlust fröhnen . Marrynt 's
Schriften bieten daher der deutschen Literatur eine Fundgrube , ans weichet
unsere Jugendschriftsteller mit vollen Zügen schöpften . In diesem Umstande
liegt das Kennzeichen werthvoll geistiger , literarischer Erzeugnisse , sic müssen
für Alt und Jung Gutes und Edles bieten . Darum können wir die
Marryat ' schcu Romane mit gutem Bewußtsein Jedermann empfehlen . Tie
Verlagshaudlung hat sich bemüht , die Ausstattung den Ijentigeu Ansprüchen
entsprechend zu gestalten und durch die Form der LiefermigS -AuSgabe die
Anschaffung zu erleichtern .
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beiden Herrscher . Nach der Rückkehr folgte ein Prunkmahl im Ballsaale
des Schlosser . Dabei saßen rechts vom Kaiser die Königin -Mutter , der
Herzog von Genua , die Fürstlichkeiten Gisela , Arnulf , Alfons , Elvira ,
Karl Theodor , der HerzogMax Emaimel , der Herzog Ludwig und der
Gesandte Rantzau ; links die Königin Isabella von Spanien , der Prinz -
regcnt , die Herzogin von Genua , Leopold , Prinzessin Adalbert , Louis Fer¬
dinand , die Herzoginnen Karl Theodor Max Emanuel und Anialie und
Prinz Ernst von Mernmgen . Gegenüber dem Kaiser hatten Platz ge¬
nommen : der Oberstmarschall Massen , Graf Herbert Bismarck , das Kaiser -
gefolge und der Ehrendienst , die beiden Bürgermeister , das Ministerium re .
Die Musik stellte das Lcibregnneut . Gegen Ende der Tafel erhob sich der
Prinzregcnt , dankte Sr . Majestät für den Allerhöchsten Besuch auf ' s Herz¬
lichste und trank auf das Wohl des Kaisers und der Kaiserin Augusta
Victoria . Die Musik spielte die preußische Nationalhymne . Der Kaiser
erwiderte sofort mit etwa folgenden Worten : Der Eintritt seines Vaters
und Großvaters habe ihm Angesichts der schweren Pflichten große Sorgen
auferlegt . Wie jedoch im Jahre 1870 das bayerische Königshaus und das
bayerische Volk hochherzig den Impuls zur deutschen Einigung gaben , so
sei es der Pnnzregeut gewesen , welcher bei seinem Regierungsantritt als
Erster mit hochherziger Byndesfreundichaft die Sorgen ihm erleichtern hass .
Es sei nothwendig für unser Volk , Angesichts der großen Aufgaben , welche
ihm erwachsen , daß die deutschen Fürsten treu znsammenstehen . Er gelobe
hier mit Hobenzollerntreue dem Prinzregenten und dem bayerischen Königs -
Hause eine Bundcsfreuudschaft mit dankbarem Hinblick auf den großartigen
herzlichen Empfang , und forderte Alle auf , das Glas zu erheben und mit
auf des Prinzregenten Wohl zu trinken . Abends 9 Uhr rollte der kaiser¬
liche Zug , dein ein Sonderzng der Sicherheit wegen voraus fährt , aus dem
Bahnhof . Nochmals erglänzte der Bahnhof in bengalischem Licht , die
Musik spielte die Nationalhymne , die Sänger intonirten das Lied „Au 's
Vaterland " . Schnell sprang der Kaiser nach heimlichem Abschied vom
Prinzregenten in den Wagen , denjenigen seines Großvaters . Brausendes
Hurrah , und der Kaiser ist fort aus Münchens Mauern . Noch tönt die
Musik , noch das Hoch der Menge dem Scheidenden nach . Als besonderes
Zeichen seines Dankes für den Empfang hat der Kaiser an den ersten
Bürgermeister den rochen Adlerorden zweiter Classe , an den zweiten den -
jeiiigen dritter Classe verliehen . Daß am Bahnhof von der offiziellen
Welt Alles vollzählig erschienen war , die Prinzen , Minister und Hofchargen ,
ist selbstverständlich , ebenso daß der Kaiser die Ehren -Compagnie abschritt .

Berlin , 2 . Oct . Tie Erwiderung des Kaisers auf die Ansprache
des Ersten Burgcmcistcrs Widenmayer in München lautet nach dem

Reichs -Anzeiger " wie folgt : „ Ich sage Ihnen meinen herzlichsten Dank
für die Worte und spreche zugleich meine Freude darüber aus , daß es
mir vergönnt ist , in diese mir wohlbekannten Mauern einzuziehen und dem
bayeriichen Volke näher treten zu dürfen , welches in der Geschichte des
Deutschen Reiches eine so hervorragende Rolle gespielt hat . Es haben im
Bayernlande so manche edle Geschlechter regiert , aber das edelste und
ruhmreichste Geschlecht ist es , welches in Bayern jetzt regiert . Ein Geschlecht
zugleich , dessen Interessen auf ' s Engste mit denen des Hohenzollernhauses
verbunden sind . Möchte es mir noch lange bcschieden sein , die Geschicke
,des Deutichen Reiches im Sinne meines Großvaters lenkend , in der engen
.■ti 'remibidjaft , welche Bayerns und Preußens Herrscherhäuser verknüpft ,«ut dem Pniizrcgenten verbunden zu bleiben , den schon mit meinem Groß¬
vater innige Freundschaft einte . "

^ . . Wien , 2 . Oct . Die halbamtliche „Abendpost " bringt heute einen
Artikel , worin Kaiser Wilhelm II . als Gast des österreichischen Kaiser -
miuses bewillkonimt wird . Das Organ weist auf die Gemeinsamkeit der
Gefühle und Interessen der Herrscher hin , auf die Hochachtung und Zn -
nciguiia des Kaisers von Oesterreich zu den Kaisern Wilhelm I . und
Eednch III ., welche Empfindung auf Kaiser Wilhelm II . libergegangen
J»1/ Empfang werde einen Beweis der vollen Gegenseitigkeit des
Empfindens geben und ferner beweisen , daß die innige Verbindung Dcutsch -
tanös mit Oesterreich - Ungarn voll in das Bewußtsein der Bevölkerung

, Niemand verkenne mehr den inoffensiven Charakter dieses
/ inzig und allein auf die Erhaltung des Friedens

gerichtet sn und sich als,der Central - Friedensbund erwiesen habe,(t1.tro^ a
, seit einer Reihe von Jahren trotz mancher drohenden

? te . Erhaltung der Ruhe und des Friedens danke . Niemand znm
Eigenen Schutz , das sei die Bedeutung deS dentsch - österrcichisch -

? Bundes , welchem hoffentlich auch weiterhin die Erhaltung des
P öu danken sein würde . Die Anwesenheit des deutschen Kaisers in
^ Eg ^ iier Hofburg gebe eine erneuerliche Bürgschaft hierfür und werde

Ä' nedensfreuude Genngthuuug bereiten . Das ebenfalls halb -
rv '■'M ’beul )!att " schreib ! zur Friedensfahrt Kaiser Wilhelms : Von

. Italiens bis zu den Küsten der nordischen Meere reicht der
Lh > Jx1 c? ^ buud . Dies bedeutet die Romfahrt , dies auch die Ver -

Stephaus -Ordeus an Crispi , keineswegs eine Kränkung des
in ?? etln der österreichische Kaiser nicht ebenfalls Rom bestichte ,
ahnr1 cgu8 her delicalen Stellung der Dynastie : die Frage ist
„ ..J freundschaftlich klargcstcllt und ausgetragen . Die moralische
di?

E^ dcniung des Oberhauptes der katholischen Kirche Hal durch
ruh -Italiens , keinen Abbruch erlitten . Das gemeinsame Wirken
ein « fÄ, ^ " ? Euhalten der beiden Staaten und Herrscherhäuser aber bildet

s68 Friedens . In diesem Sinne begleitet die Verleihung des« tephans -Ordens an Crispi Kaiser Wilhelms Romsahrt .

in " Ecrl - Tagebl . " bringt über den Aufenthalt des Kaisers

wtettssante
^

St ll
längeren Bericht , welchem wir folgende

bei -rscht eine Sehnsucht nach den Segnungen eines
Begeisterung für die Kaiscrhenlichkeit , wie in gleicher

hnr ;n„
e
„ . ,n * Lanzen übrigen Süddentjchland nicht . Als in der

gen Woche die Kunde kam , daß König Sari , der keine besondere Vor¬

liebe pur seine Hauptstadt hat , den Kaiserbesuch in Friedrichshafen empfangeniuerde . da gahrte es gewaltig in Stuttgart . Selbst die zahmsten Blätter
conftahrtcn em erhebliches Riißvergnügen , man pekitionirte und bestürmte
die maßgebenden Kreise , (rentiere gingen nach der Residenz Friedrichshafen
ab — und zwei -rage später kam der erhoffte Bescheid . Die Stimmungdes Volkes hatte gestegt — der König und die Königin , die volksfreundlicheund liebevolle Beratherin ihres Gemahls , erschienen in Stuttgart , und
1™ = uKerhafte, Thatigkeit begann , als deren Resultat die unvergleichlich
schone Ausschmückung der schwäbischen Hauptstadt die frohe Bewunderimgdes kaiserlichen Gastes erregte . Die Stuttgarter verehrten den Kaiser ,
g?Dor lsf ' hn kannten ; nachdem sie ihn gesehen , schwärmien sie für ihn .
Namentlich die schwäbischen Offiziere , die in Berührung mit ihrem obersten
Kriegsherrn gekommen , wußten die männliche Festigkeit und soldatische
Geradheit seines Wesens , vermischt Mit herzgewinnender Freundlichkeit
gar nicht genug zu .rühmen . Die Abordnung der Offiziere seines
wurtteinberaischen Regiments , die dem Kaiser bis zur Landesgrenze ent -
gegeugefahren und dann auf Einladung des Monarchen in den kaiserlichen
Extrazug gestiegen waren , überraschte der Kaiser in ihrem Coups plötzlich mit
euiem Besuche . Der Kaiser hieß die natürlich von ihren Sitzen Empor -
lchnellenden ruhig sitzen bleiben ; er komme als Kamerad zu Kameraden .Dann befragte er die Einzelnen nm ihre Sortiere und Verhältnisse führte
heitere Dienst - und Manövergespräche und erzählte allerhand Erlebnisse
aus den lungstcn , Munchebcrger Tagen . Der Toast , den der Kaiserbei der Hoftafel m Stuttgart ausbrachte , und den Ihnen der offiziöse
Telegraph fedenfalls sofort und wortgetreu übermittelt hat , rief in Sttitt -
gnrt wahre Begeisterungsstürme hervor . Der Kaiser bekannte sich als
Suddeutfcher , als schwäbischer Zoller - das that den treuen Schwaden -
lstrzen unsagbar Wohl . Nach der Galatafel überreichte der Kasser ver¬
schiedenen Württembergern , daninter auch mehrereu Offizieren , eigenhändig
die ihnen zugedachten Ordens -Auszeichnimgen mit dem Wunsche , sie möchtendie Orden sofort anlegen — kurz , eine Legion kleiner Züge edler Mensch¬
lichkeit und suddeutsch - freundlicher Gesinnung cursitte alsbald in der Stadt
und sachte die Kaiserbegeisternng allerwärts zur Heller Lohe an ."

* Die Kaiserin Angnsta ist am Dienstag Nachmittag
von Constanz nach Baden - Baden abgereift .

* We Kaiserin Friedrich ist zum Besuch des Prinzen
und der Prinzessin Heinrich wohlbehalten in Kiel angekommen .
Sie besuchte Dienstag Nachmittag das Flaggenschiff der sett einigen
Tagen im Hafen von Kiel ankernden englischen Flottille .

* Dir kaiserlichen Tagebücher . Aus der offiziösen
Meldung , daß die Tagebuch - Angelegenheit bereits dem Ober -
Reichsanwalt überwiesen worden , wird geschlossen , daß die Anklage
wegen Landcsvcrrath beabfichtigt ist . Alle Berliner Blätter be¬
sprechen einen Artikel der „ Post "

, der offiziös Geffcken als Partei¬
gänger Windthorst ' s und Anhänger des äußersten Flügels der
Orthodoxie charaktcrisirt , der nur einem Ministerium aus Elementen
des welfischen Centrums und der hierarchischen Orthodoxie zu¬
sammengesetzt angehören könnte . Die „ Soff . Ztg . " meint , nach
dem „ Post

" -Artikel wäre der neue Arnim in Geffcken legitimirt ,
die „ Kreuz -Zeitung " könne an dem Anathema über die kleine con -
fervative Gruppe , die gegen die Bismarck '

sche Politik fremdste
kaum etwas ändern . Die „ Krenz - Zeitung " dagegen ist über die
„ Post "

ganz entrüstet und hat für deren Beurtheilung des Falles
Geffcken nur „ ein Pfui "

, ohne Geffcken , dem sie einen anti¬
nationalen Standpunkt vorwirst , Vertheidigen zu wollen . — Die
Hofbuchdruckerei in Altenburg , welche die „ Deutsche Rundschau "
druckt , erklärt die Mittheilung der „ Staaten - Correspondenz "

,
wonach Bürstenabzüge von hier nach Frankreich versandt sein
sollen , für Verleumdung . — Die Zulässigkeit der Veröffentlichung
des Tagebuchs des Kronprinzen über die Schlacht von Königgrätz
wird angezweifelt ; dieselbe erfolgte schon vor 3 Monaten durch
die „ Darmstädter Allgem . Militär - Zeitung " .

Kaiser Friedrichs Tagebuch von 1866 ist in mehr als
100,

^
das Tagebuch der Palästina - Reise in 50 Exemplaren ver¬

vielfältigt worden , .aber nicht im Buchhandel erschienen . Dagegen
fluden sich beide Werke in der Berliner königlichen und in der
Universitäts - Bibliothek , sowie in vielen Privat -Bibliothcken . Die
Schilderung der Schlacht bei Königgrätz war übrigens schon vor vielen
Jahren in verschiedenen Blättern abgcdruckt , ebenso die Schilderung
des damaligen Kronprinzen Friedrich Wilhelm über Jerusalem
aus seinem Palästina - Tagebuche . Ja , in der Biographie , die
1876 — 1878 ein konservativer Journalist und der Herausgeber
der „ Provinzial - Correspondenz "

, der jüngst verstorbene Geheimrath
Hahn , über Kaiser Friedrich herausgegeben , finden sich , wie das
„ B . T . " in Erinnerung bringt , jene Auszüge über die Schlacht
bet Königgrätz , den Einzug in Jerusalem « . f . w . vollständig
abgedruckt .

* Geffckerr . Die „ Hamb . Nachr . " berichten , daß von Seiten
der Angehörigen des Geheimraths Geffcken beim Amtsgericht in
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Hamburg die Entmündigung desselben beantragt worden sei .
Der Antrag stütze sich auf mehrere eingehende ärzüiche Atteste ,denen zufolge Geffcken an circularer Neurose leide . — Professor
Geffcken soll , nach der „ Magdeb . Ztg . «

, eine ruhige und gefaßte
Haltung bewahren . Da er sich fteiwillig dem Gerichte gestellt
hat , so wird aus seiner dennoch erfolgten Verhaftung nach der
strafprozeßordnung geschlossen , daß das Verfahren gegen ihn auf
Grund des § . 92 des Strafgesetzbuches , also wegen eines Ver¬
brechens eingeleitet ist , in welchem Falle die Verhängung der
Untersuchungshaft keiner weiteren Begründung bedarf , oder daß
man von dem Verdacht ausgeht , der Angeschuldigte werde seine
Freiheit zur Flucht , zur Vernichtung von Beweismitteln u s w
mißbrauchen .

* Uerrs Grrttzrrürmgett über Körüa Ludwig von
HUyer « gegenüber dem Anschluß Bayerns an das deutsche Reich
veröffentlicht das „ Bayerische Vaterland « unter Berufung
auf das Zeugniß von noch lebenden Personen . Wir erfahren
aus der Darstellung des „ Bayerischen Vaterlands «

, daß König
- udwig sich gegen den Anschluß an das Reich um Hilfe
zuerst an den Kaiser von Oesterreich und dann über Stuttgart

den Kaiser von Rußland gewandt har . Beide erklärten
'
.7 ®' llch mcht cinmischen zu wollen . Rath - und hilflos wandte
nch der König schließlich an seinen Kriegsminister mit der Frage :

br flch auf seine Armee verlassen könne ? Aber die Antwort
des Herrn von Pranckh war : Majestät ! Ich kann für Nichts

stehen ! «
Diese Erklärung des Kriegsministers machte auch dem

Versuche ein Ende , nochmals den österreichischen Minister - Präsidenten
Grafen Beust auf einer Conferenz in Hohenschwangau um Rath
M fragen . Alsdann wurde endlich der bekannte Brief geschrieben .

* Parlamentarisches . Der Reichstags -Abgeordnete Kräcker ist
gestorben . Das Mandat Breslau -West wird dadurch frei . — Den „Bert .
Pol . Nachr .« zufolge ist die Feststellung des Reichsetat ? für 1889/90
ln Kurzem erwartbar . — Der nächsten Bundesrathssitzung werden
das Genossenschaftsgesetz und die Alters - und Jnvaliden -Versickerung zu¬
gehen , sodann mehrere kleinere , theilweise schon längere Zeit beabsichtigte
Vorlagen . Daneben erörtern die becheiligten Ressorts eifrigst die Frage ,
welche Vorschläge nach Ablauf der Geltungsdauer des Sozialisten¬
gesetzes zu machen sind . Der Reichstag wird sich in der nächsten Session ’
kaum mit dieser Frage zu befassen haben . — Die erstmalige Einberufung
des neugewählten Landtags wird wieder im Januar erwartet .

* Zur Wahldemeguirg . Die „ Köln . Volksztg .« veröffentlich den
Wahlaufruf der Eentrumspartei . Derselbe verlangt die von
der Verfassung gewährleistete ftcieste Bewegung und Selbstständigkeit der
Kirche , und erklärt sich mit dem Inhalt des Wmdthorst 'schen Schulantrags
einverstanden . Die verheißene Reform der directen Steuern solle in einer
gerechteren Vertheilung derselben , bestehen . Ferner verlangt der Aufruf
die Umkehr des Staates vom falschen Liberalismus und den wetteren
Ausbau der Selbstverwaltung .

* Dem Gsneral -Ktalrsarzt der Armee , Urrrfessor v . Lauer ,
stehen , wie Berliner Blätter melden , zwei seltene Feien : bevor , der
SO- Geburtstag und das 60jährige Dienst -Jubiläum . Am 10 . October 1808
wurde Gustav Lauer in Wetzlar , der alten freien Reichsstadt an der Lahn ,
geboren . Er wurde , tote die Akten der Berliner CharitS ergeben , im De -
ccmber des Jahres 1828 als Chirurg zum genannten Krankenhause com -
mandttt und wirkte hier 2 '/ - Jahre hindurch . Alsdatm trat .er in den speziellen
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* Gestrrke »ch - Urrg »»» tt . Sui nieder - österreichischen Land¬

tag beantwortete Statthalter Baron Posstnger die Interpellation

■ 1 Gs - VdMsk : LiMKAvffe M . Wt .
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* Mackenzie -« Uerstheidigrmgvschrift . Das „Deutsche Tagbl .
"

erhebt wiederholt die Forderung , daß die Broschüre Mackenzie ' s nicht
Erscheinen dürfe , und in der Thal macht man fich in Berliner politischen
Kreisen darauf gefaßt , daß dieselbe , wenn es irgend angeht , unterdrückt
werden wird .

. ,
* Der » Minister des Innern hat durch Erlaß vom 4 . v . M . ent -

[chleden , daß das Recht der Landräthe , die Polizeibeamten in den
Landgemeinden und Amtsbezirken zu ernennen , aufgehoben sei und
daß die Polizeibeamten ebenso wie die übrigen nicht bloß zu mechanischen
Dienstleistungen bestimmten Unterbeamten der Gemeinden und Acmter von
den VertreNmgen derselben zu wählen und von dem Landrath zu be¬
stätigen seien .

* Hinsichtlich der Nrivatbefordermrs Briefen in Nost -
» acketen zwischen Orten mit Postaustalten , wie solche in den letzten
Jahren von , Inhabern von sog . Privatpost - Jnstituten betrieben worden ,
hat das Reichsgericht , I . Strafsenat , durch Unheil vom 2 . Juli d . I .
folgenden Rechtssatz ausgesprochen : Uebemimmt Jemand einzelne nach
« ncm anderen .Ort gerichtete Briefe als solche von den Absendern gegen
Entgelt zur Beförderung und übersendet er sodann das durch Vereinigung
der Briese gebildete Packet , gleichviel ob durch die Post oder durch eine
andere Fahrgelegenheit , au seine Privatcmstalt im Bestimmungsort behufs
Vertherlimg der einzelnen Briefe an die Adressaten , so ist er WM » Pgrtg -

jedes einzelnen in dem Packet enthaltenen Briefes . Dagegen ist die Ver¬
sendung einer Mehrzahl eigener Briefe als Packet durch die Post nach einer
Privatanstali des Bestimmungsorts , von wo aus dieselben den verschiedenen
Adressaten zugestellt werden , statthaft .

* Der Amerikanisten - Congreß tagt seit Dienstag in Berlin
im großen Festsaale des Raihhauses . Der Ehren -Präsideut Cultusminister
v . Goßler eröffnete denselben mit einer Ansprache , worin er der Versamm¬
lung den Gruß des Kaisers entbot , welcher den Bestrebungen des Con -
grestes , insbesondere dem schwierigsten Problem der Amerikanisten , deu
Zusammenhang der Bevölkenmgen und Culturen der alten und neuen
Welt zu erforschen und deu Ausgangspunkt der Wanderung des Menschen¬
geschlechtes zu ergründen , lebhaftes Interesse zuwende ; zugleich begrüßte
der Mnister den Congreß Namens der preußischen Regierung und wünschw
demselben in sestier Aufgabe den besten Erfolg . Sodann begrüßte Professor
Cora , der Delegirte der italienischen Regierung , Namens der auswärtigen
Vertreter die Versammlung als eine Versammlung des Friedens und ge¬
meinsamer Arbeit an der Fortbildung des Menschengeschlechtes und schloß
mit einem Dank an den Kaiser . Oberbürgermeister

' v . Forckenbeck bewill¬
kommnete den Congreß Namens der Stadt Berlin , worauf bei Vorsitzende ,
Dr . Reiß , einen Ileberblick über die Leistungen einzelner Länder in ethno¬
logischen Forschungen gab . Nach den Begrüßungen des spanischen Senators
Fabie , des Profeffors Gaffarel ( Dijon ) und des Herrn Netto / (Rio de
Janeiro ) Namens ihrer Regierungen , erklärte Dr . Reiß den Congreß für
eröffnet . <
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Dienst der Armee als Compagnie - Chirurg ein . Als Heinrich Gottfried i defraudation zu bestrafen , und zwar gilt als desraudirtes Porto das Port
Grimm 1879 in den Ruhestand trat , wurde Lauer , den die Berliner 1 ~ — T— "" 51— mm <n "

Universität währenddessen zum ordentlichen Honoraichrofeffor ernannt
hatte , Generalstabsarzt der Armee und Chef des Militär -Mesizmalwesens
und der militärischen Bildungs -Anstalten . 1881 erhielt er den Rang eines
General - Lieutenants mit dem Prädicat „Excellenz

" . Dem verdienten
Manne , der vor wenig Monaten seinen hoffnungsvollen Sohn hat zu
Grabe tragen müssen , werden sicherlich an beiden Jubeltagen reiche Ehren
und Anerkennungen zu Theil werden .
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* Der Word in Merseburg . Der geistig beschränkte , aber in
gewisser Hinsicht raffinirt schlaue Sattler Gustav Kurze , 25 Jahre alt ,
hat , wie bereits unter der Rubrik „Vom Tage

" kurz mitgekhcilt , seinen im
18 . Lebensjahre stehenden , an Schwerhörigkeit leidenden Gesellen Carl
Friedrich von dort durch eine ganze Anzahl Schnitt - , Stich - und Hieb¬
wunden getödtet . Bei der gerichtlichen Leichenschau stellte sich heraus , daß
der unglückliche Mensch nn Schlaf überfallen und in grausamster Weise
hmyeschlachtet wurde . Trotz des beharrlichen Leugnens des Mörder » '
schließen die Beweise seiner Schuld jeden Zweifel aus . Als Beweggrund
kann Habsucht angenommen werden , da Kurze von seinem Gesellen in b "

Zeit mehrfach dringend an die Auszahlung des Lohnes erinnert woroen
war und er keine Neigung zu haben schien , seinen Verpflichtungen nachzu¬
kommen . Der Fall dürfte vielleicht schon das nächste Schwurgericht in

Freiwilligen sind nicht weniger als fünf Theologen aus dem dortigen
Seminar und ein schon vor einem Jahr geweihter Caplan . — Der Inhaber
der Firma S . Bleichröder in Berlin hat zum Andenken an sein
füntzigjähriges Geschäfts - Jubiläum , über welches wir gestern berichteten ,
eine Stiftung begründet , welche darin besteht , daß die Firma S . Bleich¬
röder mit der Lebensversicherungs -Gesellschaft „Nordstern " einen Ver¬
trag abgeschlossen hat , nach welchem jedem Angestellten eine seinen Ver¬
hältnissen entsprechende Summe versichert wird , die entweder nach einer
bestimmten Reihe von Jahren oder bei seinem etwa vorher erfolgenden
Tode fällig wird und seine Zukunft respective die seiner Angehörigen
sicher stellt . Die Prämien bezahlt das Haus S . Bleichröder , resv . wenn
einer der Angestellten die Firma verläßt , dieser selbst . — In München
ist dieser Tage ein nachträgliches Opfer derElcphnnten - Katastrophe
zu Grabe getragen worden . Der Goldschätzcr im Leihhaus , Herr Dohmel ,
stürzte während der Panik bei der Centenarfeier und wurde von der
flüchtenden Menge getreten . Da er größere äußere Verletzungen nicht er¬
litt , achtete er des Vorfalles im Anfang wenig ; allmählich wurden Athem -
noth und Herzbeklemmungen immer heftiger . Vor fünf Wochen wurde er
indeß bettlägerig , und der Ausgang der Krankheit war ein tödtlicher .

* Unter den Berliner Drehorgelfpielern gibt es auch einen
Krösus . Derselbe har allerdings eine bevorzugte Stelle im Thiergarten inne .
Von den Spaziergängern fällt manche Mark für den „ armen " Invaliden
ab . Vormittags über verwaltet er seine beiden Häuser in Charlottenburg
und nur zur Spaziergangszeit dreht er die Orgel . . Seiner Tochter konnte
er baare 30,000 Mk . mitgeben . Ihr Gatte ist der Inhaber eines bekannten
Geschäfts .

* Emin Pascha ' » Hrrlmnft . lieber die bereits erwähnte , die
Blätter deschäfttgende Frage wird der „K . Z .

"
gemeldet : „In dem Syua »

gogal -Geburtsregister der Stadt Oppeln findet sich unter » Geburtsregister
für das Jahr 1840 « in hebräischer Currentschrift eingetragen : » No . 6 das
Kind Isaak , Sohn des Level Schnitzer , geboren an einem Sonntage , dem
24 . des Monates Adar des Jahres der Welt 5600 «. In derselben Rubrik
ist eine Notiz über die Beschneidung des späteren Afrika -Reisenden einge¬
tragen . In dem Register der jüdischen Gemeinde des Magistrats in Oppeln
findet sich dagegen vermerkt : » Eduard Schnitzer , geb . 29 . März 1840 , Sohn
des Kaufmanns Louis Schnitzer «. Der Vater hatte also seinen eigenen ,
Vornamen » Lebe !« in » Louis « und den des zukünftigen » Emin «

'
aus

» Isaak « in » Eduard « modernisirt . Der Großvater Isaaks , Joseph
Schnitzer , wanderte aus Krzepitz in Polen nach Oppeln ein und heirathete
dort eie Tochter eines wegen feiner Gelehrsamkeit und Strengglänbigkeit
— er verrichtete häufig Rabbinerdienste — hochgeachteten Inden Pappen¬
heim , auch Oppeler genannt . Emin Pascha ' s Vater heirathete Fräulein
Pauline Schweitzer , Tochter des jüdischen Äanguiers Moritz Schweitzer in
Neisse . Isaak , alias Eduard Schnitzer kam als dreijähriges Kind mit
seinen Eltern nach Neisse , wo sein Vater im Jahre 1845 starb und seine
Mutter sich zum zweiten Male , diesmal mit einem Christen , vermählte ,
nachdem sie selbst den christlichen Glauben angenommen hatte . Ob auch
Eduard Schtlitzer zum Christeuthnm oder später zum Islam über «
getreten ist , darüber ist nichts Sicheres bekannt . Das Letztere dürfte indeß
sehr wahrscheinlich fein , weil Emin Pascha mit einer Angehörigen der
Familie des Pascha von Janina verheirathet ist , die ihm mehrere Kinder
geschenkt hat .

"

* Dir Königin von Zchnredrn unterzieht sich, wie die „Medi -
cinal - Zeitnng " schreibt , zur Beseitigung ihrer Nervosität einer besonderen
Behandlung . Nach Verordnung der Aerzte steht sie früh auf , bringt
selbst ihr Bett in Ordnung , fegt ihr Zimmer auf und räumt dasselbe auf .
Darauf macht sie vor dem Frühstück einen Spaziergang , arbeitet bann bei
den Blumen und beschäftigt sich den ganzen Tag außerhalb des Zimmers .
Die Königin soll die Vorzüge dieser Hausmädcheiicur bereits erkannt haben . -

* Die KrglLcktrnsspläne der Prinzessin Clementine für
Bulgarien haben Gestalt gewonnen : hat das Fürsteitthum auch keinen
unzweifelhaften Herrscher , so hat doch die Hauptstadt jetzt das unzweifel¬
hafte echte bayerische Bier ! Man schreibt den „Münchener Neuesten
Nachrichten " aus Sofia vom 24 . v . M . : . „ Seit gestern haben wir hier
eine »Bavarsca pridvarna pivovarnitza « ( lies : Bayerische Hofbrän -Bier »
halle ) . Dieses Bieranzapfungs -Etablissement wurde von dem Münchener
Lorenz , einem Vertreter der St . Anna -Brauerei , eingerichtet . Es ist ein
geräumiges , ganz in altdeutschem Stil eingerichtetes Local . Sämmtliche
Malereien an den Wänden und an der Decke sind von einem Münchener
Dialer ausgeführt . Auf den Frescogcmälden an den Wänden erinnern
die Gestalten sehr an bekannte Typen aus den „Fliegeiiden Blättern "

. Sir
stellen allerlei auf das Wirthshausleben sich beziehende © eenen dar und
sind zart und sinnig mit allerhand Sprüchlein , n deutscher Schrift .ver¬
sehen . .Viele Bulgaren schlürfen hier das süffige Bier von der Isar und
geben sich alle Mühe , von den anwesenden Deutschen das — „Kneipen

"

zu lernen . "

bei der Ankunft des Kaisers Wilhelm wie folgt : Bei Ehren¬
bezeugungen werden Zeichen gewählt , welche den realen Verhält¬
nissen entsprechen . Die schwarz - roth - goldene Fahne entspricht keinem
concreten realen Verhältnisse und bezeichnet in ihrer Grundtendenz
ein unrealisirbares Ideal , dessen Anstrebung mit der Rücksicht auf
die bestehenden Staatenordnungen nicht in rechten Einklang ge¬
bracht werden kann . Sie ist für die bevorstehenden Feste nicht
passend , daher unstatthaft . — Das Wiener Polizei - Präsidium ließ
den Hausbesitzern bedeuten , daß eine Illumination nicht stattfindet
und sie sich von etwaigen Anregungen dazu nicht beirren lassen
möchten , da diese nur von unberufenen Personen ausgehen könnten .

* Frankreich . Der Präsident der Republik hat auf den
Antrag des Minister - Präsidenten Floquet ein Secret unterschrieben ,
welches bestimmt , daß jeder Fremde , welcher in Frankreich
seinen Wohnsitz nimmt , 14 Tage nach seiner Ankunft dem Bürger¬
meister der Gemeinde , in der er wohnt , eine Erklärung abgeben
muß , worin er seinen Namen und Vornamen , sowie den seines
Vaters und seiner Mutter , seine Nationalität , den Ort und das
Datum seiner Geburt , seinen Beruf und seine Existenzmittel angibt .
Seine Angaben muß er durch Dokumente erhärten . Ist er nicht
tat Besitz derselben , so kann er sich vom Bürgermeister unter Gut¬
heißen des Präfekten einen Aufschub gewähren lassen . Augen¬
blicklich in Frankreich weilenden Fremden ist eine Frist von einem
Monat zur Erfüllung dieser Formalität gewährt . Diese Be¬
stimmungen beziehen sich nicht auf Fremde , welche sich nur vor¬
übergehend in Frankreich aufhalten . Zuwiderhandlungen gegen
diese Bestimmungen werden durch Polizeistrafen geahndet , wobei
jedoch dem Ausweisungsrecht , welches dem Minister des Innern
zusteht , kein Eintrag geschehen soll . Die Motive besagen : Die
bezüglichen , stattsttschen Erhebungen beweisen , daß die schon ohne¬
hin namhafte Zahl Fremder in Frankreich stetig durch Einwanderung
vergrößert wird . Diese Lage der Dinge erregte die Aufmerksam¬
keit der Regierung , welche dem Beispiel der Mehrheit der anderen
Nationen folgend , glaubte , daß es rathsam sei , die Verwaltungs¬
behörden in den Stand zu setzen , die Verhältnisse genau kennen
zu lernen , unter welchem die Niederlassung fremder Personen oder
Familien auf französischem Boden sich vollzieht . Das Deeret be¬
zieht sich auf die in Frankreich bereits wohnenden oder erst über¬
siedelnden Fremden . Die Verpflichtung des Ausweises , welcher
vermittelst Legitimationspapiere erfolgen muß , dürfte keinerlei
Widerspruch begegnen , der sich auf die vorhandenen vertrags¬
mäßigen Verpflichtungen Frankreichs stützen könnte , weil derselbe
nicht Anlaß zur Erhebung von Steuern gibt . Das neue Reglement
bezieht sich nur auf diejenigen Fremden , welche sich definitiv in
Frankreich niederlassen . — Der „ France "

zufolge kehrt Boulanger
am Donnerstag nach Paris zurück und begibt sich nach einigen
Tagen in die Dordogne , um an dem Bankett in Perigueux
theilzunehmen . — Von 900 sinkenden Arbeitern in St . Etienne
haben 300

,
die Arbeit wieder ausgenommen . Man hofft , den

Strike baldigst beendigt zu sehen . — Ein Eorrespondent des

„ Petit Journal "
muß gegenüber den Angaben der Regierung , die

jede Bewegung in Algier abstreitet , zugeben , daß eine Frankreich
feindliche Agitation existirt , die aber mehr den Charakter des
Räuberwesens trage, , daß ferner die Stämme im Osten haben ent¬
waffnet werden müssen , und daß eine Colonne aufgebrochen ist ,
um die vorgeschobenen Posten zu unterstützen .

Vermischtes .
* V » m Taye . Der Ausbau der Wohnung des Kaisers und der

dazu gehörigenRäumlichkefteu im Berliner Schlosse schreitet schnell vor¬
wärts . In den Kellern wurden bereits die mächtigen Herde für die neue
Küche gesetzt . Auch die Doppelfenster der Wohnung werden vielfach erneuert .
Die ftühere Wohnung König Friedrich Wflhelms IV . in der Rundthurm -
ecke am Wasser ist unberührt geblieben . — Das Krieger - Denk -
mal , welches der Berliner Kriegerverband zum Andenken an die
Gefallenen auf dem Garnisonkirchhofe in der Hasenheide hat errichten
lasten , ist jetzt feitiggeftellt und zeigt sich bereits den Blicken der Kirchhofs -
besucher . Am nächsten Montag wird das Denkmal durch eine festliche Feier
seine Weihe erhalten . — Das neu erbaute Postaebände in Kreuznach ,ein Prachtbau im Styl der deutschen Renastsance (Erbauer Baumeister
Voigt ), ist durch den Ober -Postdirector Schwerdt aus Coblenz dem Verkehr
übergeben worden . - Vom Arnsberger Landgerichte wurde ein siebzehn¬
jähriges Dienstmädchen aus Mesfinghausen , welches dreimal dem Brod -
Herrn das Haus in Brand gesteckt hatte , lediglich , um vor Ablauf der
bedungenen Dienstzeit nach Hause zurückkehreu zu können , zu vier Jahren
Gefäuauiß verurtheilt . — Unter den in Main , eingestellten Einjährig¬
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* Die Reihen der ungarischen Revolutionskämpfer lichten

sich mehr und niehr . Einer der Helden jener Zeit wurde dieser Tage in
Bcrcczk begraben . Georg Katäng war im Jahre 1849 Honvüd -Lieutcnant
und vertheidigte damals mit sechszig Leuten die Kronstädter Burg gegen
«ine russische Armee . Sechs Tage lang hielt er das Werk aegen 30,000
Mann ; da aber der erwartete Ersatz ausblieb , mußte er sich ergeben .
Später wurde er in seiner Vaterstadt Bercczk Stadthauptmaun , als welcher
er pcnsionirt wurde .

* Hinrichtung eines Emmchen . Eine seltene Execution hat in
Konstantinopel stattgcfunden . Nedim Aaa , ein kaiserlicher Eunuche ,
wurde am 23 . Sept ., Abends gegen 6 Uhr , tote bereits kurz gemeldet , auf
freier Straße in der Nähe des kaiserlichen Palais von Mbiz -Ciosk , in
Beschiktosch , mittelst AufhängenS vom Leben zum Tode gebracht . Der
Vorfall hat ganz Konstantinopel in Bewegung gesetzt , denn es ist dies seit
vielleicht fünfzehn Jahren die erste dort stattfindende gerichtliche Hinrichtung
und das erste Todesurtheil , das der gegenwärtige Padischah hat in Aus¬
führung bringen , lassen . Nedim Aga , em überaus süßliches uitb unsym¬
pathisches Geschöpf , welches — notabene wenn es Geld hatte — in allen
europäischen Gasthäusern Peras sich durch seine Ercentrizitätcn und
Scandale auffällig machte , hatte bekanntlich seinen Collegen Firuz Aga
mit der attctt diesen neutralen Wesen cigenthümlichen Seelenruhe im Kreise
seiner übrigen Kameraden mit dem Revolver erschossen .

* Der Italiener Sueri begann am 22 . September in der Ausstellung
in Barcelona , wie der „Daily News "

geschrieben wird , eine BOtägige
Fastenprobe . Seine letzte Mahlzeit am vorigen Samstag bestand aus
Hummer , Beefsteak , Brot und Wein . Bis zum 22 . October wird er keine
Nahrung zu sich nehmen . Während der Nacht vor dem Beginn des Fastens
schlürfte er langsam etwas von seinem „ Liqueur " und reichte den Rest den
anwesenden Aerzten zur Analyse . Er bewohnt zwei Zimmer , welche ein
Belt , einen Tisch , eine Waschtoilctte und alle für Versuche erforderlichen
Instrumente enthalten . Er wird von Männern überwacht , welche von
einem Ausschüsse von Aerzten angestellt worden sind . Besucher der Aus¬
stellung können Succi gegen ein Eintrittsgeld von fünfzig Centimes sehen .

* Im Gstondr so » Fonds » wurden in der Nacht vom Samstag
auf Sonntag wieder zwei F - auenspersonen brutal ermordet , und zwar
scheint der Thäter dasselbe Scheusal in Menschengestalt zu sein , von dessen
bluttriefender Hand augenscheinlich die vier vorhergegatigenen scheußlichen
Morbe verübt wurden . Die beiden ermordeten Frauen gehören , wie in
den früheren Fällen , der Classe von „Unglücklichen " an , welche ihren
Lebensunterhalt Nachts auf der Straße ertocrben . Der Schauplatz des
zuerst verübten Verbrechens ist Berner -Street , eine enge Gasse , welche in
Commercial Noab , eine der belebtesten Straßen des Ostendes , einmünbet .
Gegen 1 Uhr Morgens hatte ber patrouillireude Constabler nichts Auf¬
fälliges in der Gasse bemerkt . Kurze Zeit darauf fuhr Lewis Diemschitz,
der Wirth der Internationalen Arbeiterclubs , nach Hause , wobei er durch
das Scheuen seines Pferdes auf die in ber Straße liegende Leiche auf¬
merksam gemacht wurde . Es dauerte eine Weile , bis ein Polizist gefunden
wurde . Ente Frau Mortimer , welche in unmittelbarer Nähe des Thctt -
ortes lebt , sagt aus , daß sie dis 1 Uhr Morgens vor ihrer Hattsthür ge¬
standen habe , allein kein Geräusch sei zu vernehmen gewesen . Andere
Personen , welche sich ebenfalls in der Nähe befanden , haben auch nichts
.wahrgenommen . Der Ermordeten war der Hals bitrchschnitten . Der
Körper derselben war nicht verstümmelt , und hat der Mörber wahrscheinlich
mcht Zeit gehabt , sein Verstütntnelunaswerk wieder zu beginnen . In der
Ermordeten wurde später eine der Prostitution ergebene Frauensperson
Namens Elisabeth Stride erkannt . Sie soll von Geburt eine Schwedin
stiit . Die Stätte des zweiten Mordes ist Mitre -Sgnare . im östlichen
Theile der City , untoeit des Stadtbezirks Whitechapel . Gegen 2 Uhr
Morgens hatte ber wachthabende Constabler in dem Sauare nichts Ver¬
dächtiges bemerkt . Zehn Minuten später erblickte er beim Schein seiner
Laterne die in einer Blntpfütze liegende Leiche einer Frau , bereit Hals fast
vis zullt Nackenwirbel durchgeschnitten war , während der Unterleib in einer
mcht näher zu beschreibeuden Weise tierftummelt und fast bis an die Brust¬
höhle aufgeichlitzt war , aus welcher die Gedärme und andere Organe
herausdrangen . Das Antlitz der Erntordeten bot eilten fürchterlichen
Anblick ; die Nase war vollständig abgeschnitten , ein Auge fast aus ber
Hohle heraus gerissen , das linke Ohr fehlte und Stirne wie Wangen waren
nut Schnitt - und Stichwunden bedeckt . Diese Verwundungen geben Grnnd
zu der Annahme , daß zwischen dem Mörder und feinem Opfer ein ver -
Stoettclter Kampf ftattgcfnnbcu haben muß . Wie ein Lauffencr verbreitete
sich die Schreckenskunde von den zwei neuen Blutthaten durch die
ganze Nachbarschaft , und schon in früher Morgenstunde waren Berner -
Street und Mitre - Square , sowie die anstoßenden Straßen mit
Tausenden von Neugierigen gefüllt . Das ganze Ostende befand sich
gestern in einem Zustande fieberhafter Aufregung und es herrscht im
Publikum natürlich die größte Entrüstung darüber , daß solche schwere
Verbrechen inmitten eines dicht bevölkerten Stadttheiles sich so oft
wiederholen können . Der geheimnißvolle Mörder scheint spurlos ver -
lchwunden zu sein und die Polizei ist ganz rathlos . Voraussichtlich wird
letzt eine hohe Staatsbelohnung auf Entdeckt,ng des Thäters ausgesetztwerden . Zwischen der ersten und zweiten Mordthat liegt nur eine kurze© paiute Zett , und cs scheint keinem Zweifel zu unterliegen , daß der Mörder
zu dem zweiten Verbrechen schritt , nachdem es ihm nicht gelungen war ,
jetn erstes Opfer tn der gewöhnlichen Weise zu verstümmeln . Die Nachrichtvon der Perhastung enter wahrscheinlich aus Amerika stammenden und des
Mordes verdächtigen Persönlichkeit scheint unrichtig zn sein .
•m Svrmto wirb seit zehn Tagen ber amerikanische Maler ,

, <4 vernicht . Derselbe besaß in Meran bte Villa „Regina
"

, ver¬
wüste dieselbe und sandte vor vierzehn Tagen von dort seine Familie nachBormio voraus . Er selbst begab sich nach Ala in Südtyrol , von wo er

. Angehörigen schrieb , daß er über Campiglio uub den Gabiapaß

nach Bormio kommen werde . Seither fehlt jede Spur des Malers , in
dessen Besitz sich 30,000 italienische Lire befinden sollen .

Neueste Nachrichten .

p
* Wien , 8 . Oct . Kaiser Wilhelm ist Vormittags auf dem

festlichst geschmückten Bahnhofe eingetroffen und von Kaiser Franz
Joseph , sämmtlichen anwesenden Erzherzogen , dem deutschen
Botschafter , den obersten Würdenträgern und der Generalität
empfangen worden . Die äußerst herzliche Begrüßung
der beiden Kaiser erfolgte mit Umarmung und Kuß .
Beide Kaiser schritten dann die Front der Ehren - Compagnie ab
und begaben sich im offenen Wagen unter enthusiastischen Kund -
gedungen der dichtgedrängten Volksmassen nach der Hofburg .
Die Truppen aller Waffen bildeten Spalier .

* Wie « , 3 . Oct . In der Hofburg wurde am Eingänge der
Kaiser Wilhelm von dem Obersthofmeister Prinzen Hohenlohe
und dem Oberst - Ceremonienmeister Hunyady empfangen . Vor den
Ceremonien - Appartements begrüßten die Kaiserin , die Kronprinzessin
Stephanie und die Erzherzoginnen den deutschen Kaiser , wacher,
die Kaiserin am Arme geleitend , in das Spiegelzimmer sich be¬
gab . Der Kaiser Franz Josef , der Kronprinz und die Erz¬
herzoge folgten . Nachdem der Kaiser Wilhelm hier einige Zeit
geweilt , begab er sich in die Paradezimmer , wo die Hofchargen ,
die gemeinsamen , die österreichischen und die ungarischen Minister

'

und der Hofstaat der Kaiserin vorgestellt wurden . Der deutsche
Kaiser geleitete die Kaiserin zu ihrem Wohn - Appartement und
zog sich zurück in ' s eigene Wohn - Appartement . Später stattete er
Besuche der Kaiserin und der Kronprinzessin ab . ( F . Z .)

* RE , 3 . Oct . Nach dem Kriegsminister zugegangenen
Berichten unternahm Assa Ortius im Innern Abessyniens
große Razzias . Alle bei Saganeiti gefangenen Baschibozuks sind
bis auf 5 nach Massauah zurückgekehrt .

* Kendo » , 5 . Oct . Das „ Bureau Reuter * meldet aus
Auckland vom 2 . d . M . : Der Admiral Fairfax an Bord des
Kreuzers „ Calliope "

, begleitet vom Kanonenboot „ Lizard "
, ist von

Tanger mach Samoa abgegangen . Es heißt , derselbe werde unter¬
wegs aus der Insel Savage landen und dort dem Ersuchen der
Eingeborenen entsprechend das englische Protectorat proclamiren .

* Schiffs - Nachrichten . (Nach ber „Franks . Ztg .
" .) Angekommen

in New - Aork D . „ Egyptian Monarch " von Loubon , D . „ Eeltic " von
. Liverpool , D . „Helvetia von Lonbon , D . „La Gascogne

" von Havre ,
ber Norbb . Lloyb -D . „Werra " von Bremen unb D . „Slavonia " von
Stettin ; in Veracruz D . „Australia " von Hamburg ; tn Santander
D . „ St . Germain " von Havana unb Veracruz ; ut Philadelphia
D . „Brit . King

" von Liverpool .

P
-- <

Königliche Schauspiele .

Donnerswg , 4 . October . 163 . Vorstellung .

Faust .

Große romantische Oper in 5 Akten von JuleS Barbier und Michel
Cants . Musik von Ch . Gounod .

Personen :
Faust Herr Krauß .
Mephistopheles Herr Ruffetti .
Margarethe , em Bürgermädchen Frl . Nachtigall .
Valentin , ihr Bruber , Soldat Herr Müller .
Marthe Schwerbtlein , ihre Nachbarin . . . Fran Beck -Radecke .
Siebei , 1 . ......... Frl . Pfeil .
Brander , f Studenten Herr Kanffmann .
Eine Geisterstimme Herr Aglitzky .
Bürger . Bürgerfrauen . Mädchen . Studenten . Soldaten . Musikanten .

Volk . Geister . Hexen . Erscheinungen . Dämonen . Engel .

Dorkommende Tänze , arrangtrt von A . Balbo .
Akt 2 : Volkstanz , \ ausgef . von B . v . Kornatzki , Frl . Schrader
Akt 5 : Hachanale , j unb bem Corps de ballet .

Anfang « >/, , Ende nach » ' / , Uhr .

Samstag , 6. Oct ober :

Unerreichbar . — Tanz . — Das erste Mittagessen .
& -- ------ -- -- — --



Wiesbadener Tagblatt

No . 333 .
M -K Tages - Kalender . M >

ESSES36

Donnerstag

4 . Oktober 1888 .

Geld .

Fahr1s « - Vla « e .

Abfahrt von Wiesbaden : I
585 738 H12 3 MS !

Richtung N ied e rn h a usen - Li -mb nrg .

Rheinbahn .

Ankunft in Wiesbaden :Abfahrt von Wiesbaden :

Richtung Limburg - Frankfurt .e Rur Bon RLdrshrim .
Ankunft in Limburg :

929 117 4-55 833
Abfahrt von Limburg :

759 10 =3 231 75

glO 75 835*
• Mr bis Wteshrim .

Von Vormittags 10 Uhr bis Nachmittags -1 Uhr anhaltender Regen .
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Nassauische Mfrubah » .

Taunusbahm

Abfahrt von Wiesbaden :

640 740f 8 ** 880f 10 « * 1054 f
11 « 1211t 1250 * * 210** 238t
350 5 ** 540t 6« t 7 « t 91°
1020 **

• Nur bis Biebrich. • * Rur bis Caste!,
t Verbindung nach Toben .

Ankunft in Wiesbaden :
76 956 1245 434 93

Hessisch - LirdwiKSbahn .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

N - eoderg -Kah « .
Alle halbe Stunde ein Wagen auf -, einer abwärts von 9 Uhr Vor¬

mittags bis 6 Uhr Abends . Preis : hinauf 25 Pfg ., hinauf und
hinab 30 Pfg .

227 46 66 72s (Haupt -Bahn¬
hof ) 1022 * (Sonntags bis Riidern -
hau,en ).» Rur bis Höchst.

Met - or - logifchs Keodochtorrg « »

. der Stadt Wiesbaden .

0 .00 - 9 .60
16 .14 - 16 .18
20 .34 — 20 .39
16 .72 - 16 .76

4 .16 - 4 .20

Ankunft in Niedernhausen :
913 126 344 816

nrt - Limburg .
Ankunftin Frankfurt (Fahrth .) :
630 * 787 ** 1015 (Haupt -Bahn -

hof ) 1 " (Haupt - Bahnhof ) l45 *
455 614 ** * 933
* Nur von Höchst. ** Nur von Wrdern -

hausen. *** 9iut von Eppstein .

Ntzern - DampfschiMahet .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 7 =/4, 9 °/i ( Hansa
" und „Meder -

wald " ) und 10 ' / « Uhr bis Köln ; Mittags 12V « Uhr bis Coblenz ;
Nachmittags 51/ « Uhr bis Bingen ; Morgens 10V - Uhr bis Mann¬
heim und IO1/ « Uhr bis Düsseldorf , Rotterdam und London via
Harwich . Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich 87 « Uhr
Morgens . Billete und nähere Auskunft in Wiesbaden auf der
Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 182

Abfahrt von Niedernhausen :
§ 24 1212 350 727

Richtung Frank

Wrolestanteu -Kerei » .
MesS . Mein - & fs
Lasnus - tztuS Wiesbaden
Synaaogen -Hekangverein . _ , . ----------- ----- ,
Kkäusergesang -Derei « „ Sängerluk " . Abends 9 Uhr : Probe .
Äriegerverein „ Hermania -Affemannia " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
ZSiesS . WttlitSr -Kerein . Abends 9 Uhr : Gcsangprobe .

Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . „
20 Frcs .-Stücke „
Sovereigns . . „
Imperiales . . ,
Dollars tn Gold „

75 855* 1033 1057 145 230 41t 7 -4* 91s 1115 HEB * 1Z3L 2 « 554
- - - 654* 751 920

London 20 .46 bz .
Paris 80 .55 bz . G .
Wien 167 .80 — 75 bz .
Frankfurter Bank -DiSconto 4°/°.
Reichsbank -Disconto 47 ».

Ankunft in Wiesbaden :

7 * * 730t 99t 1016 # 1041t 1113
1222 ** 19t 147** 23t 2511
317** 438t 528 558** 730+ 848t
1016t

• Mr von Biebrich. ** Nur von Enstel.
t Berbinbunz von Toben .

Gilwagen «

Abgang : Morgens 9 « nach Schmalbach und Zollhaus (Personen
auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 62» nach Schmalbach ,
Hahn und Wehen . — Ankunft : Morgens M von Wehen ,
Morgens 83o von Schmalbach , Abends 4 so von Zollhaus und
Schmalbach .

Gnnrfe .
Frankfurt , den 2 . October 1888 .

Wechsel .
Amsterdam 168 .95 — 90 — 95 bz .

moleKauteu -Nerei « . Abends 8 Uhr : Generalversammlung .- " — • *
Fanuus - LlAS . Abends 8 */i Uhr : Versammlung .

„ . . „ „ t - . u Abends 9 Uhr : Versammlung .
fangt )creitt . 8 V» Uhr : Probe f . d . Damen , 9 Übr f. d . Herren .Kynagogen -

1888 . 2 . October .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliches

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchttgkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )

738,9
6,1
5,5

78
S .W .

schwach .

bewöltt .

732,9
8,7
7,8

93
O .

mäßig ,
bedeckt .
Regen .

734,3
9,1
7,7

91
O .

schwach ,

bedeckt .

14,7

735 .4
8,2
7 .0
87

Eremden - Ffihrer .

Königliche Schauspiele . Abends 6l/s Uhr : „ Faust “ (Oper ) .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Ooncert .
Merkel 'sche Kunst -Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

8 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .
Gemälde -Gallerie des Nassauischen Kunst - Vereins (im Museum ) . Geöffnet :

Täglich (mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und von 2 —4 Uhr .
Naturhistorisches Museum . Geöffnet : Montags , Mittwochs und Freitags

von 3 — 6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr .

Termine .
Vormittags 10 Uhr :

Einreichung von Submissionsofferten auf die Herstellung von schmiede¬
eisernen Kellerfenstergittcrn und Treppenhandgriffen für den Rathhaus -

Neubau , beim Stadtbauamt . (S - Tgbl . 227j
Vormittags 11 Uhr :

Einreichung von Submissionsoffertcn auf die Erbauung von Canälen ,
beim Stadtbauamt . ( S . Tgbl . 229 .) .

Einreichung von Submissionsofferten auf die Lieferung von Wetßzeug -

gerächen für das städttsche Krankenhaus , bei der Direction . ( S . T . 225 )

Auszug ans de « Givilstunds - Register »

der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 26 . Sept . : Dem Postschaffner Johann Buch e. T -,
N . Augusie Catharine . — Am 27 . Sept . : Dem Schreinergehülfcn Gustav
Brandschwci e. S -, N . August Wilhelm . - Dem Herrschaftskutscher Carl
Dreesmann e. S ., N . Carl Wilhelm . — Am 28 . Sept : Dem Kellner

Max Pftiffer e. T -, N . Helene Auguste Victoria . — Am 29 . Sept . : Dem
Maurer Joseph Bös e. S ., N . Johannes Philipp LomS . — Dem Tag¬

elöhner Carl Müller e. T ., N . Caroline . — Am SO. Sept . : Dem Schlosser -

gehülfen Valentin Vollmer e. S -, N . Valentin Carl . — Dem Tuncher -

gehülfen Carl Fuhrmann e. T -, N . Clara Louise .
Aufgeboten . Der Wagnergehülfe Johann Christian Carl Renz

aus Neuhof im Untertaunuskreise , wohnh . dahier , und Catharine Marie
Susanne Reifert von hier , wohnh . dahier . — Der Postbote Ferdinand
Adolf Hermann aus Wernshausen im Herzoathum Sachsen -Meiningen ,
wohnh . zu Wernshausen , und Anna Barbara Danz aus Urnshausen im
Grotzherzogthum Sachsen -Weimar -Eisenach , wohnh . zu Wernshausen . —
Der Schuhmacher Josevh Vetter aus Niederselters , Kreises Limburg ,
wohnh . zu Niederselters , und Elisabeth Schön aus Eisenbach , Kreises
Limburg , wohnh . dahier . — Der verw . Taglöhner Friedrich Conrad Kunz
aus Nauborn , Kreises Wetzlar , wohnh . dahier , und Elisabeth Anna Maria
Schönberger aus Wallmerod , Kreises Westerburg , wohnh . dahier . — Der
Metzger Carl Peter Schweitzer von hier , wohnh . dahier , und Anna
Catharine Wilhelmine Hatzfeld aus Schlangenbad im Untertaunuskreise ,
wohnh . dahier . — Der Taglöhner Fabian Kreuzer aus Poppenhausen ,
Kreises Gersfeld , wohnh . dahier , und Anna Barboncs aus Mittelhofen ,
Kreises Westerburg , wohnh . dahier .

Verehelicht . Am 2 . Oct . : Der Fabrikarbetter Jacob Carl Budy
aus Leun , Kreises Wetzlar , wohnh . dahier , und Louise Geiß aus Wallau ,
Landkreises Wiesbaden , bisher dahier wohnh . — Der Kutscher Wilhelm
Heinrich Christian Holtmann von hier , wohnh . dahier , und Elisabeth
Amendt aus Wertheim im Großherzogthum Baden , bisher dahier wohnh .
— Der verw . Bürstenmacher Franz Carl Müller ans Diedenbergen , Land¬
kreises Wiesbaden , wohnh . dahier , und Amalie Caroline Tausendschön mis
Elberfeld , bisher dahier wohnh .

G e st o rb e n . Am 29 . Sept . : Der König !. Ober -Stabsarzt Dr . med . Adolf
de Grousillier aus Bernstein , alt 53 I . 6 M . 18 T . — Am 30 . Sept . :
Christiane , geb . Bröning , Ehefrau des Ober -Nachtwächters Johann Michel ,
alt 49 I . 10 M . 29 T . — Am 1 . Ott . : Die unverehel . Privatters
Catharine Klein aus Hilgert im llnterwesterwaldkrttse , alt 76 I . 9
24 T . — Am 2 . Ott . : Der Kaufmann Georg Moritz Rösch , alt 45 Z .
5 M . 10 T . Königliches Standesamt .

ßW ? . Die heutige Nummer enthalt ST Seiten und eine Extra - Beilage .
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